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Bitte beachten Sie die 
Sonderreportage 

„Lehre & 
Ausbildung“ 
im Blattinneren!

Bitte beachten Sie die 
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Leser zeigten Herz 
für junge Mutter
Der Tips-Glücksstern unterstütz-
te heuer oberösterreichweit das 
Wunschmobil des Roten Kreuzes 
und im Bezirk Schärding vor al-
lem Michaela Donaubauer und 
ihre drei Kinder aus Wesenufer, 
deren Ehemann und Papa im Vor-
jahr verstorben ist. Die Tips-Leser 
bewiesen einmal mehr ihre soziale 
Ader und spendeten für Michaela 
insgesamt 4.175 Euro. Seite 7

Liebe zur Alm Die Alm ist für Hannes Buchinger aus St. Roman zur zweiten Heimat geworden. Die Sommermonate 
verbringt der passionierte Fotograf seit zehn Jahren als Halter einer Alm oberhalb des Weissensees. Seite 2 / Foto: Buchinger

Umweltzeichen
Die Landwirtschaftliche Berufs- 
und Fachschule Andorf hat das 
Österreichische Umweltzeichen 
verliehen bekommen.  >> Seite 4

Tierspuren
In der Naturecke des Naturschutz-
bundes Schärding dreht sich 
dieses Mal alles um die Tierspu-
rensuche im Schnee. >> Seite 6

Fernsehauftritt
Romana Wieländer aus Andorf 
ist am 27. Jänner in der beliebten 
Fernsehsendung „Die Barbara 
Karlich Show“ zu sehen. >> Seite 8

Weiterbildung
Die EV Group (EVG) aus St. 
Florian am Inn hat ihre eigene 
EVG Academy zur Schulung der 
Kunden eröffnet. >> Seite 14

...die schönsten Pisten
Täglich geöffnet

Infos zum Skibetrieb:hauser-kaibling.at
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Regionalinitiativen vor den 
Vorhang

Regionales Einkaufen ist seit 
dem Ausbruch der Corona-Pan-
demie zum Glück wieder stärker 
gefragt. Denn damit werden Ar-
beitsplätze und Lebensqualität 
bei uns gesichert.
Gleichzeitig wird aber wegen der 
geschlossenen Geschäfte immer 
mehr online bei Amazon und 
anderen ausländischen Versand-
händlern bestellt.
Amazon hat zwar mit vielem 
Probleme, nur nicht mit dem Er-
folg im Verkauf. Schlechte Ar-
beitsbedingungen und Dumping-
löhne sind genauso ständig in der 
Kritik wie jetzt die Troubles mit 
der Finanz. Nie zuvor habe es 
Kontrollen mit derart vielen ge-
fundenen Gesetzesübertretungen 
gegeben wie beim Amazon-Ver-
teilzentrum in Niederösterreich, 
erklärte die Finanzpolizei vor ein 
paar Tagen.
Auch Versandapotheken boomen 
seit dem Ausbruch der Pandemie. 
Nicht alle davon sind seriös, wie 
kürzlich angebotene vermeint-
liche Corona-Impfstoffe zeigen, 
die laut Apothekerkammer nur 
Fälschungen sein können. Und 
fast alle Onlineapotheken haben 
ihren Sitz im Ausland. Heimi-
sche Anbieter sind dabei benach-
teiligt.
Wenn man im Ausland einkauft 
und somit das Geld ins Ausland 
schickt, sollte man sich fragen: 
Würde man selbst unter solchen 
Bedingungen arbeiten? Möchte 
man, dass unser Wohlstand und 
unsere Arbeitsplätze ins Ausland 
abwandern?
Wir werden daher in den nächs-
ten Wochen unseren Fokus noch 
stärker auf die Initiativen zur 
Stärkung des Regionalen richten. 
Schicken Sie uns Ihre Infos dazu 
an chefredaktion@tips.at
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

aLMWIRtSCHaFt

Die Alm ist nach St. Roman 
zur zweiten Heimat geworden
St. ROMan/WIen. Von der bäu-
erlichen Interessensvertretung 
zum Schwimmteichbauer zum 
Fotografen: Das ist in Kürze der 
berufl iche Werdegang von Hannes 
Buchinger aus St. Roman. Hinzu 
kommt, dass er die Sommermona-
te auf einer Alm als Senner bzw. 
Halter verbringt. Wie es dazu ge-
kommen ist und was das Beson-
dere daran ist, erzählt der passio-
nierte Fotograf im Tips-Interview.

von ELENA AUINGER

Tips: Warum verbringen Sie die 
Sommermonate auf einer Alm? 

Hannes Buchinger: Während der 
Vorbereitung zur Fotografenmeis-
terprüfung jobbte ich zwischen-
durch – unter anderem auf der 
Alexanderalm oberhalb von Mill-
statt –, das wollte ich immer schon 
einmal machen. Die Liebe zur Alm 
blieb und es war für mich klar, dass 
ich auch als Fotograf die Sommer-
monate auf einer Alm verbringen 
werde. Jetzt bin ich schon seit 2012 
immer auf einer Melkalm am Weis-
sensee in Kärnten.

Tips: Was ist das Besondere daran?

Buchinger: Das körperliche Ar-
beiten mit Tieren in einer derart 
schönen Natur ist für mich etwas 
sehr Befriedigendes. Ich bin auf 
einer Gemeinschaftsalm, fünf Bau-
ern treiben ihr Vieh auf. Neben den 
Milchkühen gibt‘s noch Mutterkü-
he, Kälber und einen Stier, dann 
noch das Jungvieh, auch Pferde, zu-
letzt hatte ich sogar zwei Esel oben. 
Mit den Bauern verstehe ich mich 
sehr gut – es sind Freundschaften 
entstanden. Es vergeht außerhalb 
der Saison keine Woche, ohne dass 
wir uns zusammenrufen, um uns 
auszutauschen. Und nachdem ich 
jetzt schon zehn Jahre Halter auf 
derselben Alm bin, bin ich natür-

lich auch im Ort ein wenig integ-
riert. Die Alm ist nach St. Roman 
zur zweiten Heimat geworden.

Tips: Welche Tätigkeiten gehören 
zu dieser Arbeit dazu?

Buchinger: Das Tagewerk beginnt 
schon um 4 Uhr früh, da muss ich 
raus aus dem Bett, hol die Milch-
kühe von der Weide. Die Kühe 
melke ich dann, anschließend wird 
der Melkstand sauber gemacht und 
gleich darauf dreh ich meine Alm-
runde. Da schau ich, ob die Tiere 
alle da sind, ob sie gesund sind, sich 
eine Kuh stiert und ob sie alle noch 
genügend zu fressen haben. Jeden 
dritten Tag muss ich umzäunen. 
Zu Mittag wird ausgiebig gefrüh-
stückt und dann ist auch Zeit für ein 
Schläfchen und für kleinere Frei-
zeitaktivitäten. Um halb fünf am 
Nachmittag ist’s dann wieder zum 
Melken. So um 19 Uhr ist Schluss, 
dann wird gekocht und gegessen – 
um halb elf dreh‘ ich das Licht aus. 

Tips: Sie haben über Ihr Halter-
Dasein einen Film gedreht.

Buchinger: Ursprünglich wollte 
ich den Film ja nur für mich dre-
hen – als kleine Erinnerung an mei-
ne Almzeit, wenn ich’s körperlich 
einmal nicht mehr „dapack“. Dann 
hat sich dieses Mini-Projekt doch 

stetig vergrößert und daraus ist nun 
ein 72-minütiger Film geworden, 
der verschiedene Tagesabläufe, 
also „Alm-Alltage“, zeigt. Die Ent-
stehung ist insofern wahrscheinlich 
einzigartig, weil ich alle Tätigkei-
ten, das Filmen, das Schneiden etc., 
selber gemacht habe, weil ich ja auf 
der Alm ganz alleine bin. 

Tips: Warum ist dieser Film Ihr 
Herzensprojekt?

Buchinger: Ich weiß nicht, ob 
Sie das Gefühl kennen, dass man 
bei verschiedenen Themen ganz 
sentimental wird, weil die einem 
so nahegehen. Bei mir ist das die 
Alm. Ich hab‘ mit so vielem auf der 
Alm eine große Verbundenheit, zu 
den Tieren, zur Landschaft, zu den 
Bauern. Als Fotograf möchte ich 
diese Einfachheit und Schönheit ei-
nem größeren Kreis näherbringen.  

Der Film kann über www.hannes-
buchinger.at/bestellung/ als DVD, 
aber auch zum Streamen bestellt 
werden. Ab 8. Februar (bis 7. März) 
ist im Ursulinenhof in Linz, in der 
OÖ Fotogalerie, Landstraße 31 eine 
Ausstellung der Bilder von Hannes 
Buchinger zu sehen – auch der Film 
wird gezeigt.

Hannes Buchinger verbringt seit zehn Jahren seine Sommermonate auf einer Alm.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525690
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ZuKunFt

Fragestunden zum Gym Schärding
SCHÄRdInG. Corona-Zeiten 
erfordern neue Wege. Das 
Gymnasium Schärding ver-
anstaltet daher am Freitag, 
29. Jänner, zwischen 14 und 16 
Uhr für Schüler der 4. Klasse 
Volksschule sowie für deren 
Eltern zwei Fragestunden per 
Internet. Die Antworten für 
Jung und Alt gibt Direktorin 
Brigitte Reisinger.

Bald müssen Eltern die wich-
tige Entscheidung treffen, in 
welche Schule sie ihre Kinder 
nach der 4. Klasse Volksschule 
schicken. Coronabedingt konnte 
das Gymnasium Schärding, wie 
viele andere Bildungseinrich-
tungen auch, keine Schnupper-
nachmittage sowie auch keinen 
Tag der offenen Tür im Gebäu-
de der größten Schule des Be-

zirks anbieten. „Wir haben das 
aber zumindest virtuell mit dem 
Video und dem Informations-
abend umgesetzt. Diese Videos 
stehen nach wie vor auf unse-
rer Homepage unter ,Digitales 
Schnuppern‘ zur Verfügung“, 
informiert Direktorin Brigitte 
Reisinger. 

direktorin beantwortet alle 
wichtigen Fragen
Um mehr über das vielfälti-
ge Angebot des Gymnasiums 
Schärding zu erfahren, wird am 
Freitag, 29. Jänner, eine virtuelle 
Fragestunde organisiert. 
Dabei wird Direktorin Reisin-
ger alle Fragen rund um das 
Gymnasium Schärding beant-
worten. Wie die Fragestunden 
genau funktionieren, erfährt 
man auf www.gymschaerding.
at, wo sich auch der Link zu der 

Videokonferenz be� ndet. „Es ist 
nicht schwierig. Man muss nur 
auf dem Computer oder Handy 
MS Teams installiert haben. 
Wer dies noch nicht hat, � ndet 

auch dazu auf unserer Home-
page www.gymschaerding.at die 
Links dazu“, informiert Brigitte 
Reisinger.

anmeldung für das 
kommende Schuljahr
Die Anmeldung für die 1. 
Gym-Klasse für das Schuljahr 
2021/2022 ist von Montag, 22. 
Februar bis Freitag, 5. März im 
Sekretariat möglich. 
Die Öffnungszeiten sind Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag von 
7.15 Uhr bis 16 Uhr sowie Mitt-
woch und Freitag von 7.15 Uhr 
bis 13.30 Uhr. 
Mitzunehmen sind das Semes-
terzeugnis, die Geburtsurkun-
de sowie die Sozialversiche-
rungsnummer des Kindes. Das 
Anmeldeformular zum Down-
loaden � ndet man unter www.
gymschaerding.at 

Brigitte Reisinger, Direktorin des 
Gymnasium Schärding.  Foto: BG/BRG

Technische Fachschule Andorf:  
Praxis, Fachwissen und Firmenkontakte
Die Andorf Technology School bie-
tet zwei 4-jährige Fachschul-Aus-
bildungszweige mit 10-wöchiger 
Betriebspraxis an: 

• Werkzeug- und Vorrichtungsbau 
• Kunststoffe

Praxisorientierung 
und Firmenkontakte
In der 4-jährigen Schulzeit liegt der 
Schwerpunkt auf der praktischen 
Ausbildung in den modern ausge-
statteten Werkstätten und Labors: 
Drehen, Fräsen, Metallbearbei-

tung, Holzbearbeitung und Unter-
richt im Elektroniklabor stehen 
unter anderem auf dem Programm. 

Auch Fächer wie CAD-Konstruk-
tionsunterricht und Unternehmens-
führung bereiten auf das Berufsle-
ben vor. 
Regelmäßige Exkursionen, Work-
shops und Betriebsbesichtigungen 
bei unseren Partnerfirmen runden 
die praxisorientierte Ausbildung 
ab. Auch Schnuppern bei Betrieben 
ist jederzeit möglich.

Möglichkeit: 9. Schulstufe als 
Orientierungsjahr
Bereits im 1. Jahr arbeiten die 
Schülerinnen und Schüler in vielen 

verschiedenen Werkstätten. Des-
halb eignet sich das 1. Jahr an der 
Fachschule (9. Schulstufe) auch 
sehr gut als berufliches Orientie-
rungsjahr und als Alternative zum 
Polytechnischen Lehrgang.  
 Anzeige

ONLINE-INFOTAG 
Andorf Technology School: 
5.2.2021 (13:00-19:00)

www.andorftechnologyschool.at

Familienführungen ab 8.2.2021 
Tel.: 07766/41100

•  4-jährige Ausbildung
•  Fachschul-Abschluss ist einem   
    Lehrabschluss gleichgestellt
•  10-wöchige Betriebspraxis
•  Ferialpraktika
•  Viel Praxisunterricht in 
    modernen Werkstätten
•  Großes Netzwerk von 
    Partnerfirmen
•  Gute Allgemeinbildung

Peter Bernauer (Steegen) absolvierte seine Be-
triebspraxis erfolgreich bei der Fa. Schwarzmüller.

Werkstättenleiter Alfons Binder: 
„Alle Werkstättenlehrer bringen 
in ihren Fachbereichen die Meis-
ter-Prüfung und viel Erfah-
rung aus der Privatwirt-
schaft mit. Das garantiert 
eine hochwertige Praxis-
ausbildung.“ 
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COROna

Walch fordert Ausbau der Teststation 
im Krankenhaus Schärding
BeZIRK. Karl Walch, Bezirks-
parteivorsitzender der SPÖ 
Schärding, fordert den Ausbau 
der Teststation im Kranken-
haus Schärding, um Impfungen 
und Informationen zugängig zu 
machen.

Erfreut zeigt sich Karl Walch, 
dass in Oberösterreich nun auch 
langsam auf den Kurs der SPÖ 
einlenkt wird, um permanente 
und leicht erreichbare Zugänge 
zu Corona-Tests zu ermöglichen. 
„Die Teststraße im Krankenhaus 
Schärding ist ein erster Schritt. 
Wir müssen jedoch ausbauen. 
Es braucht einen Ort, an dem 
informiert, getestet und geimpft 
wird“, bekräftigt Walch die For-

derung nach einem Anti-Corona-
Servicezentrum in Schärding. 
„Allein die Notwendigkeit, dass 
für eine wirksame Immunisie-
rung der Impfstoff zweimal im 
Abstand von drei Wochen ab-
gegeben werden muss, ist bei 

der großen Personenmenge, die 
Schutz benötigt, eine logisti-
sche Herausforderung. Deshalb 
braucht die Impfstrategie ein 
starkes Rückgrat, welches ein 
Servicezentrum im Bezirk bil-
den soll.“ 

Jobimpuls
Auch angesichts der dramati-
schen Entwicklung am Arbeits-
markt könnten laut Walch Co-
rona-Zentren einen Beitrag zur 
Entspannung leisten. Denn die 
Zentren sollen durch ein Jobpro-
gramm für Langzeitarbeitslose 
unterstützt werden. „Schon die 
Aktion 20.000 hat aufgezeigt, 
wie sinnvoll es ist, Arbeitsplät-
ze staatlich zu fördern, die einen 
wichtigen Beitrag zur Allge-
meinheit leisten. Wir reduzieren 
Arbeitslosigkeit und bekämpfen 
die Pandemie. So geht verant-
wortungsvolle Politik“, zeigt 
Walch abschließend auf, warum 
der SPÖ-Plan eine Win-Win-Si-
tuation für den Bezirk Schärding 
bedeuten kann.

Die Teststation im Krankenhaus Schärding soll ausgebaut werden.  Foto: SPÖ

alles Corona 

Abstand halten, Maske tragen,
testen lassen, Hände waschen!

Es sitz ein Mensch auf einer 
Bank - 

im Freien, Gott sei Dank!

An dessen Brust ein Hündchen 
klein.

Da ist es warm, da ist es fein.

Die Hand des Menschen 
ausgestreckt.

Das Hündlein mit Genuss - an 
diesen Fingern leckt.

Es ist ein Graus, gar nicht zum 
Lachen.

Das gilt dann - fürs Hände 
waschen!

Darauf angesprochen - ist doch 
klar:

„Der Hund, der hat ja kein 
Corona.“

Lesergedicht von 
Martina Fesl, Vichtentein

Wer ebenfalls ein Leserge-
dicht hat, kann dieses an 

e.auinger@tips.at schicken.

ÖKOLOGISCH

Umweltzeichenprüfung 
erneut bestanden
andORF. Die Landwirtschaftli-
che Berufs- und Fachschule An-
dorf hat zum wiederholten Male 
das Österreichische Umweltzei-
chen verliehen bekommen. 

Alle vier Jahre steht eine Prüfung 
an, wenn man als Schule das Ös-
terreichische Umweltzeichen als 
Markenzeichen für besonderes 
ökologisches Engagement ver-
liehen bekommen möchte. Die 
Prüfung wird von unabhängiger 
Stelle, dem Verein für Konsumen-
teninformation übernommen, der 
die Angaben überprüft und sich 
vor Ort selbst ein Bild über die Si-
tuation macht. 
„Fast das ganze Jahr 2020 haben 
wir uns immer wieder damit be-
schäftigt und zuerst selbst sämtli-

che Bereiche unseres Schulhaus-
haltes unter die Lupe genommen 
beziehungsweise auf die ökologi-
sche Waage gestellt“, meint Ange-
lika Schwendinger, Direktorin der 
LWBFS Andorf. 

umweltberater
Unterstützt wurden die Andor-
fer bei ihrem Vorhaben durch 
Umweltberater Erwin Bernstei-

ner vom Verein Klimabündnis. 
„Dank seiner Unterstützung 
wurde uns schon im Vorfeld klar, 
wo wir stehen und wo noch auf 
jeden Fall Handlungsbedarf be-
steht. Dank seiner Hilfe haben 
wir auch das umfangreiche Ein-
reichungsprotokoll abgearbeitet 
und uns zur externen Prüfung an-
gemeldet und diese bestanden“, so 
die Direktorin.  

Direktorin Angelika Schwendinger (l.) mit ihrem Team der LWBFS Andorf. 

Foto: LWBFS
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Auch Zauberclowns wie Rudolpho 
brauchen manchmal etwas Hilfe
SIMBaCH. Für die Unterhal-
tungsindustrie bewirkte die 
Pandemie gewaltige Einbußen. 
Das spürt auch Rudolf Girgn-
huber alias Zauberclown Ru-
dolpho ganz deutlich, denn er 
kann wegen Corona nicht mehr 
auftreten.

Seit fast 20 Jahren ist der Simba-
cher schon als Zauberclown un-
terwegs. Als fünftes von zwölf 
Kindern war er von klein auf ein 
Spaßvogel und hatte stets Lustiges 
im Sinn. „Ich kann mich aber an 
keinen Geburtstag meiner Kind-
heit erinnern, deshalb will ich den 
Kindern jetzt einen unvergleichli-
chen Geburtstag schenken“, sagt 
er. Neben seiner Tätigkeit als 
Zauberclown ist er hauptberu� ich 
LKW-Fahrer. 

208 Spiele erfunden
Vor Corona war er in ganz Öster-
reich unterwegs - oft auch im Inn-
viertel. „Meinen 18. Geburtstag 
als Clown feierte ich zum Beispiel 
in Pfaffstätt.“ Dank der Unterstüt-
zung seines Arbeitgebers konn-
te er auch hin und wieder unter 
der Woche für Auftritte in sein 
Clownskostüm schlüpfen. Dabei 
war er immer sehr er� nderisch. 
In den letzten 20 Jahren dachte 
er sich 208 Spiele aus, die bei Fa-

schingsveranstaltungen, Kinder- 
und Erwachsenengeburtstagen, 
oder Weihnachtsmärkten zum 
Einsatz kommen. Zum Programm 
gehören außerdem eine Zauber- 
und eine Riesenseifenblasenshow. 

Krankenhausbesuche
Auch für Krankenhausbesuche 
konnte Rudolpho gebucht wer-
den. Bei diesen Besuchen und bei 
Auftritten in Kindergärten und 
Altersheimen wurde er von der 
Handpuppe „Krümel“ begleitet, 
die gerne mit Gummibärchen ge-
füttert wird. 
„Wenn ich unterwegs war und 
irgendwo sah, dass ein Haus ge-
schmückt ist, weil ein Kind zur 
Welt gekommen war, habe ich 
einen besonderen Gruß hinter-
lassen: ein Willkommensbild mit 
einem Glückspfennig drauf“, be-

richtet der Zauberclown. „Wenn 
ich ‚zum Einsatz‘ unterwegs bin, 
ist mein Auto mit Luftballons ge-
schmückt. Und als Dankeschön 
für eine Buchung hinterlasse ich 
ein Dankeschönbild.“

alle auftritte abgesagt
All diese Tätigkeiten sind wegen 
der Pandemie nun nicht mehr 
möglich. Der 54-Jährige kann 
derzeit überhaupt keine Auftrit-
te wahrnehmen. „Es gibt auch 
keine Alternativmöglichkeiten.“ 
Dabei wäre für dieses Jahr be-
sonders viel auf dem Programm 
gestanden. „Ich hatte ganz viele 
Aufträge und war zu diversen Fa-
schingsveranstaltungen eingela-
den. Sogar eine Baumbep� anzung 
war dabei.“ Im Fasching hätte er 
sein 20. Firmenjubiläum gefeiert, 
doch auch das fällt der Pandemie 

zum Opfer. „Das schmerzt mich 
besonders, ich hätte das gerne mit 
den Kindern gefeiert.“ 

Keine unterstützung
Eine � nanzielle Unterstützung als 
Ausgleich für die vielen Ausfälle 
bekommt Rudolpho nicht. „Dabei 
wären die Einnahmen fest für das 
Abbezahlen unseres Hauses mit-
einberechnet gewesen.“ Auch ein 
neues Auto wäre heuer fällig ge-
wesen: „Das Auto hat schon fast 
300.000 Kilometer auf dem Bu-
ckel, da ich im Umkreis von 200 
Kilometern unterwegs bin. Mit 
den Faschingsveranstaltungen 
wollte ich mir das Auto kaufen, 
sodass ich es noch ein paar Jahre 
weiter machen kann. Wie ich das 
nun schaffen werde, ist fraglich. 
Es wäre schön, wenn auch ein 
Zauberclown mal Hilfe bekommt, 
damit es wieder weiter geht.“ 
Was ihm besonders leidtut, ist, 
dass die Kinder im Krankenhaus 
jetzt keine lustige Betreuung mehr 
haben können. „Da müssten Aus-
nahmen gemacht werden. Man 
könnte die Kinder ja auch mit gro-
ßem Abstand besuchen und zum 
Beispiel von draußen eine Show 
machen.“ Für Kinder, denen im 
Lockdown sehr langweilig ist, gibt 
es zumindest ein Ausmalbild auf 
der Website von Rudolpho unter 
www.zauberclown-rudolpho.de

Rudolpho wurde bei seinen Besuchen in Krankenhäusern oder Altersheimen stets 
von der Handpuppe „Krümel“ begleitet.  Foto: Zauberclown Rudolpho
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natuRSCHutZBund SCHÄRdInG

Spurensuche im Schnee: Tiere 
und ihr typischer Fußabdruck
BeZIRK SCHÄRdInG. Wenn 
Wälder, Wiesen, Felder und 
Gärten von einer Schneedecke 
bedeckt sind, hinterlassen viele 
Tiere ihre Spuren in der weißen 
Pracht. Aber auch im schlam-
migen Ufer von Flüssen und 
Bächen lassen sich verschie-
denste Pfoten-, Klauen- und 
Krallenabdrücke entdecken. 
Reh und Feldhase, Eichhörn-
chen und Wildschwein – sie 
alle besitzen einen typischen 
Fußabdruck. 

Mit Hilfe der Spur im Schnee 
kann man nicht nur erkennen, 
welches Tier dort vorbeigekom-
men ist, sondern kann auch 
Rückschlüsse auf sein Verhalten 
ziehen. Oft lässt sich zum Bei-
spiel erkennen, ob das Tier ge-
mächlich herumspaziert ist oder 
auf der Flucht war. Folgt man 
einer Spur einige Zeit, kann man 
so einen kleinen Einblick in das 
Leben der Wildtiere erhaschen. 
Selbst kleine Dramen lassen sich 
nachvollziehen: Eine Fuchsspur 
führt zu einem Mauseloch – zarte 

Abdrücke von Mäusepfoten – ein 
kleiner Blut� eck im Schnee.

auf Spurensuche gehen
Der Naturschutzbund OÖ emp-
� ehlt, sich beim nächsten Win-
terspaziergang an einem Neu-
schneetag auf Spurensuche zu 
begeben. Vor allem Kinder lie-
ben dieses Detektivspiel. Al-
lerdings sollte man sich mit der 
Spurensuche auf Bereiche neben 
begangenen Wegen beschränken. 
Die Wildtiere brauchen jetzt ihre 

Ruhe, um die Kälte des Winters 
zu überstehen. Jede Beunruhi-
gung schmälert ihre Überlebens-
chancen.
Wer sich bei der Bestimmung der 
Spuren unsicher ist, dem helfen 
die Tierspuren- und Trittsiegel-
poster des Naturschutzbundes.  

naturbeobachtung im Winter 
Jetzt Tierspuren melden: Der 
Naturschutzbund Oberösterreich 
sucht Trittspuren: Wer Tierspu-
ren im Schnee sieht, soll bitte 

ein Foto machen und dieses auf 
www.naturbeobachtung.at teilen.
Allerdings sollte man sich mit der 
Spurensuche auf Bereiche neben 
begangenen Wegen beschränken. 
Die Wildtiere brauchen jetzt ihre 
Ruhe, um wie bereits erwähnt 
die Kälte des Winters zu über-
stehen.

Die Spuren eines Feldhasen im Schnee entdeckte Josef Limberger vom Naturschutzbund Oberösterreich. Foto: Limberger

Nähere Informationen zum 
Thema sowie zum Naturschutz-
bund erteilt Franz Kohlbauer über 
WhatsApp unter 0664/8183239.

traumhafter Blick in die alpen
Dem Autofahrer bietet sich an vielen Tagen 
im Winter auf dem Weg von Münzkirchen 
nach Diersbach dieses Traumbild.  Während 
auf den Sauwaldhöhen noch viel Schnee 
zu fi nden ist, das Alpenvorland im Nebel 
sich versunken zeigt, ragen die Alpen in 
ihrer ganzen Länge am Horizont empor. 
Verständlich, dass so mancher Fotograf  
wie Hans Schererbauer aus Esternberg 
zur Seite fährt und dieses Motiv nicht nur 
mit den Augen, sondern auch mit seiner 
Kamera genießt. Foto: Hans Schererbauer



www.tips.at 7Land & Leute

GLÜCKSSteRn

Tips-Leser spendeten 210.000 Euro
OÖ. Der Tips-Glücksstern 
leuchtete auch heuer wieder 
für Vereine, Projekte, Familien 
und Personen im ganzen Land, 
die auf Unterstützung angewie-
sen sind. Dabei kam die stolze 
Spendensumme von gesamt 
rund 210.000 Euro zusammen. 

„Für Tips ist es seit jeher eine 
Selbstverständlichkeit, die Kraft 
als meistgelesenes Medium in 
Oberösterreich für Hilfsaktionen 
einzusetzen“, freut sich Tips-Ge-
schäftsführer Josef Gruber über 
das Spendenergebnis. 

ein letzter Herzenswunsch
Oberösterreichweit wurde heuer 
für das Wunschmobil des OÖ. 
Roten Kreuzes gesammelt. Über 
17.000 Euro kamen zusammen, 
um schwer kranken Menschen 

einen letzten Herzenswunsch zu 
erfüllen, sei es ein letzter Besuch 
bei Freunden oder eines Fußball-
spiels des Lieblingsvereins. Die 
meisten schwer kranken Men-
schen glauben, dass sie nicht 
mehr mobil genug sind oder ihre 
finanziellen Mittel nicht dafür 
ausreichen – aber das stimmt 

nicht. „Wir laden Menschen in 
der letzten Lebensphase ein, ihren 
Wunsch bei uns zu deponieren“, 
so OÖ. Rotkreuz-Präsident Wal-
ter Aichinger. „Ist dieser Wunsch 
durchführbar, wird er durch unse-
re freiwilligen Mitarbeiter zeitna-
he verwirklicht.“ Finanziert wird 
das Wunschmobil über Spenden.

Regionale Schicksale 
Auch für regionale Schicksale 
bat der Glücksstern die Tips-
Leser, ihre Herzen zu öffnen: 

Knapp über 40.000 Euro kamen 
so für Karin Hubinger aus Stein-
bach am Ziehberg/Bezirk Kirch-
dorf und ihre vier Kinder zusam-
men. Die Familie hat nach einem 
tragischen Bergunglück ihren 
Ehemann und Vater verloren. 
Die Spendensumme in Höhe von 
4.175 Euro erhielten Michaela 
Donaubauer und ihre drei Kin-
der aus Wesenufer, die im Au-
gust 2020 Ehemann und Vater 
verloren haben. Die Spendengel-
der wird Michaela für die drei 
Kinder verwenden. Außerdem 
möchte sie gerne den Führer-
schein machen.

Tips-Leser spendeten für Michaela 
Donaubauer und ihre drei Kinder 
insgesamt 4.175 Euro. Foto: privat

Mit dem Wunschmobil erfüllt das OÖ. 
Rote Kreuz letzte Herzenswünsche.

Foto: OÖRK/Celik

Als Regionalversicherer ist uns das Miteinander besonders wichtig.
Gerade jetzt braucht es Zusammenhalt und einen verlässlichen Partner.
Keine Sorgen – wir sind immer für Sie da!
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FeRnSeHen

„Beautyfee“ aus Andorf ist in der 
Barbara Karlich Show zu sehen
andORF. Romana Wieländer, 
Inhaberin des Schönheitssalons 
Beautyfee aus Andorf, ist in der 
beliebten Fernsehsendung Bar-
bara Karlich Show zu sehen. 
Die Sendung wird am Mitt-
woch, 27. Jänner um 16 Uhr 
auf ORF 2 ausgestrahlt. 

Tips: Frau Wieländer, wie kam 
Ihr Auftritt in der Barbara Kar-
lich Show zu Stande?

Wieländer: Ich wurde von Mit-
arbeitern von Barbara Karlich 
kontaktiert. Ausschlaggebend 
war meine Homepage, auf der 
unter der Rubrik „Über mich“, 
meine Lebensgeschichte nieder-
geschrieben ist. 

Tips: Um welches Thema ging 
es in der Sendung?

Wieländer: Das Thema laute-
te „Sind geschiedene Männer 
Restposten am Partnermarkt“. 
Da ich bereits zwei Mal einen 
geschiedenen Mann geheiratet 
habe, schien ich für Sie interes-
sant zu sein. Nach einem kurzen 

Interview am Telefon, wurde ich 
schließlich in die Sendung ein-
geladen.

Tips: Das war aber nicht Ihre 
erste Einladung, die Sie von 
Barbara Karlich erhielten?

Wieländer: Nein, ich wurde in 
den vergangenen Jahren schon 
einige Male kontaktiert. Die 
Themen hatten mir jedoch nicht 
zugesagt. Dieses Mal hat es ein-
fach gepasst. 

Tips: Haben Sie die Fragen, die 
Ihnen in der Sendung gestellt 
wurden, vorab gewusst?

Wieländer: Nein. Obwohl ich 
zunächst dachte, dass die Fra-
gen, die ich im Zuge des Inter-
views beantwortet habe, auch in 
der Sendung vorkommen wer-
den. Deswegen habe ich mich 
gut vorbereitet und die Antwor-

ten genau überlegt. Es kam aber 
ganz anders. Deswegen war 
Spontanität gefragt (lacht). 

Tips: Hatten Sie Lampenfi eber?

Wieländer: Nein, da dies nicht 
mein erster Auftritt im Fernse-
hen ist. Zum Beispiel in der ATV 
Sendung „Pfusch am Bau“.

Tips: Oft hört man, dass Talk-
Shows „Fake“ sind und vorab 
alles besprochen wird? 

Wieländer: Das kann ich de-
fi nitiv verneinen. Es ist nichts 
gestellt. Ich durfte mich zum 
Beispiel vor der Sendung nicht 
mit den anderen Kandidaten un-
terhalten. Damit soll vermieden 
werden, dass sich die Gäste vor-
ab absprechen. 

Tips: Welchen Eindruck hat Bar-
bara Karlich auf Sie gemacht?

Wieländer: Sie ist extrem nett 
und sehr umgänglich. Eine ganz 
liebe Person. Deswegen ist ihre 
Sendung so erfolgreich und wird 
seit über 20 Jahren ausgestrahlt. 

Tips: Würden Sie wieder eine 
Einladung von Barbara Karlich 
annehmen?

Wieländer: Ja. Natürlich müss-
te das Thema passen. Ich würde 
mich nie hinstellen und Unwahr-
heiten erzählen, nur damit ich 
ins Fernsehen komme.

Romana Wieländer aus Andorf ist im 
Fernsehen zu sehen.  Foto: Privat

Sendung verpasst: Kein Problem, 
die Sendungen der Barbara 
Karlich Show sind im Internet 
unter https://tvthek.orf.at sowie 
auf YouTube zu fi nden. 

Barbara Karlich ist extrem nett 
und sehr umgänglich. Eine 

ganz liebe Person

ROMANA WIELÄNDER 

LeBenSMItteL

Rotary Club spendet 2.000 Euro 
SCHÄRdInG. Zweimal pro 
Woche öffnet der Rot-Kreuz- 
Markt Schärding seine Türen. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter holen 
von vielen Schärdinger Lebens-
mittelmärkten die Waren ab, wel-
che in den regulären Geschäften 
ausgemustert werden. Verschie-
denes Obst und Gemüse und 
viele andere Produkte stehen zur 
Verfügung. Leider fehlt es je-
doch an Hygieneartikeln. Durch 
die großzügige Spende des Rota-

ry Clubs Schärding in Höhe von 
2.000 Euro konnte das Produkt-
angebot gezielt mit Putzmitteln 
und Artikeln zur Körper- und 
Babyp� ege ergänzt werden. „Die 
Unterstützung von Menschen in 
der Region ist den Mitgliedern 
des Rotary Club Schärding ein 
sehr großes Anliegen. Es wird 
immer versucht, dort Hilfe zu 
leisten, wo sie am dringendsten 
benötigt wird“, so Irene Wiesin-
ger vom Rotary Club. Mitarbeiter des RK-Marktes mit Mitgliedern des Rotary Clubs Schärding.

Foto: Rotary
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andORF
GeBuRt: alperen, Eltern: Tuba und Yusuf 
Akceylan, am 19. Dezember 2020; 

BRunnentHaL

GeBuRtStaG: 
Ferdinand danielauer  
(86), am 28. Jänner; 

Foto: privat

dIeRSBaCH

tOdeSFaLL: 
Hedwig Oswald (80); 

Foto: privat

dORF an deR PRaM
GeBuRt: Gerhard, Eltern: Christine und 
Hannes Humer, am 17. Jänner; 

eSteRnBeRG
GeBuRt: 
Lena, 
Eltern: Johanna 
Schano und 
Michael Grill, 
am 15. Jänner, 
am Foto mit 
Schwester Lisa
 Foto: privat

GeBuRt: 
Lara, 
Eltern:Julia 
Kühberger 
und Alexander 
Bogner, am 27. 
Dezember;
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

dIaMantene HOCHZeIt: Maria und Jo-
hann Holzapfel, am 31. Jän.; Foto: Schererbauer

tOdeSFaLL: 
Josef Kuffner ist am 
9. Jänner im 80. Lebens-
jahr verstorben.

Foto: privat

FReInBeRG

tOdeSFaLL: 
eva Jungreithmayr 
(34); 

Foto: privat

MÜnZKIRCHen

tOdeSFaLL: 
Christine Mayer (74); 

Foto: privat

RIedau

tOdeSFaLL: 
Rosa Kaufmann (99); 

Foto: privat

St. aeGIdI

GeBuRtStaG: 
Maria Schasching (90); 

Foto: privat

GeBuRtStaGe: Marianne Beham (93), 
am 1. Februar; Margarete Kainz (80) und 
Johann Ortmayer (81), am 4. Februar;

tOdeSFaLL: 
Johannes 
Froschauer ist am 18. 
Jänner verstorben.

Foto: privat

St. FLORIan

GeBuRtStaG: 
Marianne 
doblhammer (92);

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Karl demmelbauer-
ebner (85);

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Julie Gerauer (99); 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Herta Wimmer ist 
am 17. Jänner im 89. 
Lebensjahr verstorben. 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Maria Gaisbauer 
(99) ist am 16. Jänner 
verstorben;

Foto: privat

St. ROMan

GeBuRtStaG: 
Franziska doblinger 
(96);

Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Josef Beham (85); 

Foto: privat

SCHaRdenBeRG

tOdeSFaLL: 
Franziska Marschall 
(76);

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Reinhard Friedl (64); 

Foto: privat

SuBen

tOdeSFaLL: 
Franz Jell (58); 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
elfriede Mayer (70); 

Foto: privat

VICHtenSteIn

GeBuRtStaG: 
Maria drexler (80); 

Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Karl Klaffenböck (94);  

Foto: privat

WeRnSteIn

tOdeSFaLL: 
Johann Lehner (88); 

Foto: privat

Bitte um Zusendung an:
sek-schaerding@tips.at

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort Elena Auinger 

07712 / 60551-1633
e.auinger@tips.at
www.tips.at

Produktkataloge und viele weitere Infos zu unserem Sortiment:
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013    LEEB.AT

ERLEEB‘ DEN 

SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE!
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MItteLSCHuLe

Eignungstests für 
Musik und Sport
SCHÄRdInG. Die Schulnachricht 
naht, die Entscheidung für die 
Schulwahl steht bei den Zehnjähri-
gen an. Die Mittelschule Schärding 
bietet als einzige Schule im Bezirk 
einen Sportzweig und als eine von 
zweien einen Musikzweig an.

eignungstests
Die erforderlichen Eignungstests 
für die Schulschwerpunkte Musik 
und Sport dürfen, den momentan 
geltenden Hygienemaßnahmen 
und Abstandsregeln entsprechend 
und inhaltlich und organisatorisch 
angepasst, zu den geplanten Termi-
nen durchgeführt werden. Um einen 
reibungslosen Ablauf gewährleisten 
zu können, wird um Voranmeldung 

bis 31. Jänner (telefonisch oder per 
Formular/siehe Homepage) gebeten.
Die Mittelschule Schärding wird 
wie sehr viele andere Schulen im 
kommenden Schuljahr „Digitale 
Schule“; dabei erhalten die Schü-
ler der 5. und 6. Schulstufen gegen 
einen geringen Selbstkostenanteil 
digitale Geräte (iPads).

Die Mittelschule Schärding bietet einen Sportzweig an. Foto: Ewald Kahlbacher

• Sportlicher Eignungstest: 
Montag, 1. 2. in der Bezirks-
sporthalle – ab 13 Uhr
• Musikalischer Eignungstest:
Dienstag, 2. 2. und Donnerstag, 
4. 2. – ab 13 Uhr
• Endgültige Anmeldung für das 
kommende Schuljahr wie in allen 
anderen Schulen: (voraussichtlich) 
22.02. bis 05.03.2021

Glücksschmied
Es sagt sich leichter, als man 
es verwirklichen kann: Jeder 
ist seines Glückes Schmied. 
Günter Lechner, der Schär-
dinger Autor des Buches, ist 
Unternehmensberater und 
hat familiäre Wurzeln im 
Schmiedehandwerk. „Die 
Freiheit ruft deinen Namen“ 
setzt er an den Anfang sei-
nes Buches. In 35 Schritten 
zeigt er seinen Lesern, was 
das heißt. Das Buch ist ein 
Weckruf, sein Leben in die 
Hand zu nehmen. Das Buch 
von Günter Lechner kann 
zum Preis von 22,50 Euro 
(zzgl. 2,70 Euro Porto) un-
ter guenter@lechner.co.at 
bestellt werden. Foto: Gruber

uMFRaGe

Glasfaserausbau 
hat Priorität
tauFKIRCHen. Damit die Ver-
antwortlichen der ÖVP Tauf-
kirchen wissen, wo bei ihren 
Bürgern der Schuh drückt, 
wurde eine Bürgerbefragung 
durchgeführt. Rund ein Viertel 
der Gemeindebevölkerung hat 
sich an der Umfrage beteiligt. 

„Über diese hohe Anzahl von 
Rückmeldungen und Ideen sind 
wir sehr erfreut“, berichtet Bür-
germeister Paul Freund. Stolz ist 
Freund auf die Tatsache, dass der 
Großteil der Taufkirchener die  
Frage nach der Lebensqualität in 
ihrer Heimatgemeinde mit –sehr 
zufrieden – beantwortet haben.

Vielfältiges Vereinsangebot
Vor allem das vielfältige Ver-
einsangebot, das Dor� eben, die 
Unternehmen und die Nahversor-
gung wurde besonders hervorge-
hoben. Dennoch gibt es Themen, 
die ausbaufähig sind und nun be-
arbeitet werden. 
„Einige Anliegen waren uns bis 
zur Auswertung des Fragebogens 
völlig unbekannt, deshalb möch-
ten wir einfach ermutigen, sich 
mit Ideen oder auch mit Prob-
lemen gerne an unseren Bürger-
meister oder auch an eine der 
Gemeinderatsmitglieder zu wen-
den“, so der Ortschef. Die Frage 
zum Kinderbetreuungsangebot 

wurde von den meisten mit sehr 
zufrieden beantwortet. „Den-
noch gibt es auch hier Verbesse-
rungspunkte, um den Familien 
auch in Zukunft mehr Flexibilität 
zu ermöglichen“, meint Freund. 

Glasfaserausbau
Ein Thema, das viele Taufkirche-
ner  und auch Bürgermeister Paul 
Freund beschäftigt, ist der � ä-
chendeckende Glasfaserausbau. 
„In unserer Gemeinde wird oder 
wurde von zwei unterschiedli-
chen Anbietern ein Glasfasernetz 
errichtet. Von einen sogenannten 
� ächendeckenden Ausbau sind 
wir jedoch noch weit entfernt“, 
informiert Freund, der ergänzt: 
„Die Zusage eines Anbieters, 
dass bei einer 50-prozentigen 
Anschlussbekundung das ge-
samte Gemeindegebiet ausgebaut 
werden sollte, wurde leider nicht 
eingehalten. Im Vordergrund 
steht nach wie vor die Wirt-
schaftlichkeit der Firma.“
Laut Freund gibt es jedoch be-
reits intensive Kontakte mit dem 
Breitbandbüro Oberösterreich, 
um den Ausbau in Taufkirchen 
rasch voranzutreiben. „Für mich 
war immer der Glasfaserausbau 
eines der wichtigsten Themen, 
dass ich auch weiterhin mit vol-
lem Einsatz bis zu einer zufrie-
denstellenden Lösung verfolgen 
werde.“

Bürgermeister Paul Freund (2. v. l.) mit Mitgliedern der ÖVP-Ortsgruppe Taufkir-
chen an der Pram.  Foto: ÖVP
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aRCHe SteRnenHOF

Neues Zuhause gesucht
enGeLHaRtSZeLL. Die Arche 
Sternenhof in Stadl (Gemeinde En-
gelhartszell) sucht für viele Vierbei-
ner ein liebevolles, neues Zuhause.

Kaninchen
Die drei Kaninchen irrten auf 
einem Acker herum, wo sie of-
fensichtlich ausgesetzt wurden. 
Ursprünglich waren sie zu viert, 
aber der große Bock war in einem 
sehr schlechten Gesundheitszu-
stand. Die beiden Damen und der 
junge Bock sind gesund und mun-
ter. Die Widder-Dame ist lieb und 
anhänglich, die Schecke ist etwas 
zurückhaltend, aber neugierig. Der 
Kleine ist sehr schüchtern. Die drei 
suchen gemeinsam ein Zuhause mit 

einem großen Freigehege, in dem 
sie spielen und toben können. Sie 
sind zwischen zwei und vier Jahre 
alt und geimpft. Der Bock ist na-
türlich kastriert. Bei den Damen 
handelt es sich um Riesen, die viel 
Platz brauchen.
„Wir freuen uns, Sie wieder begrü-
ßen zu dürfen. Die Tiervermittlung 
ist nun wieder möglich. Aufgrund 
der Au� agen können wir nur mit 
Terminvereinbarung Interessenten 

empfangen. 
Bitte bringen Sie Ihren eigenen 
Mund/Nasenschutz mit“, erklärt 
Arche Sternenhof-Leiter Dieter 
Hieronymus.
Auf der Arche sind außerdem 
noch liebe Katzen, die auf ihre 
neuen Dosenöffner warten. Man 
kann diese zu den Öffnungszeiten 
(samstags von 14 bis 17 Uhr) oder 
nach telefonischer Vereinbarung 
besuchen.

Die drei Kaninchen suchen ein neues Zuhause. Fotos: Arche Sternenhof

Kontakt:
Arche Sternenhof
Maierhof 8, 4090 Engelhartszell
Tel.: 0676/821234594

tier-
ecke

Leserfoto der Woche Dieses wunderschöne Bild knipste Gabi Windpeßl bei einem kalten Winterspaziergang in 
ihrem Heimatort St. Willibald. Wer ebenfalls ein schönes, originelles oder lustiges Foto hat, kann dieses mit dem Betreff 
„Leserfoto“ und ein paar erklärenden Worten an e.auinger@tips.at schicken. Mit etwas Glück erscheint es in einer der 
nächsten Tips-Ausgaben. Foto: Windpeßl

GOLdHauBen

Online-Sitzung
BeZIRK. Bezirksobfrau Erni 
Schmiedleitner lud das Team 
der Goldhaubengemeinschaft 
wegen der geltenden Corona-
Maßnahmen erstmals zu einer 
„Online-Sitzung“. 

Dabei wurden die anstehenden 
Aktivitäten angesprochen und 
darüber ausführlich diskutiert. 
Weiters wurden die Goldhau-
benfrauen von ihrer Bezirksob-
frau darüber informiert, dass 
vergangenes Jahr trotz Coro-
naeinschränkungen die stolze 
Summe von 36.499,00 Euro an 
diverse Einrichtungen gespendet 
werden konnte.  

Programm 2021
Im Zuge der Sitzung wurden auch 
einige für das Jahr 2021 geplante 
Aktivitäten besprochen. So ist für 
den Herbst eine Bezirkswallfahrt 
nach Schardenberg vorgesehen. 
Das Bene¤ zkonzert mit dem Or-
chester VIB wird je nach Verlauf 
der Pandemie im Sommer oder 
Herbst veranstaltet. 

Innviertler advent im 
Schloss Sigharting
Auch die Durchführung des 
beliebten Innviertler Advents 
im Schloss Sigharting wurde 
besprochen. Die weit über die 
Grenzen des Innviertels hinaus 
beliebte Veranstaltung soll am 
20. und 21. November sowie am 
27. und 28. November über die 
Bühne gehen. 

Erni Schmiedleitner, Bezirksobfrau der 
Goldhauben.  Foto: Goldhauben
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GEMEiNDEPakEt

Finanzkraft der Gemeinden stärken
BEZirk. Zusätzlich zu der be-
reits im Sommer beschlossenen 
Gemeindemilliarde kommt nun 
ein weiteres Gemeindepaket in 
Höhe von 1,5 Milliarden Euro 
dazu. 

„Mit diesem zweiten Paket wird 
eine gute Basis für das heurige 
Jahr geschaffen, um die Finanz-
kraft der Gemeinden zu erhal-
ten“, zeigte sich der Schärdinger 
Bezirksparteiobmann August 
Wöginger anlässlich der Be-
schlussfassung im Nationalrat 
erfreut. 

Unbürokratische hilfe
Konkret erfolgt eine Aufsto-
ckung der Ertragsanteile in Höhe 
von 400 Millionen Euro. Mit der 
Stärkung des Strukturfonds im 
Jahr 2021 um insgesamt 100 Mil-

lionen Euro sei laut Wöginger vor 
allem für strukturschwache Ge-
meinden die direkte und unbüro-
kratische Hilfe gewährleistet. Der 
Sighartinger zeigt sich besonders 
über die Erhöhung des Hilfspa-
kets um 236,3 Millionen Euro für 
Oberösterreichs Gemeinden und 
konkret für den Bezirk Schärding 
um knapp acht Mio Euro erfreut. 
Sein Heimatort Sigharting kann 
mit knapp 100.000 Euro rech-
nen, die Nachbargemeinde An-
dorf mit mehr als 620.000 Euro 
und Esternberg, jene Gemeinde, 
in der Wöginger aufgewachsen 
ist, könnte über 480.000 Euro 
erhalten.

sicherung der arbeitsplätze
Das Gemeindepaket sei insge-
samt eine wichtige unbürokra-
tische Unterstützung, die zur 
richtigen Zeit komme und Ar-

beitsplätze sichere. Gemeinsam 
mit der bereits zur Verfügung 
gestellten Gemeindemilliarde 
können nun 2,5 Milliarden Euro 
für Österreichs Städte und Kom-
munen für laufende, aber auch 

zukünftige Investitionen zur Ver-
fügung gestellt werden. „Damit 
können wichtige anstehende re-
gionale Projekte umgesetzt wer-
den, die die Lebensqualität und 
den Wirtschaftsstandort verbes-
sern“, so der Bezirksparteiob-
mann. 

liquiditätssicherung
Darüber hinaus erhalten die Ge-
meinden insgesamt zur Liqui-
ditätssicherung Vorschüsse in 
Höhe von einer Milliarde Euro 
für das Jahr 2021. Das bedeu-
tet eine Mindesterhöhung der 
Zahlungen im Jahr 2021 um elf 
Prozent gegenüber 2020. Die stu-
fenweise Rückzahlung erfolgt 
frühestens ab dem Jahr 2023. 
„Es ist dies ein richtiges Zeichen 
für die heimischen Kommunen 
in Zeiten dieser herausfordern-
den Krise“, meinte Wöginger. 

ÖVP-Klubobmann August Wöginger

Foto: ÖVP-Parlamentsklub/Hosner

DiskUssioN

Straßenbau: Landesrat Steinkellner 
plant Schwerpunkt im Innviertel
iNNViErtEl. 2021 werden min-
destens 12,1 Millionen Euro im 
Innviertel in den Straßenbereich 
investiert, verspricht Verkehrs-
Landesrat Günther Steinkellner 
(FPÖ). Im März soll das fina-
lisierte Straßenerhaltungspro-
gramm dazu erscheinen.

Anfang Jänner veröffentlich-
te Steinkellner bereits geplante 
Maßnahmen für das Innviertel 
und sprach hier vor allem von 
einer Investition im Ausmaß von 
4,9 Millionen Euro. Erich Rippl, 
SPÖ-Landesabgeordneter und 
Bürgermeister von Lengau, for-
derte daraufhin von Steinkellner, 
die Pläne um weitere dringende 
Straßensanierungen zu ergänzen. 

„Das Innviertel braucht einen In-
vestitionsschwerpunkt“, so Rippl. 
Die bisher veröffentlichen Maß-
nahmen seien nur ein Auszug 
aus den geplanten Projekten. Tat-
sächlich sei ein Schwerpunkt im 
Innviertel geplant, antwortete 
Steinkellner: „Das Innviertel ist 
ein wichtiger und prosperierender 
Wirtschafts- und Lebensraum. In 
der Vergangenheit wurde das Inn-
viertel tatsächlich stiefmütterlich 
behandelt. Die Zeiten des fünften 
Rads am Wagen sind aber vorbei, 
was die zahlreichen Maßnahmen 
und Initiativen der letzten Jahre 
belegen.“
Zusätzlich zu den 4,9 Millionen 
Euro, die für den Umbau der Häu-
perlkreuzung in der Gemeinde 
Lohnsburg und dem Ausbau der 

B156 verwendet werden, seien zum 
Beispiel heuer noch 400.000 Euro 
für einen weiteren Bestandsausbau 
auf der B156 und 150.000 Euro für 
das Projekt „Antersham-Kalling“ 
budgetiert. Zudem seien 2,7 Milli-
onen Euro für die Projekte „Bahn-
unterführung Wernstein“, die Um-
fahrung Mattighofen-Munder£ ng 

und St. Peter sowie 2,2 Millionen 
Euro für Sanierungen oder Radwe-
ge vorgesehen. Im OÖ-Plan seien 
noch weitere Projekte um circa 
1,75 Millionen Euro geplant. Aus 
diesem Plan werden laut Steinkell-
ner 2022 bis 2025 zusätzlich zu 
den Straßenerhaltungsmaßnahmen 
rund 13 Millionen Euro investiert, 
ganz abgesehen von Großprojek-
ten wie der Umfahrung Mattig-
hofen-Munder£ ng. 
„Es sind nur zwei neue Projek-
te für das Innviertel dabei“, sagt 
Rippl. „Wenn Landesrat Steinkell-
ner im März neue Maßnahmen 
über den Straßenbau veröffentlicht 
und es zu einer Verbesserung fürs 
Innviertel kommt, dann ist es gut. 
Somit habe ich als Oppositionspo-
litiker das Richtige erreicht.“

Erich Rippl pocht auf die Umsetzung 
eines Straßenbau-Schwerpunkts.

Foto: SPÖ
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Erster Großauftrag für neue Power Line
frEiNBErG. Die Schwarzmüller 
Gruppe hat für ihre neuen Fern-
verkehrsfahrzeuge den ersten 
Großauftrag erhalten. Der bul-
garische Hersteller von Kunst-
stoffbehältern Gotmar hat 60 
Power Line Cargo bestellt. 

Gotmar ist ein führender Erzeuger 
von Getränkegebinden in Bulga-
rien, der auch Getränketransporte 
anbietet. „Dies ist eine Anwen-
dung, die wir bei der Entwicklung 
der neuen Fahrzeuge vor Augen 
gehabt haben“, erläutert Schwarz-
müller-Geschäftsführer Roland 
Hartwig. Denn in dieser Branche 
kommt es auf rasche Be- und Ent-
ladung an, jede zusätzliche Palette 
zählt. Mit beidem punktet Power 
Line. Die um ein Drittel gesteiger-
te Staplerlast von 7,2 Tonnen er-
mögliche die Arbeit mit größeren 

Flurfahrzeugen. In Verbindung mit 
dem Quickslider-Planenverschluss 
heißt dies: schnelleres Handling. 
Zusätzlich bietet Power Line um 
etwa 800 Kilogramm mehr Nutz-
last und durch einen Gewinn von 
30 mm Innenhöhe mehr Paletten-
stellplätze. Bis Ende März will 
Schwarzmüller alle Fahrzeuge 
übergeben haben.
Der bulgarische Markt wird für 

Schwarzmüller immer interessan-
ter. Mit insgesamt 2.000 Einheiten 
jährlich liegt er in der Größenord-
nung von Ungarn oder der Slowa-
kei. Schwarzmüller ist in diesem 
Balkanland seit 20 Jahren vertre-
ten, will aber jetzt seinen Markt-
anteil auf mehr als zehn Prozent 
steigern. Verkauft werden aktuell 
Bau- und Infrastruktur-Fahrzeuge; 
besonders gefragt sind Großraum-
Kippmulden für den Getreidetrans-
port. Mit dem positiven Start der 
Power Line zeichnen sich nun Er-
folge im Bereich des Fernverkehrs 
ab.
In zahlreichen EU-Märkten treibt 
Schwarzmüller derzeit die Ein-
führung seiner Produktinnovati-
on voran. Die Power Line-Familie 
umfasst fünf verschiedene Fahr-
zeugtypen in mehr als 20 Vari-
anten. Sie werden auf einer Platt-
form gebaut und orientieren sich 

an einem Ziel: Weniger Gewicht, 
mehr Leistung. 

co2-abgase reduzieren
Mit der Forcierung der neuen 
Fernverkehrsfahrzeuge gehe 
planmäßig die Nachfrage nach 
Standardfahrzeugen zurück. „Wir 
konzentrieren uns voll darauf, mit 
komplexen Fahrzeugen Mehrwert 
möglich zu machen. So heben wir 
uns vom Mitbewerb ab“, sagte 
Hartwig. Parallel zur höheren Pro-
duktivität reduziert die neue Power 
Line die Abgase bei Leerfahrten 
um etwa zehn Prozent. Bei Voll-
beladung sinken die Emissionen 
durch die Einsparung von Trans-
portfahrten. „Die neue Power Line 
ist ein Beitrag von Schwarzmüller, 
um den ökologischen Fußabdruck 
im Transport zu verbessern, ohne 
dass darunter die Produktivität lei-
det“, betonte Hartwig.

Geschäftsführer Roland Hartwig
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Medizintechnik-Studium: 
International gefragte Ingenieure
liNZ/oÖ. Medizin und Technik
sind heute in vielen klinischen 
Bereichen untrennbar mit-
einander verbunden – siehe 
Computertomographen, Herz-
schrittmacher oder künstliche 
Gelenke. Die FH Oberösterreich
bildet in Linz erstklassige 
Ingenieure aus, die neben den 
technisch-ingenieurwissen-
schaftlichen auch rechtliche und 
ökonomische Anforderungen 
der Medizinproduktentwicklung 
kennen.

Karriereperspektiven für Medizin-
techniker bieten Unternehmen, 
Forschungs- oder Gesundheits-
einrichtungen in Bereichen wie 
Entwicklung, Medizinprodukte-
zulassung, Qualitätssicherung, 
Applikations- und Produkt-

management sowie technischer 
Vertrieb. Zudem forscht die FH 
Oberösterreich mit Ärzten und 
Unternehmen an spannenden 
Zukunftsthemen. Die Studierenden 
erleben so in den Labors hautnah, 
wie Innovationen in der Medi-

zintechnik von der Idee bis zum 
Patienten kommen.  

internationale 
karriereperspektiven
Das Medizintechnik-Studium wird 
als Bachelor- und Master-Studium 

mit dem Schwerpunkt medizinische
Geräte- und Rehabilitationstechnik
angeboten. Studierende lernen, 
Sprache und Problemstellungen
der Mediziner zu verstehen und 
adäquate technische Lösungen 
unter Beachtung gesetzlicher 
Vorgaben zu realisieren. Vor allem 
das englischsprachige Master-
Studium bietet neben verpflich-
tenden Inhalten verschiedene 
Ver t ief u ngsmögl ich ke i t en . 
Führende internationale Unter-
nehmen und Hochschulen sind 
Kooperationspartner.  AnzeigeIn Linz werden international gefragte Medizintechniker ausgebildet. Foto: FH OÖ

Bewerbungsschluss: 30. Juni
Infos: www.fh-ooe.at/mt
medizintechnik@fh-linz.at
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WEitErBilDUNG

EV Group eröffnet hochmodernes 
Schulungszentrum für Kunden
st. floriaN/iNN. Die Firma EV 
Group (EVG) aus St. Florian am 
Inn gab die Eröffnung der EVG 
Academy bekannt. Diese Einrich-
tung dient als Schulungszentrum 
für die Kunden von EVG und bie-
tet in einer auf deren Bedürfnis-
se abgestimmten Lernumgebung 
technische Trainings. 

Die EVG Academy mit einer Flä-
che von 800 Quadratmetern wurde 
am Firmenhauptsitz von EVG im 
Zuge des kürzlich fertiggestellten 
Reinraum V-Erweiterungsprojekts 
errichtet. Durch die Teilnahme an 
den umfassenden, in mehreren Stu-
fen aufgebauten Trainingskursen in 
der EVG Academy können Kunden 
ihr eigenes Personal quali� zieren 

lassen, um einfache Reparaturen 
bis hin zu präventiven Wartungs-
arbeiten an den Anlagen von EVG 
ohne die Einbeziehung des EVG 
Kundendiensts durchzuführen und 
dadurch größere Flexibilität bei der 
Instandhaltung zu erreichen. Die 
neue Schulungseinrichtung dient 
darüber hinaus auch als zentraler 
Schulungs- und Trainings-Hub für 
die weltweite EVG-Organisation. 

„EVG hat erhebliche Investitionen 
in die Modernisierung unserer Trai-
nings-Infrastruktur getätigt, und wir 
sind sehr stolz auf diese Einrichtung 
auf Weltklasse-Niveau, welche neue 
Maßstäbe für die Wissensvermitt-
lung in unserer Branche setzt. Die 
neue EVG Academy wird das Ler-
nerlebnis sowohl für unsere Kunden 
als auch für unsere internationalen 
Customer Support-Teams erheblich 
aufwerten“, erklärt Helmut Pfeifer, 
Vizepräsident Kundenservice.
Die EVG Academy baut auf EVGs 
vorhandenen Schulungseinrichtun-
gen am Hauptsitz des Unterneh-
mens auf und verdoppelt dabei die 
bisher verfügbare Fläche für Schu-
lungen sowie die Größe des tech-
nischen Trainingsteams. Insgesamt 
stehen acht individuell abgeschlos-

sene technische Trainingsbereiche 
– je ein Bereich pro zusammenhän-
gender Produktklasse – sowie vier 
Theorie-Schulungsräume und eine 
Werkstätte für elektrisches und me-
chanisches Training zur Verfügung. 
Durch die zusätzliche Fläche konn-
te die EVG Academy auch die An-
zahl und Art der für die Schulungen 
zur Verfügung stehenden Anlagen 
deutlich erweitern und bietet nun 
etwa auch Trainings auf den vollin-
tegrierten Anlagen für die Hochvo-
lumenfertigung von EVG an.

Weiterführende infos
Die EVG Academy steht ab sofort 
für Trainings zur Verfügung. Inte-
ressierte Kunden können das EVG 
Academy-Team unter academy@
evgroup.com kontaktieren.

Eingangsbereich der EVG Academy

Foto: EV Group

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 31.01.2021, um 20 Uhr.

Master Ski mit Weltcup Technologie 
- entwickelt von RennläuferInnen für RennläuferInnen:
Fischer World Cup GS, FIS Masters Rennski, Länge 183 cm
Radius 23m, Inkl. Bindung Z13, RACE CODE - Ski mit Weltcup 
Tuning, RACE CODE ist die Garantie für technologischen 
Vorsprung direkt aus dem Fischer Race Department. 
Alle Innovationen wurden gemeinsam mit den AthletInnen 
aus dem Weltcup entwickelt. 

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

Master Ski

Weltcup Technologie

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!Diese Woche
unter dem Hammer

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

€ 525,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.050,–
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Zirkus gestrandet –
SPÖ Andorf hilft 
aNDorf. Ganz besonders ge-
troffen hat die derzeitige Krise 
auch den kleinen Zirkus „Zau-
bertraum“, der über den Winter 
in Andorf auf dem Volksfestge-
lände gestrandet ist. Viele Men-
schen haben der Artistenfamilie 
Kaiser schon geholfen. 
„Auch wir waren uns gleich einig, 
dass wir diesen Menschen hel-

fen wollen“, berichten Andorfs 
Vizebürgermeisterin Roswitha 
Scheuringer und SPÖ-Fraktions-
obmann Reinhard Köstlinger. 
Der Scheck wurde von Familie 
Kaiser mit großem Dank entge-
gengenommen. Sobald es wieder 
möglich ist, plant der Zirkus eine 
Dankesvorstellung bei freiem 
Eintritt für alle Andorfer. 

V. l.: Doris Lindlbauer (SPÖ-Frauen), Reinhard Köstlinger (Fraktionsobmann 
SPÖ), Roswitha Scheuringer (Vizebürgermeisterin), Zirkusfamilie Kaiser, Gott-
fried Ortbauer (Spendenorganisator) und  Peter Pichler (Bürgermeister)

Foto: SPÖ Andorf

oÖ. Auf www.karrierekompass.
at hat das Arbeitsmarktservice 
(AMS) eine Reihe von Werkzeugen 
zur Verfügung gestellt, die bei der 
Wahl der richtigen Ausbildung hel-
fen sollen. Im Berufslexikon wer-
den etwa 1.800 Berufe auf einen 
Blick vorgestellt. Mit einer Reihe 
von Karrierevideos kann man sich 
ein genaueres Bild von seinem 
Wunschjob machen. Das Quali� -
kationsbarometer gibt Aufschluss 
darüber, welche Berufe und Bran-
chen im Aufwind sind und welche 
Bereiche eher schwächeln.

Entscheidungshilfe Berufskompass

karriErEkoMPass

Durchblicken

Foto: Screenshot

Siematic
Küche Beaux-Arts

inkl. GeräteSTATT € 86.700,-
JETZT € 32.300,-

Kremstal Bundesstraße 3 | 4061 Pasching
07229 63 550 | info@mayrhofer.eu
www.mayrhofer.eu

UMBAUABVERKAUF
Küchen, Esszimmer, Wohnzimmer, Polstermöbel, und vieles mehr bis zu

-70% reduziert. Sie finden unsere Angebote auf abverkauf.cubuz.at

Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung möglich.

lEEB

Urlaubsdomizile mit 
„Mehrblick“
oÖ. Auf einem Balkon von 
Leeb urlaubt es sich nicht nur 
traumhaft und alternativlos, 
bleibende Eindrücke kommen, 
um tatsächlich zu bleiben.

Als Europas Nummer Eins bei Bal-
konen und Zäunen aus Aluminium 
mit über 45 Jahren Erfahrung und 
mehr als 250 Mitarbeitern fertigt die 
Leeb Balkone GmbH ausschließlich 
in Österreich individuell geplante 
Balkone, Zäune, Terrassenüberda-
chungen und Sommergärten in bei-
spielloser High-End-Qualität. Durch 
die patentierte Alu Comfort Plus®-
Beschichtung sind alle Produkte UV-
stabil, sehr leicht zu p� egen und na-
hezu wartungsfrei. Die Beschichtung 
erwirkt eine drei Mal so hohe Witte-
rungsbeständigkeit im Vergleich zu 
einer Standardbeschichtung. 

Ein quali� zierter Berater ist gerne 
telefonisch und persönlich für In-
teressierte da und informiert über 
die gesamte Produktpalette und 
den weiteren Ablauf. Aufgrund der 
hohen Nachfrage und den damit ver-
bundenen Produktionszeiten sollte 
rasch mit der Urlaubsplanung be-
gonnen werden. Anzeige

Das eigene Urlaubsdomizil für viele 
Leebensjahre Foto: Leeb

Gratis-Kataloge und Infos 
gebührenfrei unter 0800/202013 
und leeb.at
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laNDWirtschaftskaMMEr-Wahl

Weiter 24 Sitze: OÖ Bauernbund 
behauptet seine Spitzenposition 
oÖ. Der OÖ Bauernbund ver-
zeichnete bei der Landwirt-
schaftskammerwahl am 24. 
Jänner mit 65,21 Prozent der 
Stimmen zwar ein Minus von 
0,73 Prozent, stellt mit 24 Sitzen 
aber weiter die größte Gruppe 
in der Vollversammlung der 
Landwirtschaftskammer.

von JÜRGEN AFFENZELLER

Bei der Landwirtschaftskammer-
wahl wurde von den insgesamt 
129.235 Wahlberechtigten über 
die politische Zusammensetzung 
der 35 Mitglieder in der LK Voll-
versammlung sowie der Mitglie-
der in den 424 Ortsbauernaus-
schüssen entschieden. Gegenüber 
der Wahl 2015 ergaben sich bei 

den Stimmanteilen der Wähler-
gruppen bei einer Wahlbeteili-
gung von 49 Prozent folgende 
Änderungen: OÖ Bauernbund: 
65,21 Prozent (minus 0,73 Pro-
zent), Unabhängiger Bauernver-

band OÖ (UBV): 18,70 Prozent 
(plus 4,36 Prozent), Freiheitliche 
Bauernschaft OÖ (FB): 4,99 Pro-
zent (minus 3,41 Prozent), SPÖ 
Bauern: 4,60 Prozent (minus 1,65 
Prozent), Grüne Bäuerinnen und 

Bauern OÖ: 6,51 Prozent (plus 
1,45 Prozent).

Mandatsverluste für 
rote und blaue Bauern
„Zwei Drittel der Wähler haben 
uns ihr Vertrauen geschenkt. 
Dafür bedanke ich mich sehr 
herzlich und freue mich über 
diesen klaren Auftrag“, freut sich 
Bauernbund-Spitzenkandidatin 
Michaela Langer-Weninger. 
Die Grünen Bauern konnten 
ebenso wie der Unabhängige 
Bauernverband ein Mandat dazu-
gewinnen, die SPÖ Bauern und 
die Freiheitliche Bauernschaft 
verloren jeweils ein Mandat.

Die Spitzenkandidaten der LWK-Wahl 2021 mit Landeshauptmann Thomas 
Stelzer (li.) und Agrarlandesrat Max Hiegelsberger (3.v.re.)              Foto: LK OÖ

Stimmen & Ergebnisse auf
tips.at/n/525680

tollE GEstE

Einböck: Sonderzahlung als Dankeschön für 
Umsatzrekord trotz schwieriger Umstände
Dorf aN DEr PraM. Wegen 
ihrer großen Loyalität und Ar-
beitsbereitschaft während des 
letzten Jahres zahlt Einböck 
der Belegschaft als Dank eine 
Sonderzahlung aus!

Das Familienunternehmen Ein-
böck aus Dorf an der Pram möch-
te sich sehr herzlich mit einer 
Sonderzahlung bei seinen Mitar-
beitern für die vergangenen ange-
spannten Monate bedanken. Wie 
auch viele weitere Unternehmen 
wurde Einböck etwas unvorbe-
reitet von der Corona-Pandemie 
getroffen. Dennoch konnte der 
Hersteller von landwirtschaftli-
chen Maschinen im vergangenen 
Jahr, dank großer Flexibilität und 
einem großen Rohmateriallager, 
das stärkste Umsatzergebnis in 

der Firmengeschichte erreichen. 
So konnte in allen Hauptmärk-
ten der Umsatz erneut gesteigert 
werden.

Der Erfolg gilt dem team
Diesen Erfolg verdankt Ein-
böck seinem gesamten Team. 
Nur durch dessen Loyalität und 
Arbeitsbereitschaft in diesen 

herausfordernden Zeiten war es 
möglich, sich schnell an die gege-
benen Umstände anzupassen und 
die Krise mit allen Hürden zu 
meistern. Auch durch gegensei-
tige Rücksichtnahme sowie vor-
bildliches Halten an die Covid-
Maßnahmen, musste der Betrieb 
seine Produktion bis jetzt nie au-
ßerplanmäßig schließen. Als Zei-

chen des großen Dankes wurde 
an alle Mitarbeiter eine Sonder-
zahlung in der Gesamthöhe von 
über 130.000 Euro ausbezahlt.

Jetzt teil des Einböck-
teams werden
Trotz dieser herausfordernden 
Zeiten werden im eigentümer-
geführten Familienunternehmen 
neue Mitarbeiter gesucht, wie 
beispielsweise Metalltechnik-
Lehrlinge. Alle Infos dazu gibts 
auf www.einboeck.jobs. Es wer-
den laufend offene Stellen ak-
tualisiert und ausgeschrieben. 
Zudem freut sich der Weltmarkt-
führer von Striegel- und Hack-
technik immer über Initiativ-
bewerbungen.  Anzeige

Die Einböck-Mitarbeiter freuen sich über eine Sonderzahlung. Foto: Katharina Wisata

Jobinfos gibts unter
www.einboeck.jobs
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fPÖ spendet an Nach-
wuchskicker 
Den Erlös des Preisschnaps-
turniers 2020 in der Höhe 
von 500 Euro spendete 
die FPÖ St. Aegidi an die 
Union der Heimatgemein-
de. FPÖ-Obmann und 
Nachwuchstrainer Anton 
Hamedinger (r.) übergab 
den Spendenscheck an 
Nachwuchsleiter Helmut 
Holzinger (l.). „Es freut uns, 
dass wir mit dieser Spende 
die Weihnachtsgeschenke 
an die zahlreichen Fußball-
Nachwuchskicker, etwa 
90 Kinder, mitfi nanzieren 
dürfen“, so Anton Hame-
dinger.  Foto: FPÖ St. Aegidi

DashBoarD

Alle Zahlen 
zu Covid-19
oÖ. Die Aufrufstatistik der täg-
lichen Covid-19-Zahlen auf der 
Homepage des Landes Oberös-
terreich zeigt deutlich, dass sich 
sehr viele Landsleute dafür inte-
ressieren. Um den Bürgern einen 
besseren und transparenteren 
Überblick, kompakt auf einer 
Seite zusammengefasst, bieten 
zu können, hat das Land Oberös-
terreich ein neues Informations-
Dashboard gestartet. 
Darauf zu � nden sind:
• Gesamtzahl der positiven Perso-
nen seit Ausbruch der Pandemie 
auf Landes- und Bezirks-ebene
• Gesamtzahl der aktuell Positiven 
auf Landes- und Bezirks-ebene
• Anzahl der bisherigen Todes-
fälle
• Gesamtzahl der geimpften Per-
sonen
• Belegte Normal- und Intensiv-
betten
• Anzahl der PCR- und Antigen-
Getesteten
• Anzahl der sich in Quarantäne 
befi ndlichen Personen
• Verlaufsgrafi ken zur besseren 
Veranschaulichung
Zu � nden ist das Dashboard im 
Internet unter www.land-obe-
roesterreich.gv.at/covid19dash-
board

Ilka Schipflinger
WIFI-Trainerin

Andreas Bawart
Geschäftsführer
Banner Batterien

WIFI. Wissen Ist Für Immer.
05-7000-77|wifi.at/ooe

WIFI-Trainer – Kompetenz ist unsere Stärke.
WIFI-Trainer bringen unsere Wirtschaft voran! Sie geben
ihr Know-how weiter und profitieren selbst davon: Durch
laufende Weiterbildung, Selbstreflexion und ein umfang-
reiches Netzwerk an hochqualifizierten Persönlichkeiten
und Talenten!

/wifi.ooe

WIFI T i K i S

Wirtschaft
baut auf
WIFI-Trainer.

Neuerung bei covid-tests 
für heim-Besucher 
oÖ. Das Angebot der kostenlosen 
Covid-Tests speziell für Alten- und 
Pfl egeheimbesucher über Drive-Ins 
des Roten Kreuzes ist beendet. Seit 
22. Dezember nutzten rund 10.000 
Personen das Angebot. Künftig 
laufen diese Testungen über das 
allgemeine Testangebot des Landes 
OÖ mit. An 45 Standorten in den 
Bezirken können sich die Oberöster-
reicher freiwillig und ohne Kosten 
testen lassen.

„adieuÖl“-förderung wird 
aufgestockt
oÖ. Das Land OÖ stockt das 
Fördervolumen der „AdieuÖl“-
Kampagne zum Umstieg weg von 
Ölheizungen auf, um weitere 1,8 
Millionen Euro auf. „Damit bieten 
wir einen spürbaren Anreiz für den 
Umstieg auf Nah- und Fernwärme-
Anschlüsse, Wärmepumpen und 
thermische Solaranlagen“, so 
Wirtschafts- und Energie-Landesrat 
Markus Achleitner.

industrie blickt 
optimistisch in Zukunft
oÖ. Die heimischen Industriebe-
triebe erwarten für 2021 trotz aller 
Herausforderungen einen kräftigen 
Aufschwung. „Damit die Industrie 
weiterhin stabilisierend wirken kann, 
werden umfassende Maßnahmen 
gesetzt und keine Kosten in den Be-
trieben gescheut“, so Axel Greiner, 
Präsident der Industriellenvereini-
gung OÖ (Bild). Kernproblem bleibe 
weiter der Fachkräftemangel. Um 
die Industrie zukunftsfi t zu machen, 
legt der Industriellenverband einen 
20-Punkte-Katalog  vor.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525614

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525630
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525717
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uMWelt

Tauschen liegt derzeit voll im Trend
BeZirk. Man kennt es aus der 
Familie und dem Freundes-
kreis: Was der eine nicht mehr 
will, darüber freut sich der an-
dere – und umgekehrt. Aktuell 
boomen coronabedingt Online-
Tauschbörsen, doch schon bald 
starten in ganz Oberösterreich 
wieder zahlreiche Initiativen 
rund um das Thema „Tau-
schen“. 

Wer im Kleiderschrank den ein 
oder anderen Fehlgriff hat 
oder in diesem Jahr vom 
Christkind allzu reich be-
schenkt wurde, für den ist 
Tauschen die ideale Lösung. 
Auch die Umwelt pro� tiert 
von der wachsenden Tausch-
kultur. In den letzten Jahren 
haben sich immer mehr Men-
schen zusammengeschlossen, 
um einen aktiven Austausch von 
Waren und Dienstleistungen zu 
fördern. In ganz Oberösterreich 
sind Initiativen wie Kleider-
tausch-Partys, Tauschtreffs und 
Kost-nix-Läden entstanden.

kleider wechseln leute
Der Klassiker beim Tauschen 
sind Kleidungsstücke, denn 

davon hat fast jeder ein 
paar unbenutzte im Schrank.  
Kleidertausch-Veranstaltun-
gen bieten eine ideale Gele-
genheit, um ungetragene Kla-
motten abzugeben und dafür 
„neue“ Second-Hand-Teile zu 
erhalten. Das Prinzip dahinter: 
Man darf genauso viele Klei-
dungsstücke auswählen, wie 
man selbst mitgebracht hat. 
Getauscht werden darf nur 
Kleidung, die wirklich einwand-

frei ist. Meistens gibt es auch eine 
kleine Teilnahmegebühr. Wird 
man bei einem Event nicht fün-
dig, vergeben viele Veranstalter 
Jetons, die man auch beim nächs-
ten Termin einlösen kann.

talente tauschen
Beim Tauschen sind der Fan-
tasie kaum Grenzen gesetzt. 
So werden längst nicht nur Ge-
brauchswaren, sondern auch 
Dienstleistungen ausgetauscht. In 

den letzten Jahren sind in Ober-
österreich zahlreiche Tauschkrei-
se entstanden. Einige von ihnen 
spezialisieren sich auf den Aus-
tausch von Talenten, nach dem 
Motto „Ich kürze deine Vorhän-
ge, wenn du dafür mein Fahrrad 
reparierst“. 
Bei anderen nimmt man einfach 
alles mit, was man selbst nicht 
mehr braucht und womit man 
jemand anderem eine Freude be-
reiten könnte. Tauschkreise sind 
aber auch der ideale Treffpunkt 
für Menschen, die sich für das 
Thema Umweltschutz interes-
sieren. So lassen sich außerdem  
neue Kontakte und Tausch-Part-
nerschaften knüpfen.

kost nix, bringt viel
Bei Kost-nix-Läden handelt es 
sich nicht um Tauschen im klas-
sischen Sinn, doch der Gedanke 
dahinter ist ähnlich: Man gibt Se-
cond-Hand-Ware im Geschäft ab 
und kann gleichzeitig kostenlos 
etwas mitnehmen, das man selbst 
benötigt. 
Auch hier gilt: Nur funktionsfä-
hige Gegenstände sind willkom-
men. Kost-nix-Läden werden 
meistens ehrenamtlich oder von 
sozialen Organisationen betrie-
ben. Egal ob Klamotten, Kü-
chengeräte oder Reparaturdiens-
te – wer tauscht, setzt ein Zeichen 
gegen die Wegwerfgesellschaft 
und schont die Umwelt.

Tauschbörsen werden immer beliebter, der Klassiker beim 
Tauschen sind Kleidungsstücke. Foto: Klimabündnis OÖ

Wer im Kleiderschrank den ein 
oder anderen Fehlgriff hat 
oder in diesem Jahr vom 
Christkind allzu reich be-

Tauschen die ideale Lösung. 
Auch die Umwelt pro� tiert 
von der wachsenden Tausch-

Tauschbörsen werden immer beliebter, der Klassiker beim 
Tauschen sind Kleidungsstücke. 

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Deine Wegweiser-App für
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Jetzt

GRATIS
downloaden!

Einen Überblick über verschiedene 
Initiativen zum Thema Tauschen 
fi ndet man auf:

www.klimakultur.at/offener-
zugang 

Noch mehr nachhaltige Anbieter 
und Initiativen gibt es auch in der 
App „Gutes Finden“. 

Weitere Infos unter:
www.gutesfi nden.at
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Lehre &
Ausbildung
Jugendliche können in Oberösterreich aus fast 200 verschiedenen 
Lehrberufen auswählen. Mit vielen Infos und Einblicken will 
Tips bei der Entscheidung helfen.
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LehrLingsPOrTrÄT

Zwischen Handwerk und Hightech: 
eine Lehre in der Orthopädietechnik
sATTLedT/OÖ/nÖ. Kreativität 
und technische Herausforde-
rungen kombiniert mit hand-
werklichen Tätigkeiten und viel 
Kundenkontakt kennzeichnen 
die Berufsanforderungen eines 
Orthopädietechnikers, die Anna 
Binder nach wie vor begeistern. 
Die 17-Jährige befindet sich im 
dritten Lehrjahr bei ORTHO-
technik Falkensammer in Satt-
ledt. Im Gespräch mit Tips gibt sie 
Einblick in ihre Ausbildung.

„Nach meiner Lehre werde ich 
mich weiter auf die Schwerpunkte 
Reha- und Orthesentechnik spezia-
lisieren, hier ist der Bedarf im Stei-
gen,“ hat die sozial engagierte Wel-
serin ihren weiteren beru� ichen 
Werdegang konkret vor Augen. 
Seit ihrem zehnten Lebensjahr ist 
Anna Binder beim Jugendrotkreuz 
aktiv und wird – sobald es Corona 
erlaubt – mit der Sanitäterausbil-
dung beginnen. Seit ihrem Eintritt 
in die Jugendorganisation wollte 
sie den sozialen Aspekt beru� ich 
mit handwerklicher Tätigkeit ver-
binden. Durch eine Stellenanzeige 
von ORTHOtechnik wurde sie auf 
den Beruf, der ihr vorher nicht be-
kannt war, aufmerksam. Drei Tage 
lang „schnupperte“ sie im Betrieb 
und war von Beginn an von diesem 
Beruf überzeugt.

Tips: Wie gestaltet sich die 
Arbeit als Orthopädietechnikerin?

Anna Binder: Die handwerklich-
technische Komponente ist äußerst 
vielfältig. Die Fertigungstechniken 
umfassen traditionelle Methoden 
wie Gipsen, Nähen oder Metalltrei-
ben, aber auch hochmoderne Com-
puterscans oder 3-D-Druck. Und 
in kaum einem Beruf arbeitet man 
mit so vielen verschiedenen Mate-
rialien – beispielsweise Kunststoff, 
Leder, Carbon oder Holz. 

Tips: Was begeistert dich am Beruf 
Orthopädietechniker am meisten?

Anna Binder: Die sinnvolle und 
nachhaltige Arbeit mit den Men-
schen: Viele Patienten werden jah-
relang betreut und man baut eine 
persönliche Beziehung auf. Und 
auch der kreative Aspekt, denn je-
der Patient braucht die jeweils in-
dividuell passende Lösung, es gibt 
keine Vorlagen aus der Schublade. 

Besonders junge Menschen mö-
gen die kindgerechte Gestaltung 
ihrer Hilfsmittel: etwa Tierfi gu-
ren auf dem Speichenschutz des 
Rollstuhls oder das Logo des 
Lieblingsfußballklubs auf einer 
Beinschiene.

Fakten über den beruf
Die Orthopädietechnik umfasst alle 
medizinisch-technischen Heil- und 
Hilfsmittel, die der Unterstützung 

und Entlastung des menschlichen 
Stütz- und Bewegungsapparates 
dienen. Diese werden dann einge-
setzt, wenn Verletzungen, Fehlstel-
lungen oder Erkrankungen vorlie-
gen oder Gliedmaßen fehlen und 
ersetzt werden müssen. 
Der Lehrberuf kann mit folgenden 
drei Ausbildungsschwerpunkten 
erlernt werden: Orthesen,- Reha-
bilitations- und Prothesentechnik. 
Mindestens zwei davon müssen 

vermittelt werden. Zur Orthe-
sentechnik gehören die Orthesen 
(Stützapparate für Kopf, Rumpf 
und Gliedmaßen) sowie Hilfsmit-
tel (Bandagen, Schuheinlagen). 
Die Firma ORTHOtechnik ist auf 
Orthesen- und Rehatechnik spezi-
alisiert. Die Rehabilitationstech-
nik umfasst vorrangig Geh- und 
Stehhilfen, Rollstühle, Lagerungs- 
und Bettungshilfen. Die Lehre 
dauert dreieinhalb Jahre, Berufs-
schulen gibt es in Graz und Wien. 
Jährlich gibt es in ganz Österreich 
nur rund 80 Lehrabsolventen. Es 
herrscht ein klarer Mangel an gut 
ausgebildeten Fachkräften. 

Wünschenswerte Voraussetzun-
gen für Lehrlinge sind handwerk-
liches Geschick, technisches In-
teresse, Kreativität, Freude am 
Kontakt mit Menschen sowie 
Freude am Lernen, da viel Wis-
sen über Anatomie und Patholo-
gie angeeignet werden muss.

Ausbildungschance
Als Ausbildungsbetrieb will OR-
THOtechnik dazu beitragen, dass 
es auch in Zukunft Orthopädie-
techniker mit hoher fachlicher 
Kompetenz und sozialem Enga-
gement gibt. Auch am Standort 
Walding wird ein Orthopädie-
techniker ausgebildet, zwei wei-
tere junge Menschen absolvieren 
die Lehre zum Medizinproduk-
tekaufmann. Weitere Lehrlinge 
werden gesucht und Bewerbungen 
jederzeit gerne entgegengenom-
men: of� ce@orthotechnik.at

Anna Binder absolviert ihre Lehre mit 
großem Engagement und viel Herz. Jeder Patient braucht eine 

individuell passende Lösung. 
Darum ist unsere Arbeit so 

spannend. Es gibt keine 
Standardlösungen - 

die Kreativität ist jeden 
Tag neu gefordert.

ANNA BINDER

Anna bei der Arbeit an einer Kinderorthese, einem orthopädischen Hilfsmittel 
mit stütz- und haltungskorrigierender Funktion, das den Körper von außen 
umschließt. Das Ziel: Stabilisieren und dennoch beweglich bleiben.  
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Ein glückliches Kinderlachen 
ist das schönste Lob,  

das ich für meine Arbeit 
bekommen kann.

ANNA BINDER
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reChTLiChes

Weiterbeschäftigungspfl icht: 
Weiter arbeit nach Ende der Lehre
OÖ/nÖ. Ist die Lehrzeit vorbei, 
stellt sich für viele die Frage, 
ob sie weiter im Betrieb arbei-
ten oder sich nach einem neuen 
Arbeitsplatz umsehen wollen.

Grundsätzlich gilt, dass der Lehr-
berechtigte seinen ehemaligen 
Lehrling mindestens noch drei 
Monate weiter beschäftigen muss. 
Der Lehrling kann hingegen sofort 
den Arbeitsplatz wechseln – falls 
er oder sie das will. Die Weiterbe-
schäftigungszeit beginnt also un-
mittelbar nach Ende der Lehrzeit 
– unabhängig davon, ob die Lehr-
abschlussprüfung bereits abgelegt 
wurde oder nicht beziehungswei-
se die Prüfung positiv oder ne-
gativ absolviert wurde. Wenn 

vom Lehrling nicht die gesamte 
Lehrzeit im gleichen Lehrbetrieb 
zu rück ge legt wurde, gilt folgen-
de Regelung: Beträgt die beim 
letzten Lehrberechtigten zurück-
gelegte Lehrzeit die Hälfte oder 
weniger als die halbe Lehrzeit, so 

steht dem Lehrling auch nur die 
halbe Weiterbeschäftigungszeit 
(1,5 Monate) zu. Durch Bestim-
mungen in den Kollektivverträ-
gen kann die Dauer der Weiter-
beschäftigungs zeit auch mehr als 
drei Monate betragen. So legen 

zum Beispiel die Kollektivverträ-
ge für Arbeiter im Metallgewer-
be und in der Metallindustrie die 
Dauer der Weiterbeschäftigungs-
p� icht mit sechs Monaten fest. In 
manchen Kollektiv ver träg en wird 
auch geregelt, dass das Ende der 
Weiterbeschäftigungs zeit auf den 
Monatsletzten zu erstrecken ist.

Ausnahme
Die Weiterbeschäftigungsp� icht 
kann einem Lehrberechtigten 
erlassen werden oder die Bewil-
ligung zu Kündigung vor Ablauf 
der Weiterbeschäftigungs zeit er-
teilt werden, wenn erhebliche 
wirtschaftliche Gründe vorliegen 
und der Lehrberechtigte diese Er-
lassung bzw. Bewilligung zeitge-
recht beantragt hat. 

Grundsätzlich gilt, dass der Lehrberechtigte seinen ehemaligen Lehrling mindes-
tens noch drei Monate weiter beschäftigen muss.  Foto: Dubo/shutterstock.com

LehremitWeitblick
Bei uns stehen dir alle Türen offen
Dein Schritt in die Zukunft
Hast du Interesse an einem
spannenden Lehrberuf in einer
Top-Umgebung? Das Arbeiten
mit dem Werkstoff Holz macht
dir besonders Spaß und du hast
Freude am Handwerk? Dann
komm doch zu uns! Eine Lehre
bei Josko ist der erste Schritt in
eine vielfältige Arbeitswelt, denn
damit stehen dir alle Türen offen.

Die Lehre
Die Freude an der Arbeit und ein
guter Zusammenhalt sind für
Lehrlingsausbildner Stefan Wim-
mer besonders wichtig. Einmal
im Jahr sind die Lehrlinge für
10 Wochen in der hauseigenen
Lehrwerkstatt zur praktischen
Tischler-Ausbildung. „Mir ist die

Ausbildungsetappe in der Lehr-
werkstatt besonders wichtig. Die
Jugendlichen sollen neben der
Produktion auch im Möbelbau
gut ausgebildet werden“, so Ste-
fan Wimmer. Dort bereiten die
Lehrlinge auch das Möbelstück
für die Abschlussprüfung vor.
In welchen Bereichen die frisch
gebackenen Facharbeiter nach
Lehrabschluss im Unterneh-
men eingesetzt werden, wird in
einem Karrieregespräch gemein-
sam entschieden. Der künftige
Arbeitsplatz soll den Interessen
und Neigungen entsprechen.
Rund 90 % aller Josko-Lehrlin-
ge bleiben als Facharbeiter im
Unternehmen und leisten einen
wertvollen Beitrag zum Unterneh-
menserfolg.

Derzeit offene
Lehrberufe bei Josko
» Tischler/in
» Tischlereitechniker/in
» Doppellehre Tischler/in und

kaufmännischer Lehrling
» Lackierer/in
» Holztechniker/in

josko.at

Wenn auch die
Bezahlung stimmt.
TISCHLEREITECHNIKER/IN
1. LJ.............................733 € brutto
2. LJ.............................914 € brutto
3. LJ..........................1.371 € brutto
4. LJ..........................1.721 € brutto

TISCHLER/IN
1. LJ.............................733 € brutto
2. LJ.............................914 € brutto
3. LJ..........................1.165 € brutto

Josko Fenster und Türen GmbH
Frau Martina Bauer
4794 Kopfing, Josko-Straße 1
T +43 7763/2241-3050
M martina.bauer@josko.at

EINFACH ANRUFEN
UND EINEN
SCHNUPPERTERMIN
AUSMACHEN!
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beruFsinFOrMATiOn

Lehre oder Schule: Die Uhr tickt
OÖ. Viele Jugendliche in Ober-
österreich müssen in den kom-
menden Wochen bis zu den Se-
mesterferien eine Entscheidung 
treffen, ob sie eine Lehre begin-
nen wollen oder die schulische 
Ausbildung fortsetzen. 

„Dieser Berufsorientierungs-
prozess ist derzeit für unsere 
jungen Mädchen und Burschen 
aufgrund der Corona-Pandemie 
extrem schwierig. Wir wollen 
sie daher bestmöglich unterstüt-
zen, denn die richtige Wahl der 
Quali  zierung und Ausbildung 
ist gerade jetzt wichtiger denn 
je“, betont die Präsidentin der 
Wirtschaftskammer Oberöster-

reich (WKOÖ), Doris Hummer, 
und lädt dazu ein, bis 12. Februar 
unter www.jugendundberuf.info 
das digitale Angebot der DIGI 
Messe Jugend & Beruf intensiv 
zu nutzen. Auch die WKOÖ-Be-
zirksstellen bieten eine virtuelle 
Orientierung und Beratung zur 
Berufswahl an.

Messe weiter geöffnet
Die Wirtschaftskammer und 
das Land Oberösterreich haben 
im vergangenen Oktober die 
„Jugend & Beruf“ erstmals als 
größtes Aussteller- und Infor-
mationsangebot aller Zeiten di-
gital präsentiert. Danach wur-
den die Messetore aber nicht 
geschlossen, sondern es stehen 

sämtliche Informationen auf 
dem Messeportal auch weiter-
hin zur Verfügung. „Das erneute 
Schwerpunktangebot der ober-
österreichweiten DIGI Jugend 
und Beruf Ende Jänner und An-
fang Februar soll die Bildungs- 
und Berufsentscheidungen der 
Jugendlichen professionell un-
terstützen, aber auch den vie-
len Ausbildungsbetrieben eine 
Plattform geben, sich gemeinsam 
präsentieren zu können. Und für 
die Schulen ist sie eine wichtige 
Unterstützung im Rahmen ihres 
Berufsorientierungsunterrichts“, 
erläutert Hummer.
Das Informationsportal www.
jugendundberuf.info bietet den 
jungen Mädchen und Burschen 

eine direkte Kontaktaufnahme-
möglichkeit zu über 600 Ausstel-
lern aus den Bereichen Lehre und 
Schule und die Möglichkeit zur 
unmittelbaren Vereinbarung von 
Schnupperterminen. Zudem gibt 
es Testungs- und Unterstützungs-
angebote durch die WKOÖ und 
Land OÖ wie beispielsweise die 
Potenzialanalyse, als auch allge-
meine Tipps und Infos zur treff-
sicheren Bildungsentscheidung.

regionale 
berufserlebnistage 
Zudem besteht für die Jugendli-
chen auch die Möglichkeit, sich 
auf den Portalen der regionalen 
Berufserlebnistage bei rund 400 
Ausstellern zu informieren. 

Die Tore der DIGI Messe Jugend und Beruf stehen weiterhin offen. Das Angebot soll die Berufsorientierung in Corona-Zeiten erleichtern: www.jugendundberuf.info  Foto: Screenshot

25. Jänner bis 
12. Februar
www.jugendundberuf.info

??LEHRE 
ODER 
SCHULE ?
Triff deine Entscheidung auf der größten 
virtuellen Messe für Beruf und Ausbildung.

??????
Triff deine Entscheidung auf der größten

 für Beruf und Ausbildung. ?? VERANSTALTET VONGEFÖRDERT VON



www.tips.at Anzeigen 23Lehre & AusbiLdung

TherMe geinberg

Volle Lehrlingspower trotz Lockdown 
geinberg. Auch das SPA Resort 
Therme Geinberg ist derzeit auf-
grund der aktuellen Verordnung 
bis auf Weiteres geschlossen. 
Dennoch ist und bleibt es bran-
chenweit einer der sichersten Ar-
beitsplätze in Oberösterreich.

„Besonders jetzt liegt uns das 
Wohlergehen unserer Lehrlinge 
sehr am Herzen, denn sie sind es, 
die künftig maßgeblich dazu bei-
tragen, unseren Gästen die Hektik 
des Alltags unerreichbar fern er-
scheinen zu lassen”, so Managing 
Director Manfred Kalcher.
Unter den 302 Mitarbeitern im SPA 
Resort Therme Geinberg be� nden 
sich aktuell auch 29 Lehrlinge. 
Damit sich diese auch jetzt neues 
Wissen aneignen und das Gelern-
te in die Praxis umsetzen können, 
haben die ausbildenden Fachkräf-

te und Betreuer ein umfassendes 
Schulungskonzept zusammenge-
stellt. 
Die Lehrlinge aller Bereiche erwer-
ben neue Fähigkeiten und können 
diese im Anschluss gleich selbst 
in einer Testumgebung umsetzen. 
Egal ob in der Küche unter Anlei-
tung von Haubenkoch Peter Reith-
mayr neue Gerichte gezaubert oder 
an der Rezeption die Kommuni-
kation und Abwicklung mit dem 
Gast geübt werden, jeder einzelne 
Trainingstag stellt einen großen 
Mehrwert für die Lehrlinge und 
für das SPA Resort Therme Gein-
berg als Ausbildungsbetrieb dar, 
der damit die Quali� zierung des 
Nachwuchses sichert. Da ist sich 
auch Simone Gabauer, Leitung 
Human Resources im SPA Resort 
Therme Geinberg sicher: „Gerade 
für junge Menschen ist die soziale 
Isolierung besonders schwierig und 

herausfordernd. Daher ist es zwin-
gend notwendig, die Auszubilden-
den weiterhin zu beschäftigen und 
die Zeit sinnvoll zu nutzen. Wir als 
Betrieb haben ein umfangreiches 
Weiterbildungskonzept erstellt und 
trainieren unsere Lehrlinge ganz 
individuell an zwei Tagen in der 
Woche unter strenger Einhaltung 
der Hygienevorschriften. Somit 

wird auch während der Schließpha-
se Erfüllung der Ausbildungsp� icht 
gewährleistet.” 

Mitarbeiter gesucht
Um als „Business Class des Ther-
menurlaubs” auch weiterhin beste-
hen zu können, sucht das Unter-
nehmen auch in Zeiten von Corona 
aktiv neue Mitarbeiter und bietet 
einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
motivierten und engagierten Team, 
denn „gemeinsam können wir die-
ser Krise trotzen und gestärkt dar-
aus hervorgehen”, betont Kalcher 
nachdrücklich. Anzeige

Unter strengen Hygienevorschriften 
geht die Ausbildung auch während des 
Lockdowns weiter.  Foto:Therme Geinberg

TBG Thermenzentrum 
Geinberg BetriebsgmbH
Thermenplatz 1
4943 Geinberg
E-Mail: team@therme-geinberg.at
Tel.: 07723/8500
www.therme-geinberg.at 

DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: 
• Viele Lehrlinge und somit Gleichgesinnte
• 3 Stationen: Therme, 4*S Vitalhotel und  

Luxushotellerie Geinberg5

• Bei tollen Leistungen in der Berufschule  
gibt es eine extra Belohnung

• Nutze die Therme gratis und freue dich über  
viele weitere Benefits für dich und deine Familie

• Gratis pumpen im 450 m2 Fitness Center

GASTRONOMIE- 

FACHMANN/-FRAU KOCH/ KÖCHIN

RESTAURANT- FACHMANN/-FRAU

SPA Resort Therme Geinberg
TBG Thermenzentrum Geinberg BetriebsgmbH
therme@therme-geinberg.at
www.therme-geinberg.at

HOTELKAUF- 

MANN/-FRAUHOTELKAUF- 

FITNESS- 
BETREUER/IN

IN DERKarriere

BEWERBUNG BITTE AN

TEAM@
THERME-GEINBERG.AT

DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: DAS ERWARTET DICH IN GEINBERG: 

FACHMANN/-FRAU

HOTEL- &  GASTGEWERBE- 
ASSISTENT/IN

HOTEL- &  

BÜROKAUF-
MANN/-FRAU

BEWERBUNG BITTE AN

TEAM@
THERME-GEINBERG.AT

hier gehts zur Karriereseite
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Lernen

Wie aus einem Mitarbeiter ein 
Lehrlingsausbilder wird
OÖ. Nicht jeder darf Lehrlinge 
ausbilden, ganz im Gegenteil: 
Um Lehrlingsausbilder zu wer-
den, muss man eine Reihe von 
Fähigkeiten nachweisen. 

Eine Person, die als Ausbilder 
tätig werden möchte, hat der 
Lehrlingsstelle folgende Voraus-
setzungen nachzuweisen: Fach-
kenntnisse für die Ausbildung, 
pädagogisch-methodische Kennt-
nisse und rechtliche Kenntnisse. 
Diese Kenntnisse können durch 
die Ausbilderprüfung, den Aus-
bilderkurs oder einen geeigneten 
Prüfungs- oder Kursersatz nach-
gewiesen werden. Die Ausbilder-
quali kation ist gleichzeitig das 
Modul vier aller Meisterprüfun-

gen. Zur Ausbilderprüfung dürfen 
Erwachsene antreten, also Perso-
nen, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben. Die Ausbilderprüfung 
ist bei der Meisterprüfungsstelle 
abzulegen. Die Anmeldung zu 
einem Prüfungstermin ist bis sechs 

Wochen vor dem Prüfungstermin 
möglich. Die Ausbilderprüfung ist 
eine mündliche Prüfung. Die Aus-
bilderprüfung besteht aus einem 
praxisorientierten Fallbeispiel, für 
das es 30 Minuten Vorbereitungs-
zeit gibt. In einem Fachgespräch, 

das zwischen 30 Minuten und 
einer Stunde dauert, wird dieses 
Fallbeispiel erörtert. Dabei geht es 
um Themen wie das Festlegen von 
Ausbildungszielen auf Grund des 
Berufsbildes oder Ausbildungs-
planung im Betrieb. 

Kursanbieter und 
Ausnahmen
Sowohl das WIFI als auch das B  
bieten Ausbilderkurse an, die aus 
40 Unterrichtseinheiten bestehen. 
Von der Ablegung der Ausbilder-
prüfung bzw. der Absolvierung 
des Ausbilderkurses sind Perso-
nen befreit, die zwischen 1.1.1970 
und 1.7.1979 insgesamt mindes-
tens drei Jahre - auch mit Unter-
brechungen - Lehrlinge ausgebil-
det haben. 

Ein Weg zum Lehrlingsausbilder führt über den Ausbilderkurs. Foto: Matej Kastelic/shutterstock.com

JOBS MIT GUTEN AUSSICHTEN

METALLTECHNIKER/IN

BÜROKAUFFRAU/MANN

ELEKTROTECHNIKER/IN

IT-TECHNIKER/IN

Professionelle, hausinterne Lehrwerkstatt
Top-Aufstiegs- & Weiterbildungsmöglichkeiten
Betriebsrestaurant mit vergünstigten Lehrlingspreisen
Fitnessstudio zur kostenlosen Nutzung
GRATIS B-Führerschein für Lehrlinge!
BMW i3 zum Ausleihen 
Prämiensystem für Berufsschule und Arbeit
Mehr Infos unter www.hargassner.at/lehrlinge

UNSERE BENEFITS FÜR DICH

BEWERBUNG AN: bewerbung@hargassner.at oder Hargassner Ges mbH, Anton Hargassner Str. 1, A-4952 Weng

JEDERZEIT SCHNUPPER-

TERMIN VEREINBAREN!

Tel.: 07723 / 5274-0

DEINE
KARRIERE AN

Genaue Gehaltsdefi nitionen fi ndet Ihr auf unserer Website.
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grOW LehrLingsFesTiVAL

„Wir wollen Menschen Mut machen 
und ihnen Denkanstöße mitgeben“ 
OÖ/nÖ. Mainstream-Jobmessen
sind meist langweilig. Heutzuta-
ge muss es Entertainment geben. 
Das Grow Lehrlingsfestival (30. 
September bis 2. Oktober, Plus-
City Pasching) setzt genau dort 
an. Mit dabei sind auch der 
Mühlviertler Stefan Süß und sein 
„Learn4Life“-Team.

Herr Süß, können Sie kurz erklären, 
was „Learn4Life“ eigentlich ist?

Süß: Seit 2009 begeistern und mo-
tivieren mein Team und ich Mit-
arbeiter und Führungskräfte durch 
Persönlichkeitstrainings mit den 
besten Coaches im deutschspra-
chigen Raum. 2016 wurde dieses 

Projekt auf Schüler, Jugendliche, 
Lehrkräfte und Eltern ausgeweitet. 
Das Ziel von „Learn4Life“ ist, den 
Menschen Mut zu machen und ih-
nen neue Perspektiven und Denk-
anstöße fürs Leben mitzugeben.  

Was dürfen die Besucher des Grow 
Lehrlingsfestivals von „Learn4Li-
fe“ erwarten? 

Wir organisieren für das Festival 
Top-Speaker zur Persönlichkeits-
entwicklung, die in den Kinosä-
len des Hollywood Megaplex an 
zwei Tagen Live-Vorträge für die 
Jugendlichen halten. Zudem wer-
den die besten Einreichungen des 
Schüler- und Lehrlingsawards ei-
nen großen Auftritt vor einer Jury 
absolvieren dürfen, bei der auch 

„Learn4Life“ Mitglieder stellen 
wird. Prämiert und investiert wird 
in die Zukunft der Jugendlichen 
mit einem Bootcamp powered by 
„Learn4Life“ für die ganze Klas-
se. Wir werden uns natürlich auch 
als „Learn4Life“ an den Tagen des 
Festivals präsentieren und den per-
sönlichen Kontakt zu den Jugendli-
chen herstellen.

Viele Jugendliche trifft Corona 
hart. Welche Tipps haben Sie parat, 
um mit der Krise fertig zu werden?

Erinnere dich daran, dass dein La-
chen wichtig ist, um in einen guten 
Zustand zu kommen! Mal dir einen 
Smilie und klebe ihn dir dort hin, 
wo du ihn oft siehst! Mach dir Ge-
danken über die schönen Dinge, die 
diese Zeit mitbringt, zum Beispiel 
mehr gemeinsame Zeit mit der 
Familie. Versuche, in der nächsten 
Zeit weniger oder keine Nachrich-
ten zu konsumieren! Überlege, 
welchen Menschen du heute was 
Gutes tun kannst! Außerdem sor-
gen Bewegung und Sport im Frei-
en für gute Laune! Fixe Pausen 
reduzieren Stress: Welche Dinge 
machen dir Spaß?

Unternehmer, Motivator: Stefan Süß

Foto: XYZ

LEHRE bei Tischlerei Grömmer

Tischlerei Grömmer GembH
4793 St. Roman | Au 14
Tel.: 07716/6444-12 
o�  ce@groemmer.at
www.groemmer.at

Die Tischlerei Grömmer aus 
St. Roman hat bereits 

150 Lehrlinge ausgebildet 
– aus einem gutem Grund.

●  Christine und Konrad ist es sehr wichtig 
      Lehrlingen die beste Ausbildung zu 
      ermöglichen 
      --> unsere Facharbeiter von Morgen

●  Bei guten Leistungen in der Berufsschule     
      wird der komplette B-Führerschein  nanziert

●  Bezahlung über Kollektivvertrag 

●  Familiäres Betriebsklima

●  Top-Ausbildung im traditionellen Handwerk

●  Die Ausbildung zum Tischler dauert 3 Jahre, 
      es ist auch möglich, im zweiten Lehrjahr auf 
      die vierjährige Ausbildung zum 
      Tischlereitechniker umzusteigen

Werde auch du ein Teil unseres Teams.  
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
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1.DIGITALER

LEHRLINGS-

INFO-ABEND

www.weyland.at

 

WO:  

ONLINE 
(Teilnahmelink folgt nach der Anmeldung)

THEMEN:
• Allgemeines über die Firma
• Infos über alle Lehrberufe
• Weyland Ausbildungs-Plus für unsere Lehrlinge
• Benefits und Weyland Academy 

ANMELDUNGEN 
bis 3. Februar | 18 Uhr möglich
www.weyland.at/lehrlinge

4. FEBRUAR 2021
18.00 BIS 19.00 UHR

EINLADUNG  rATgeber

Fünf Tipps für 
Lehrstellensuche
OÖ. Fünf Tipps gibt es für El-
tern und Jugendliche, wie man 
beim Finden einer passenden 
Lehrstelle vorgehen kann.

Dass man auch mit einer Lehre Kar-
riere machen kann, ist vielen Fami-
lien nicht bewusst. Hartnäckig hält 
sich die Annahme, dass Akademi-
ker bessere Zukunftschancen und 
Verdienstmöglichkeiten als Absol-
venten mit einem Lehrabschluss 
haben. Dabei kann man auch mit 
einer Lehre Karriere machen. Wer 
sich nach seinem Lehrabschluss 
weiterbildet, kann entsprechend des 
Nationalen Quali kationsrahmens 
(NQR) in Österreich die gleiche Ni-
veaustufe wie Bachelor oder Master 
erreichen.

berufstest machen
Für Jugendliche, die eine Lehre ma-
chen möchten, aber hinsichtlich des 
Lehrberufs noch unschlüssig sind, 
bieten Online-Tests eine gute Ori-
entierung. Diese Tests fragen Inter-
essen und Vorlieben der Schüler ab 
und schlagen passende Lehrberufe 
vor. Der Berufs-Check des Lehr-
stellenportals AUBI-plus beispiels-
weise besteht aus zwölf Fragen und 
dauert nur wenige Minuten. Je nach 
persönlicher Vorliebe erhält man 
unterschiedliche Vorschläge. 

Lehrberufe entdecken
Welche Aufgaben und Lehrinhal-
te erwarten die Lehrlinge in dem 
favorisierten Lehrberuf? Welche 
Voraussetzungen müssen sie mit-
bringen? Und wie hoch ist die Lehr-
lingsentschädigung? Antworten auf 
diese und weitere Fragen  ndet man 
in Berufslexika. Berufsvideos, wie 
zum Beispiel die Videostories der 
österreichischen Berufsorientie-
rungsplattform whatchado, liefern 
weitere Eindrücke. Auch Gespräche 
mit anderen Lehrlingen können bei 
der Wahl des Lehrberufs und des 
Lehrbetriebs helfen. 

schnupperlehre
Die beste Entscheidungshilfe stel-
len Schnupperlehren dar. Sofern 
keine Gelegenheit für eine län-
gere Schnupperlehre gegeben ist, 
können interessierte Jugendliche 
nach einem möglichen Probear-
beiten fragen. 

services nutzen
Lehrstelleninteressierte Jugendli-
che können einen Suchbot schal-
ten und sich anhand von zuvor 
festgelegten Kriterien aktuelle 
Lehrstellenangebote zusenden 
lassen. Eine weitere Alternative 
bieten Bewerberdatenbanken, 
in die sich Schüler eintragen 
können.

Die Lehrstellensuche kann zur Herausforderung werden.  Foto: Pressfoto/Freepik
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LehrberuF iM POrTrAiT

Industrielehre Verpackungstechnik: 
eine packende Zukunft
OÖ. Wer Freude an neuen Tech-
nologien, Sinn für Farben und 
Formen hat und Teamarbeit mag, 
für den ist der Lehrberuf Ver-
packungstechnik vielleicht der 
richtige.

Verpackungen sind unverzichtbar. 
Ob Versandpaket vom Onlineshop, 
die Regal-Verpackung für Müsli, 
die Kompaktsteige für Obst oder 
Gemüse und vieles mehr. Papier, 
Karton und Wellpappe zählen zu 
den umweltfreundlichsten Verpa-
ckungsmaterialien. Sie werden aus 
einem nachwachsenden Rohstoff 
hergestellt. Knapp 90 Prozent der 
in Österreich produzierten Verpa-
ckungen aus Papier, Karton und 
Wellpappe werden über das Recy-

cling wiederverwertet. Eine gute 
Verpackung muss eine Vielzahl 
an Aufgaben und Funktionen er-
füllen: Sie muss das verpackte Gut 
vor Beschädigung, Verunreinigung 
oder Mengenverlust schützen. Sie 
muss für einen hohen Hygienefak-
tor sorgen – etwa bei frischem Obst 
und Gemüse oder bei dringend be-
nötigten Medikamenten. Und im 
Supermarktregal erzeugt die Ver-
kaufsverpackung den ersten kauf-
entscheidenden Eindruck und wird 
damit zum Markenbotschafter für 
das Produkt.

industrielehre mit Zukunft
Der Lehrberuf Verpackungstech-
nik ist der ‚Hauptberuf’ der indus-
triellen Hersteller von Produkten 
aus Papier und Karton (PROPAK) 

und hat sich in den letzten Jahren 
stark verändert: Aus einem Lehr-
beruf mit einem hohen Anteil an 
mechanischen Tätigkeiten ent-
stand ein Beruf mit vielfältigen 
technischen und digitalen Aufga-
ben. Verpackungstechniker entwi-
ckeln nachhaltige Verpackungen, 
die das Packgut optimal schützen 
und gleichzeitig auf die Umwelt 
achten. Sie arbeiten an High-Tech-
Maschinen, steuern und planen die 
einzelnen Produktionsschritte und 
erfüllen die Wünsche ihrer Kunden 
ganz genau.

Technik und Wirtschaft
Die Lehre vermittelt sowohl techni-
sche wie auch wirtschaftliche und 
ökologische Grundlagen. Die Lehr-
zeit beträgt dreieinhalb Jahre. 

Verpackungen sind praktisch überall 
zu fi nden, dementsprechend gefragt 
sind Verpackungstechniker.

Verpackungen sind praktisch überall 

Foto: Robby Fontanesi/shutterstock.com

Bock auf flexen, bohren, schneiden, drehen oder schweißen?
Bock auf bessere Bezahlung, familiäre Teams, Karriere und

Weiterbildung? Dann hast du BOCK AUF EINBÖCK!

Starte Deine Karriere mit einer

METALLTECHNIK-LEHRE!

bock auf
Metall?

www.einboeck. jobs
Informiere Dich gleich in unserer Lehrlingsbroschüre online unter
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ArbeiTsreChT

Ausbildungsbetrieb in Insolvenz: 
Diese Rechte haben die Lehrlinge
OÖ. Ein Horrorszenario während 
der Ausbildung: Der Lehrbetrieb 
geht in Insolvenz. Die Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens beendet 
das Lehrverhältnis aber nicht. 
Der Insolvenzverwalter tritt an 
die Stelle des Arbeitgebers.

Kommt es zu einer Schließung des 
Unternehmens, haben Lehrlinge 
die Möglichkeit, das Lehrverhält-
nis aufzulösen. Wird das Unter-
nehmen gerichtlich geschlossen, 
können Lehrlinge binnen einem 
Monat ab Schließungsbeschluss 
aus dem Unternehmen aus-
scheiden.
Nach Insolvenzeröffnung endet 
das Lehrverhältnis nur dann auto-
matisch, wenn der Insolvenzver-

walter bei der Gewerbebehörde 
anzeigt, dass er das Unternehmen 
nicht mehr fortführt. Eine Kün-
digung durch den Insolvenzver-
walter oder den Arbeitgeber ist 
in dieser Phase nicht möglich. Bis 

zum Tag der Insolvenzeröffnung 
haben Lehrlinge Anspruch auf die 
Lehrlingsentschädigung und Son-
derzahlungen (Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld). Diese sind bis zum 
Tag der Insolvenzeröffnung zu er-

mitteln, bei Gericht anzumelden 
und bei der IEF-Service GmbH zu 
beantragen. Nach der Insolvenzer-
öffnung bis zum Austritt aus dem 
Unternehmen gilt: Der Insolvenz-
verwalter muss dafür sorgen, dass 
die Lehrlingsentschädigung sowie 
das Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
pünktlich bezahlt werden.

Lehrabschlussprüfung
Besonders wichtig ist in diesem 
Zusammenhang auch das Thema 
Lehrabschlussprüfung. Finden 
Lehrlinge keine neue Stelle und 
haben schon mehr als die Hälfte 
der Lehrzeit hinter sich, können sie 
bei der Lehrlingsstelle der Wirt-
schaftskammer um ausnahmswei-
se Zulassung zur Lehrabschluss-
prüfung ansuchen. 

Die Insolvenz des Lehrbetriebs hat für Jugendliche weitreichende Folgen. 

Foto: photocrew1/shutterstock.com

FiLL MAsChinenbAu

Talente sind bei Fill gefragt 
gurTen. Im Familienunterneh-
men Fill entstehen Produktions-
anlagen für die Automobil-, Luft-
fahrt-, Sport- und Bauindustrie. 
Qualität und neueste Technologi-
en haben dabei höchste Priorität, 
genauso wie bei der Ausbildung 
der Mitarbeiter. Mit neun Lehrbe-
rufen und insgesamt 87 Lehrlin-
gen ist Fill einer der größten Aus-
bildungsbetriebe im Innviertel.

Moderne Lehrwerkstätte 
In der Lehrwerkstätte stehen Be-
arbeitungszentren und ein Schu-
lungsroboter zur Verfügung. Fill 
bietet für alle Lehrberufe eine 
praxisbezogene Handwerksaus-
bildung in Kombination mit ak-
tueller Technologie. Ein E-Labor, 
Schulungs- und Besprechungs-
räume sowie neueste Kommuni-
kationstechnik ergänzen die mo-
derne Ausstattung.

schnuppern und infos
Berufsorientierungs-, Schnup-
per- und Techniktage bieten die 
Möglichkeit zum Kennenler-
nen der Lehrberufe. Mit einem 
Schnupperprozess, bei dem alle 
Sicherheits- und Hygienevor-
schriften erfüllt werden, kann 
das Unternehmen jungen Men-
schen trotz Corona einen per-
sönlichen Einblick in die ein-

zelnen Lehrberufe geben. Der 
Online-Bewerbung folgt eine 
Einladung zum Schnuppern und 
zum Talente-Check. Nach einem 
erfolgreichen Vorstellungsge-
spräch steht dem Karrierestart 
im September 2021 nichts mehr 
im Wege. Anzeige

Die Lehrlingsausbildung hat bei Fill höchste Priorität.  Foto: Fill (2019)

Spannende Lehrberufe
• Applikationsentwickler/
   in - Coding*
• Betriebslogistikkaufmann/frau*
• Elektrotechniker/in für 
   Anlagen- und Betriebstechnik
• IT-Systemtechniker/in
• Konstrukteur/in
• Mechatroniker/in für 
   Fertigungstechnik*
• Metalltechniker/in für 
   Maschinenbautechnik*
• Metalltechniker/in für 
   Zerspannungstechnik
• Technische/r Zeichner/in
* auch als Duale Akademie

Fill Gesellschaft m.b.H.
Fillstraße 1, 4942 Gurten
Tel. 07757/7010, Philipp Heißbauer  
Teamleiter Lehrlingsausbildung
www.fi ll.co.at/jobs
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MOTiVATiOn geFrAgT

Die Lehre mit Matura und ihre 
Herausforderungen 
OÖ. Lehrlinge können sich pa-
rallel zu ihrer Lehrausbildung 
kostenlos auf die Berufsreife-
prüfung (Berufsmatura) vor-
bereiten. Das Angebot steht 
seit 2008 allen Lehrlingen zur 
Verfügung.

Wie jede andere Matura ermög-
licht auch die Berufsreifeprüfung 
den Besuch weiterführender Aus-
bildungen an Fachhochschulen 
und Universitäten. Die Berufs-
reifeprüfung besteht aus den vier 
Teilprüfungen: Deutsch, Mathe-
matik, lebende Fremdsprache 
und ein Fachbereich aus dem 
Lehrberuf. Drei der Teilprüfun-
gen können bereits vor der Lehr-
abschlussprüfung absolviert 

werden, die vierte nach Lehrab-
schluss und nach Vollendung des 
19. Lebens jahres. Voraussetzung 
für die Zulassung zum kosten-
losen Modell Lehre mit Matura 
ist ein gültiger Lehrvertrag und 
die Absolvierung eines mehrstu-

� gen Aufnahmeverfahrens. Die 
Vorbereitung auf die Berufsrei-
feprüfung parallel zur Lehraus-
bildung bedeutet für Lehrlinge 
einen erheblichen zusätzlichen 
Lern- und Zeitaufwand. Gerade 
zu Lehr beginn kann das leicht 

zu Überforderung führen, wie 
die bisherigen Drop-out-Raten 
belegen.

späterer einstieg 
„Ein Einstieg ins Modell Lehre mit 
Matura erst gegen Ende des ersten 
Lehrjahres hat in vielen Fällen Vor-
teile“, erklärt die Arbeiterkammer. 
Es gilt aber zu beachten: Für die 
Anmeldung zur Lehre mit Matura 
ist eine Restlehrzeit von rund zwei 
Jahren nötig, um ausreichend Zeit 
für die positive Ablegung einer 
Teilprüfung während der Lehrzeit 
zu haben. Nur wenn während der 
Lehrzeit mindestens eine der vier 
Teilprüfungen positiv abgelegt wird, 
können nach Ende der Lehre die 
noch fehlenden Kurse und Prüfun-
gen kostenlos absolviert werden. 

Den zusätzlichen Aufwand für die Lehre mit Matura darf man nicht unterschätzen.

Foto: Antonio Guillem/shutterstock.com

Bewerbungen bitte an:
Weisshaidinger Ingenieur-Holzbau GmbH
zH Franz Weisshaidinger
Pram 11 . 4775 Taufkirchen an der Pram
+43 7719 8854
f.weisshaidinger@weisshaidinger.at
www.weisshaidinger.at

Freu dich auf:
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz
• abwechslungsbereiche Projekte
• das modernste Abbundzentrum des Innviertels
• attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein junges und motiviertes Team
• einen nachhaltigen und vielseitigen Werkstoff – Holz

Die Lehrlingsentschädigung beträgt im 1. Lehrjahr lt. Kollektivvertrag 670,93 € brutto pro

Monat – wir zahlen jedoch mehr!

WWW.WEISSHAIDINGER.AT/KARRIERE

Zimmerer/Zimmereitechniker
(m/w/d)

Zimmerer/Zimme
arte durch mit einer Lehre als
aSta

bist DU gemacht?U ht?

Aus welchem HOLZ
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rund 200 LehrberuFe

Für jeden was dabei
OÖ. Derzeit gibt es in Österreich 
212 gewerbliche und 15 land- und 
forstwirtschaftliche Lehrberufe 
(Stand Mai 2020). Die meisten 
davon, rund 180, kann man auch 
in Oberösterreich erlernen. Die 
Dauer der Ausbildung beträgt je 
nach Lehrberuf zwei, zweiein-
halb, drei, dreieinhalb oder vier 
Jahre. Die meisten Lehrberufe 
sind dreijährig. Alle gesetzlich 
anerkannten gewerblichen Lehr-
berufe sind in der Lehrberufsliste 
festgelegt: lehrberufsliste.bic.at

Den Lehrberuf „Fahrradmechatronik“ 
gibt es erst seit zwei Jahren.
Den Lehrberuf „Fahrradmechatronik“ 

Foto: Oleksiy Rezin/shutterstock.com

GARTENGESTALTUNG UND

ErnstDanninger
-PFLEGE

Bei Interesse sende deine Bewerbung bitte an:
Danninger Ernst Gartengestaltung und -p�ege
An der Kreuzstraße 8, 4792 Münzkirchen, Tel.: 07716/20701, Handy: 0676/843007100
E-Mail: o�ce@danninger-gartengestaltung.at, www.danninger-gartengestaltung.at

Wir sind ein innovativer, familiengeführter Gartenbaubetrieb in Münzkirchen. Wir planen, 
bauen und p�egen hochwertige Gärten und suchen zur ehestmöglichen Verstärkung unseres 
Teams folgende Stelle:

LEHRLING (M/W) IN FACHRICHTUNG 
GARTEN UND GRÜNFLÄCHENGESTALTER
Im Gegensatz zu den meisten anderen Berufen arbeiten Garten- und Grün�ächengestalter 
nahezu das ganze Jahr an der frischen Luft – und zwar immer wieder an anderen Orten. Wer 
wetterfest ist und die Abwechslung liebt, der ist hier genau richtig und kann schon bald stolz 
zeigen, wo er in der Landschaft überall seinen grünen Spuren hinterlässt.

Wenn du teamfähig und zuverlässig bist, Interesse an der Natur hast und sorgfältiges 
und genaues Arbeiten kein Problem für dich ist, dann bist du hier genau richtig!

Wir bieten dir die Möglichkeit, in einem innovativen Unternehmen mit einem topmoti-
vierten Team in familiärem Betriebsklima mitzuarbeiten, viele Weiterbildungs- und gute 
Aufstiegsmöglichkeiten, attraktive Prämien ( Bezahlung des Führerschein B bei 3-mali-
gem ausgezeichnetem Erfolg; die Hälfte der Führerscheinkosten werden bei 3-maligem guten 
Erfolg übernommen; Bereitstellung eines Mopeds während der Lehrzeit, uvm..)
Weiters werden natürlich auch Arbeitskleidung, Werkzeug, etc. zur Verfügung gestellt.

Lehrlingsentschädigung lt. Kollektiv – wird von uns großzügig aufgerundet!

beTriebsrAT

Wahlalter gesenkt
OÖ. Vergangenen Dezember 
wurde im Nationalrat die Sen-
kung des Wahlalters für Betriebs-
ratswahlen von 18 auf 16 Jahre 
beschlossen. 

Kritik dafür kommt von der Ge-
werkschaft: „Wir begrüßen die 
Maßnahme grundsätzlich, wenn 
sie auch nur halbherzig ist“, kom-
mentiert Josef Rehberger, Bundes-
jugendvorsitzender der PRO-GE, 
das Vorhaben und erklärt weiter: 
„Zum einen werden alle 15-jähri-
gen Lehrlinge von der Wahl wei-
terhin ausgeschlossen sein. Zum 
anderen wäre die Stärkung des Ju-
gendvertrauensrates als eigene Ver-
tretung für Lehrlinge und Jugend-
liche sinnvoller, wollte man mit 
der Maßnahme die demokratische 
Mitbestimmung stärken.“ Begrü-
ßenswert wäre etwa, so Rehberger, 
Jugendlichen in den Betrieben die 

bestmögliche Vertretung ihrer In-
teressen zu garantieren, indem die 
Bildungsfreistellung für Jugend-
vertrauensräte auf drei Wochen 
angehoben und auf alle Ersatz-
Jugendvertrauensräte ausgeweitet 
würde.

Das Wahlalter für Betriebsratswahlen 
wurde gesenkt, Kritik gab‘s trotzdem.

Foto: Robert Kneschke/shutterstock.com

Unser Karosseriefachbetrieb besteht seit 1925 
und wird bereits in 4. Generation in der Familie 
geführt. Wir sind ein führender Partner im 
Spengler-, Lackier- und Karosseriebaubereich 
für verschiedene Markenwerkstätten, Privat-
kunden und Weltmarktführer aus verschiede-
nen Industriebereichen.
Wir verstärken unser Team und sind deshalb 
auf der Suche nach einer/einem

Autoreparatur
Lackierung

Wir bieten:
• Inhabergeführter Familienbetrieb in 4. Generation
•  Junges, engagiertes Team mit fast ausschließlich im Betrieb ausgebildeten 

Mitarbeitern
• Abwechslungsreiche Ausbildung in Spenglerei, Lackiererei und Karosseriebau
• Prämie für Erfolge in der Berufsschule
•  Sicherer Arbeitsplatz mit gutem Betriebsklima und verschiedenen Zusatzleistungen 

Anforderungsprofi l:
•  Handwerkliches Geschick und genaues Arbeiten
•  Hilfsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
•  Höchste Qualität für unseren Kunden steht im Vordergrund

Bewerbung bitte direkt per Mail an: o� ice@christian-huber.at oder gerne auch 
persönlich.

www.karosseriefachbetrieb.atwww.karosseriefachbetrieb.at

LEHRLING FÜR KAROSSERIEBAUTECHNIK (m/w)
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ArbeiTsreChT

Raus aus dem Lehrverhältnis
OÖ. Den falschen Lehrberuf 
erwischt? Probleme mit dem 
Lehrbetrieb? Ein Wechsel der 
Lehrstelle oder gar des Lehrbe-
rufes ist möglich. Rechtlich ge-
sehen gibt es fünf Möglichkei-
ten der vorzeitigen Aufl ösung 
des Lehrverhältnisses. 

Die ersten drei Monate des Lehr-
verhältnisses gelten als Probezeit. 
Besucht ein Lehrling während der 
ersten drei Monate des Lehrverhält-
nisses einen Be rufs schul lehr gang 
(acht bis zwölf Wochen), so gelten 
die ersten sechs Wochen der tat-
säch lich en betrieblichen Beschäf-
tigung als Probezeit. Es zählt also 
nur die im Betrieb verbrachte Zeit. 
Während der Probezeit kann der 
Lehrvertrag sowohl vom Lehrling 
als auch vom Lehrberechtigten je-
derzeit einseitig und ohne Angabe 

eines Grundes und ohne Einhal-
tung einer Frist oder eines Termins 
schriftlich auf ge löst werden. Der 
Lehrvertrag kann außerdem bei 
Willensübereinstimmung von Lehr-
be recht igtem und Lehrling jederzeit 
einvernehmlich vorzeitig aufgelöst 
werden. 

einseitige Aufl ösung
Der Lehrvertrag kann vom Lehrbe-
rechtigten einseitig schriftlich vor-

zeitig aufgelöst werden, zum Bei-
spiel wenn der der Lehrling trotz 
wiederholter Ermahnung seine 
P� ichten nach dem Berufsbildungs-
gesetzes, dem Schulpflichtgesetz 
oder dem Lehrvertrages verletzt 
oder vernachlässigt. 
Der Lehrvertrag kann auch vom 
Lehrling einseitig schriftlich vor-
zeitig auf ge löst werden, wenn etwa 
der Lehrling ohne Schaden für seine 
Gesundheit das Lehrverhältnis nicht 

fortsetzen kann oder der Lehrling 
seinen Lehrberuf aufgibt. 

Außerordentliche Aufl ösung 
durch Lehrling oder betrieb
Der Lehrling kann zum Ende des 
ersten Lehrjahres und bei Lehrbe-
rufen mit min dest ens dreijähriger 
Dauer auch bis zum Ende des zwei-
ten Lehrjahres das Lehr ver hält nis 
unter Einhaltung einer Frist von 
einem Monat außerordentlich auf-
lösen. 
Auch der Lehrberechtigte kann das 
Lehrverhältnis zum Ende des ers-
ten  Lehr jahr es und bei Lehrberufen 
mit mindestens dreijähriger Dauer 
bis zum Ende des zweiten Lehr-
jahres unter Einhaltung einer Frist 
von einem Monat außerordentlich 
au�  ös en. Allerdings ist die außer-
ordentliche Auflösung durch den 
Lehr be recht igt en an ein Mediati-
onsverfahren geknüpft. 

Auch bei Problemen sollte die Aufl ösung des Lehrverhältnisses gut überlegt sein.

Foto: Just Life/shutterstock.com

DEINE LEHRE
MIT HIGHLEITZ.
Leitz fertigt Werkzeuge für die professionelle zerspanende Bearbeitung.
Wir sind technologieführender Hersteller und suchen dich: engagiert, motiviert
und von technischen Innovationen begeistert!

MASCHINENBAUTECHNIKER/IN
ZERSPANUNGSTECHNIKER/IN

Wir freuen uns über deine Bewerbung!
Leitz GmbH & Co. KG, Leitzstraße 80, 4752 Riedau
Christian Gumpinger, Tel. +43 7764 8200-0
jobs@rie.leitz.org www.leitz-lehre.at

Du hast:
■ einen erfolgreichen Pflichtschul-

abschluss
■ den Willen, eigenverantwortlich

zu arbeiten
■ Teamgeist

Du willst:
■ in einem international führenden

Unternehmen mitarbeiten
■ freiwillige Auslandsaufenthalte
■ Lehrlingsentschädigung im

1. Lehrjahr: € 749,-
■ bis zu € 1.000,- Prämie zum

Lehrabschluss#HIGHLEITZ
INSIDE
Deine persönliche Leitz Tour

auf www.leitz-lehre.at
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einbLiCKe

Ein langer Weg, bis ein neuer 
Ausbildungsberuf entsteht
OÖ. Um den Anforderungen an 
moderne Berufsbilder gerecht 
zu werden, kommt der laufen-
den Modernisierung der Ausbil-
dungsordnungen große Bedeu-
tung zu.

Die Initiative für eine Neuord-
nung geht im Allgemeinen von 
den betroffenen Branchen sowie 
den zuständigen Ministerien und 
den Sozialpartnern aus. Aber auch 
internationale Entwicklungen und 
Bildungsprogramme tragen hier-
zu bei. Immer stehen die Anforde-
rungen des Berufslebens und die 
praktischen Erfordernisse in einer 
Branche im Vordergrund. Inhalt-
lich werden die Ausbildungs-
ordnungen vom Wirtschaftsmi-

nisterium unter Beiziehung des 
Bundes-Berufsausbildungsbeirats 
vorbereitet. Dabei werden sie 
durch wissenschaftliche Studien 
und Evaluierungen unterstützt. 
Die Entwicklung neuer Berufsbil-

der erfolgt durch die Bildungsfor-
schungsinstitute in Zusammenar-
beit mit Sachverständigen aus den 
betroffenen Branchen. Auch der 
Bundes-Berufsausbildungsbeirat 
für das Wirtschaftsministeri-

um wir beigezogen. Gemeinsam 
wird eine Ausbildungsordnung 
erstellt. Wenn alles glatt läuft, 
sollten letzten Endes sowohl die 
Ausbildungsordnungen des Wirt-
schaftsministeriums als auch die  
Rahmenlehrpläne des Bildungs-
ministeriums in Kraft treten.

betriebe informieren und 
Ausbildner schulen
Danach folgen Schritte wie zum 
Beispiel die Information der be-
troffenen Betriebe und die Schu-
lung der Ausbildner. Die Ent-
wicklung neuer Berufsbilder stellt 
einen Schwerpunkt der Bundes-
regierung dar. Dabei sollen alle 
Berufsbilder im Hinblick auf Di-
gitalisierung und neuer Entwick-
lungen überarbeitet werden.  

In neuen Lehrberufen steckt viel Hirnschmalz.  Foto: XArtProduction/shutterstock.com

DEINE LEHRE
BEI KTM

LEHRE PROZESSTECHNIK *

Bei gutem oder ausgezeichnetem Lehrabschluss gibt es für dich ein KTM-Motorrad

Exkursionen und Motorradfahren stehen auf der Agenda der Lehrlinge bei KTM

KTM bietet dir die Möglichkeit eines Auslandsaufenthaltes

Von der Lehre mit Matura bis hin zu einem berufsbegleitenden Studium –

bei KTM ist alles möglich!

*Als Global Player mit österreichischen Wurzeln leben wir Vielfalt. Egal
welches Geschlecht du hast. Egal woher du kommst. Egal welche Haut-
farbe du hast. Egal welcher Kultur du angehörst. Bei uns zählst einfach DU!

BEWIRB DICH UNTER
CAREER.KTM.COM/LEHRE

Worauf du dich freuen kannst

Wir sind mehr als die kundenstärkste Regionalbank Oberösterreichs. Wir
gestalten die Zukunft unserer Region. Und dafür benötigen wir Mitarbeiter
mit Herz und Verstand – Menschen wie Dich.

Jedes Jahr im Sommer bieten wir motivierten jungen Menschen die Möglichkeit,
eine Lehre zum/r Bankkaufmann/-frau zu starten und dabei aus sich herauszu-
wachsen. In der dreijährigen Ausbildung lernen unsere Lehrlinge die spannende
Finanzwelt, den Umgang mit Kunden in einer Filiale und vieles mehr kennen.

Du:
möchtest nach erfolgreich absolvier-
ter Pflichtschule in ein innovatives,
modernes Bankinstitut einsteigen

bist gerne unter Menschen

interessierst dich für die Finanzwelt
und Wirtschaft

verfügst über sehr gute Umgangs-
formen und Kommunikationsgeschick

bist engagiert und bereit Verant-
wortung zu übernehmen

Wir:
ermöglichen eine praxisnahe Ausbil-
dung in unserer Filiale ab August 2021

bieten Abwechslung und Spannung
im Arbeitsalltag

fördern deine fachlichen und
persönlichen Kompetenzen in
speziellen Lehrlingsseminaren

punkten mit überdurchschnittlich
hohem Lehrlingsgehalt, beginnend
mit brutto € 872,20

unterstützen Lehre mit Matura und
weitere Karrieremöglichkeiten in
der Sparkasse OÖ

Interessiert?
Wir freuen uns auf Deine vollständige
Online-Bewerbung unter
www.sparkasse-ooe.at/karriere.

Lehrling Bankkauffrau/-mann
in unseren Filiale in Schärding (m/w/d)
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gesundheiTsWesen

Neue Ausbildungskombination aus 
Matura und Pfl egefachassistenz
OÖ. In der fünfjährigen Höhe-
ren Lehranstalt für Sozialbe-
treuung und Pfl ege (HLSP) an 
der Schule der Schwestern Ob-
latinnen in Linz werden ab Sep-
tember 2021 die Schüler gleich-
zeitig zur Matura und zum 
Abschluss als Pfl egefachassis-
tent geführt. Diese Ausbildung 
ist völlig neu in Österreich.

Die Ausbildung ist besonder pra-
xisnah gestaltet. Es steht direkt 
an der Schule ein eigener Si-
mulationsraum zur Verfügung, 
bestehend aus einem Patien-
tenzimmer und einem Dienst-
zimmer. Die mehr als 1.000 
Praktikumsstunden werden an 
verschiedenen Abteilungen des 

Kepler Universitätsklinikums, 
des zweitgrößten Krankenhauses 
in Österreich, absolviert. Obers-
tes Ziel der Ausbildung ist es, die 

Auszubildenden bestmöglich auf 
ihren Arbeitsalltag im Kranken-
haus oder in einer anderen P� e-
geeinrichtung vorzubereiten. 

„Jungen Menschen, die sich für 
diese Ausbildungsvariante ent-
scheiden, stehen viele beru� iche 
Möglichkeiten mit zahlreichen 
Aufstiegschancen offen. Wir 
brauchen engagierte junge Frau-
en und Männer für diese wich-
tigen sozialen Berufe im Pfle-
gebereich. Daher freue ich mich 
besonders über diese neue kom-
binierte Ausbildungsschiene“, 
sagt Gesundheitsreferentin und  
Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Christine Haberlander. 

Die Praxisstunden werden am Kepler Universitätsklinikum absolviert.  Foto: KUK Die Pfl egefachassistenzberufe sind 
im Gesundheits- und Krankenpfl e-
gegesetz geregelt und unterstützen 
Angehörige des gehobenen Dienstes 
für Gesundheits- und Krankenpfl ege 
sowie Ärzte.

milltech GmbH
Gewerbestrasse 6, A-4774 

St. Marienkirchen b. Schärding
Telefon: +43 (0)7711 31615-0

Fax: +43 (0)7711 31615-40
office@milltech.at | www.milltech.at

Berufsbild Lehre

metalltechnik /
hauptmodul 
zerspanungstechnik

Du liebst Genauigkeit, modernste 
Steuerungstechnik und handwerkliche Arbeiten?
Dann ist dies genau der richtige Beruf für dich – 
egal ob du Mädchen oder Junge bist. Du fertigst auf 
hochmodernen CNC-Anlagen Bauteile für 
Flugzeuge, Motorräder, Allradfahrzeuge, Eisenbahn-
sicherheitstechnik und für diverse Maschinen-
bauunternehmen. 

Das Milltech Versprechen
Unser Ziel ist es, dich im Beruf des Zerspanungs-
tech-nikers/-technikerin auf höchstem technischen 
Level auszubilden – das versprechen wir dir. 
Du erlernst unsere High Tech Maschinen mittels 
Roboter zu bedienen, die Bearbeitungsprogramme 
für unsere Maschinen selbst zu erstellen und die 
Vorteile einer voll automatisierten Fertigung für 
dein späteres Leben zu nutzen.

Lehrzeit: 3,5 Jahre
Berufsschule:
Attnang-Puchheim und Steyr (ab 2. Klasse)

bist du

bereit

für cnc 

extre
m?

Bewirb Dich jetzt 
für eine Ausbildung 

mit Zukunft:

Lehre Metall
techniker(in) / 

Zerspanungs
techniker(in)

Ausbildung bei Milltech

unsere 
zusatzleistungen

∂ Milltech zahlt dir pro Lehrjahr zusätzlich zum 
 aktuellen Kollektivvertrag monatlich +50,– Euro

∂ Kostenlose Arbeitsbekleidung inkl. kostenloses 
 Reinigungsservice während der Lehrzeit 

∂ Mittagsverpfl egung mit Firmenzuschuss 

∂ Zusätzliche Weiterbildungsmassnahmen inkl.  
 Persönlichkeitsentwicklung, Teambuilding etc.

∂ Eigene Lehrwerkstätte

∂ Kostenloser Führerschein (Klasse B) bei
 entsprechender Leistungserbringung* ab 
 Eintritt Sommer 2020 

 * 1.+ 2. Klasse Berufsschule mit Auszeichnung (50% bzw. Euro  
 500,–), 3.+ 4. Klasse Berufsschule und Lehrabschlussprüfung 
 mit ausgezeichnetem Erfolg (50% bzw. Euro 500,–)
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MOTOrrAdTeChniKer

Das Schrauben 
zum Job machen
MATTighOFen/OÖ. Das tech-
nologische Hochzeitalter hat 
auch in der Zweiradwelt Ein-
zug gehalten. Gleichzeitig sind 
die Ansprüche an Lehre und 
Ausbildung gestiegen, wie das 
Beispiel der KTM AG zeigt.

Lehre mit Matura, berufsbeglei-
tendes Studium sowie eine Viel-
zahl an Weiterbildungsmöglich-
keiten stehen mittlerweile zur 
Auswahl. Als führendes Indus-
trieunternehmen setzt die KTM 
AG darauf, die Führungskräfte 
von morgen im eigenen Haus aus-
zubilden und zu trainieren.
Wie wahrscheinlich viele Schü-
ler beschäftigte auch Fabian nach 
bestandenem Schulabschluss die 
Frage: Was fange ich mit mei-
ner Zukunft an? „Nach mei-
nem Schulabschluss begann ich 
zunächst ein Studium. Relativ 
schnell merkte ich aber, dass mir 
die handwerkliche Arbeit fehlte 
und beschloss, eine Industrieleh-
re zum Kraftfahrzeugtechniker 
(Motorradtechnik) bei der KTM 
AG zu beginnen. Durch die Ro-
tation in den verschiedenen Ab-
teilungen sowie den zusätzlichen 
Schulungen in der Lehrwerkstatt 
bekommt man eine vielseitige 
und anspruchsvolle Ausbildung 
geboten.“ Die Einsatzbereiche 
eines ausgebildeten KFZ-Tech-
nikers (Motorradtechnik) bei 

der KTM AG sind groß. Von der 
Produktion über die Forschung 
und Entwicklung bis hin zum 
möglichen weltweiten Einsatz 
als Rennmechaniker reicht die 
Bandbreite. 

der Tätigkeitsbereich von 
Zweiradtechnikern
Die Ausbildung zum Motor-
radtechniker erfolgt im Modul-
lehrberuf Kraftfahrzeugtechnik 
im Hauptmodul Motorradtech-
nik. Moderne Sicherheitstech-
nik und immer mehr Elektro-
nik gehören mittlerweile zum 
Ber ufsbi ld  von Zwei rad-
technikern.
Kraftfahrzeugtechniker im 
Hauptmodul Motorradtechnik 
führen Prüf-, Montage-, Ser-
vice-, Wartungs- und Repara-
turarbeiten an Motorrädern aller 
Typen, Größen und Marken 
durch. Sie lernen mechanische, 
elektrische und elektronische 
Mess- und Prüfverfahren anzu-
wenden, Bauteile des Fahrwerks 
wie Motorradrahmen, Federung, 
Radführung, Radaufhängung, 
Lenkung, Bremsen, Räder und 
Bereifung zu prüfen sowie die 
elektrische und elektronische 
Anlage eines Motorrades zu 
prüfen, auszubauen, zu montie-
ren und zu warten. Sie nehmen 
Einstellungen am Motor, an den 
Bremsen oder an der Lichtanlage 
vor. 

Elf der insgesamt 63 Lehrlinge zum KFZ-Techniker sind bei der KTM AG weiblich. 

Foto: KTM AG

AMs OÖ

Qualifi zierungs-
Chancen nützen
OÖ. Coronabedingt sank im ver-
gangenen Jahr die Zahl der Per-
sonen in AMS-Kursen um 2.600 
auf 14.900. Im heurigen Jahr sol-
len es über 19.000 werden. „Wir 
wollen die Menschen ermutigen, 
den Schritt in Richtung Wei-
terbildung zu machen“, betont 
AMS-Landesgeschäftsführer 
Gerhard Straßer.

„Die Erwachsenenbildung setzt 
Methoden ein, die auf individuelle 
Lerngeschwindigkeiten Rücksicht 
nehmen, und die Vermittlung der 
Inhalte erfolgt in einer praxisnahen 
Form. Digitale Lehrmittel ermög-
lichen es, dass jeder Teilnehmer in 
jenen Bereichen gefördert wird, in 
denen es notwendig ist. Dabei wer-
den vorhandene Erfahrungen und 
Kenntnisse berücksichtigt, sodass 
auch die Ausbildungsdauer indivi-
duell angepasst wird.“

Vielzahl von Angeboten
Das AMS OÖ organisiert und � -
nanziert ein engmaschiges Qua-
lifizierungsnetzwerk: In jedem 
Bezirk gibt es Berufsorientie-
rungsangebote und an zentralen 
Standorten fachliche Ausbildungs-
zentren. Dazu zählen etwa die Co-
ders.Bay in Linz, die Übungs� r-
ma für Logistik und eCommerce 

in Wels sowie die Metall- und 
Frauenberufszentren. Im Rahmen 
des Programms Frauen in Hand-
werk und Technik sind für heuer 
Schwerpunkte in Labortechnik 
(Linz) und Fahrradmechatronik 
(Traun) geplant. Ortsunabhängig 
ist das seit Jahren sehr erfolgreiche 
eLearning-Projekt des AMS OÖ 
mit EDV-Ausbildungen, Sprach-
kursen, kaufmännischen Skills 
und SAP-Anwendung.

Weiterbildungsdatenbank
Alle Quali� zierungsangebote � n-
den sich in der Weiterbildungs-
datenbank des AMS. Arbeitslose 
Personen können darin nach pas-
senden Angeboten suchen und eine 
Interessensmeldung an das AMS 
OÖ abschicken. Die Ausbildung 
kann in Form eines AMS-Kur-
ses absolviert werden, es werden 
aber auch Angebote am freien 
Bildungsmarkt gefördert. Be-
sonders interessant für Personen 
ohne aktuellen Berufsabschluss 
sind Ausbildungen im Rahmen 
von Lehre 18+, der Arbeitsplatz-
nahen Qualifizierung (AQUA) 
bzw. einer Arbeitsstiftung. Für 
eine bessere � nanzielle Absiche-
rung der Teilnehmenden sind zum 
Teil ein Weiterbildungsbonus oder 
ein Stipendium vorgesehen. www.
weiterbildungsdatenbank.at 

Weiterbildungsideen gibts unter weiterbildungsdatenbank.at.  Foto: fi zkes/shutterstock.com
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BÜCHL Ried 
Hannesgrub-Nord 20/1
4911 Tumeltsham
T 07752 83720
annahme-ried@autohaus-buechl.at

BÜCHL Schärding 
St. Florian am Inn 35
4782 St. Florian am Inn
T 07712 20410
annahme-schaerding@autohaus-buechl.at

BÜCHL Mattighofen 
Moosstraße 14b
5230 Mattighofen
T 07742 48270
annahme-mattighofen@autohaus-buechl.at

Wir suchen für unseren Standort in Ried, 
Schärding & Mattighofen 

Modullehrberuf, 
Dauer der Lehrzeit 
3,5 - 4 Jahre

1 Lehre = 2 Berufe, 
Dauer der Lehrzeit 
3,5 Jahre

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an: 
Büchl GmbH, 
zH. Herrn Clemens Büchl, 4782 St. Florian am Inn, Nr. 35 
oder buechl.clemens@autohaus-buechl.at

KFZ TECHNIKER-
LEHRLING
€ 691,- brutto

SPENGLER- & 
LACKIERER
LEHRLING
€ 691,- brutto

Das ist dein Ding. 
Alles, was dich weiterbringt. 

Von A nach B. Auf Rädern.

Du weißt, worauf´s ankommt. 

Die Autowelt ist dein Universum.

Fahren ist deine Passion. 

Mit allem, was dazugehört. 

Du willst keine Nummer in einem 

Großbetrieb sein, sondern dich 

in einem Familienbetrieb wieder-

fi nden?

Dann bist du bei uns richtig!

Das erwartet dich:

- Lehrwerkstatt
- interne Weiterbildung unserer Lehrlinge
- Selbstständig Arbeiten durchführen
- Bestmögliche Ausbildung 
- gute Vorbereitung auf die Berufsschule
- Mitarbeit in einem professionellen Arbeitsumfeld
- Familiäres Berufsklima
- Aufstiegsmöglichkeiten

Lehre beim Büchl:

UNSER LEHRLINGSBEAUFTRAGTER:

Dominic Feldweber

Wir suchen für unseren Standort in Ried & Schärding
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beruFsPOrTrÄT

Industrielehre: Maschinenbautechnik 
– heute so aktuell wie morgen
OÖ. Wer fährt nicht gerne 
Ski, wer nutzt nicht Aufzüge, 
freut sich im Winter, wenn der 
Schneepfl ug fährt oder beob-
achtet, wie die Feuerwehr mit 
ihren riesigen Löschfahrzeugen 
anrückt, um einen Brand zu lö-
schen? Dafür und in vielen an-
deren Bereichen braucht es die 
Maschinenbautechniker. 

Jeder Skihersteller braucht zum 
Beispiel eine Maschine, auf der 
er seine Skier herstellen kann. 
Selbst in der E-Mobilität hat der 
Lehrberuf eine tragende Rolle. 
Er ist ein Schlüssellehrberuf der 
Metalltechnischen Industrie und 
wichtig für die Herstellung von 
Basis- als auch Hochtechnolo-
gieprodukten der heimischen In-
dustrie.

Vom Webstuhl bis zur hoch-
modernen Produktionsanlage
Die industrielle Entwicklung 
hätte ohne die Maschinenbau-
techniker nie stattgefunden. 
Heute stellen Maschinenbau-
techniker einfache Maschinen-
teile bis zu hochkomplexen Ma-
schinen her und bauen diese im 
Team zusammen. 
Vorwiegend sind sie mit der 
Montage, Wartung und Repara-
tur von Fertigungsstraßen, Fließ- 
und Förderbändern, Aufzügen, 
Hebe- und Transporteinrichtun-
gen und Ähnlichem befasst. Sie 
kümmern sich um einen mög-
lichst störungsfreien Betrieb der 
Maschinen und Anlagen (zum 
Beispiel Produktionsanlagen, 
Förder- und Transportbänder, 
Verpackungsmaschinen und der-
gleichen), für die sie Verantwor-
tung tragen.
Im Fall von Störungen suchen 
Maschinenbautechniker mit 
Messgeräten systematisch nach 
den Fehlern, zerlegen die defek-

ten Bauteile, tauschen schadhaf-
te Teile aus und stellen gegebe-
nenfalls Ersatzteile auch selbst 
her. Dabei verwenden sie me-
tallbearbeitende Verfahren wie 
zum Beispiel Fräsen, Schrauben, 
Bohren, Drehen, Gewindeschnei-
den, Schweißen oder Löten. Alle 
diese spannenden Verfahren er-
lernen sie während ihrer Lehr-
zeit. Manchmal bearbeiten sie 
auch Blech oder Aluminium, um 
daraus Gehäuse- und Karosserie-
bauteile herzustellen.

Zahlen und Fakten zur Lehre 
Maschinenbautechnik
Der Beruf des Maschinenbau-
technikers ist ein Modullehr-
beruf (bestehend aus einem 
Grund-, Haupt- und Spezialmo-
dul) und hat eine Lehrzeit zwi-
schen dreieinhalb und vier Jah-
ren. Die Lehrlingsentschädigung 
beträgt in der Metalltechnischen 
Industrie im vierten Lehrjahr 
1.750,37 Euro. 

Maschinenteile herstellen, montieren, warten und prüfen: einige der vielen Aufgaben von Maschinenbautechnikern.

Ein Faible für Maschinen sollten Maschinenbautechnik-Lehrlinge mitbringen.

Foto: Gorodenkoff/shutterstock.com

Foto: David Dohnal/shutterstock.com
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Für Jugendliche gelten eigene 
Arbeitszeitbestimmungen
OÖ. Für Jugendliche gelten ei-
gene Arbeitszeitbestimmungen. 
„So dürfen Jugend liche bis 18 
Jahre nicht länger als 8 Stun-
den täglich und 40 Stunden wö-
chentlich arbeiten“, informiert 
die Arbeiterkammer.

In besonderen Fällen darf jedoch 
von dieser Normalarbeitszeit ab-
gewichen werden: Um eine längere 
Wochenfreizeit zu erreichen: Bei-
spiel: Freitag Frühschluss – hier 
kann die tägliche Arbeitszeit auf 
neun Stunden verlängert werden. In 
Ver bind ung mit Feiertagen können 
Fenstertage eingearbeitet werden, 
damit eine längere zusammenhän-
gende Freizeit entsteht. Wenn der 
Kollektivvertrag es zulässt, kann 

über einen mehrwöchigen Durch-
rech nungs zeitraum die Arbeitszeit 
in einzelnen Wochen ausgedehnt 
werden. Allerdings darf die Arbeits-
zeit im Durchschnitt dieses Durch-
rechn ungs zeit raum es 40 Stunden 

nicht übersteigen. Bei einer anderen 
Verteilung der Arbeitszeit darf die 
tägliche Arbeitszeit neun Stunden 
nicht überschreiten, die wöchent-
liche Arbeitszeit darf 45 Stunden 
nicht überschreiten. Bei Jugendli-

chen ab 16 Jahre kann die Tagesar-
beitszeit durch Reisezeiten bis auf 
zehn Stunden ausgedehnt werden.

das gilt für Überstunden
Jede Arbeitsleistung, die über die 
festgelegte tägliche oder wöchent-
liche Arbeits zeit hinausgeht, gilt für 
Jugendliche als Überstunde. Grund-
lage dafür ist das Kinder- und Ju-
gendlichenbeschäftigungsgesetz 
oder der entsprechende Kollektiv-
vertrag. Bei Lehrlingen, die älter als 
18 Jahre alt sind, ist für die Berech-
nung der Über stunden- Entlohnung 
der niedrigste im Betrieb vereinbar-
te Facharbeiterlohn bzw. das nied-
rigste Angestelltengehalt heranzu-
ziehen. Kollektivverträge können 
auch für Lehrlinge unter 18 höhere 
Über stund en ent gelte vorsehen.

Aufgepasst bei der Arbeitszeitabrechnung!  Foto: DoorZone/shutterstock.com

Wir sind auf der Suche zum sofortigen Eintritt:

 » Facharbeiter Bauspengler/in

 » Vorarbeiter/in - Facharbeiter/in 
Zimmerer/in - Dachdecker/in

 » Lehrling (Zimmerer, Fertighausbauer, Spengler, Dachdecker)

Wir bieten: 
• ausgezeichnetes Betriebsklima
• sicherer Arbeitsplatz
• abwechslungsreiches, selbständiges Arbeiten
• Mitfahrgelegenheit mit Firmenfahrzeug  

bzw. eigenes Firmenfahrzeug für Vorarbeiter
• junges, dynamisches Team
• Entlohnung nach KV-Holzbau bzw. KV-Metall für Bauspengler

Anforderungen:
• abgeschlossene Gesellenprüfung mit Praxis
• Führerschein B
• gute Deutschkenntnisse
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Hrn. Wolfgang  
Haderer, Tel. 0664 / 24 23 279 oder per E-Mail an  
o�ce@haderer-holzbau.at.
Nähere Infos unter www.haderer-holzbau.at

4724 Neukirchen am Walde
Ertl 25
07278/20330 - Fax DW 4
0664/24 23 279
o�ce@haderer-holzbau.at
www.haderer-holzbau.at

ZIMMERER & 
FERTIGHAUSBAUER (m/w/d)

Als regionales Familienunternehmen legen wir großen Wert auf beste Ausbildung. 
Starte mit uns deine Lehre zum...

HOLZBAU HAT ZUKUNFT

KARRIERE MIT  LEHRE

 GENBÖCK HAUS Genböck & Möseneder GmbH
z. H. Bmst. Herbert Kreuzroither

4680 HAAG/H. | Niedernhaag 32 | 07732/3651-0 | info@genboeck.at 
www.genboeck.at

 GENBÖCK HAUS Genböck & Möseneder GmbH

Bewirb 
dich jetzt 
oder vereinbare

 gleich einen
Schnuppertermin!

Bei uns lernst du, 
dir dein eigenes Haus zubauen – cool, oder?
Junges, motiviertes Team 
– wir packen‘s gemeinsam an!

Vielfältige 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
– man lernt nie aus...
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mehr als hoch hinaus...
mit einer Lehre
als Zimmerer/in
als Zimmereitechniker/in
als Dachdecker/in
als Spengler/in
Eine Karriere am Dach
steht allen Mädchen
und Burschen offen,
die hoch hinaus wollen!
Wir sind ein qualifizierter
und ausgezeichneter
INEO Lehrbetrieb!

Wir erwarten:
• Positiv abgeschlossene Pflichtschule
• Engagement und Ausbildungsbereitschaft
• körperliche Eignung (Schwindelfreiheit..)
• handwerkliches Geschick
• gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:
• Ausbildung in einem modernen Betrieb
• Mitarbeit in einem jungen, motivierten Team
• Arbeitskleidung und Sozialleistungen
• Prämiensystem für Ausbildungserfolge

• Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Komm auch du ins Team und
bilde dich bei uns zum gefragten
Facharbeiter aus!

Das hat Zukunft!
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Ab sofort auch Photovoltaik-
Anlagen bis 50 Kilowatt förderbar
oÖ/nÖ. 73.000 kleine Photo-
voltaik (PV)-Anlagen auf den 
Dächern von Ein- und Zweifa-
milienhäusern und Gewerbebe-
trieben wurden in den letzten 
zwölf Jahren mit der PV-Aktion 
des Klima- und Energiefonds in 
ganz Österreich gefördert. Nun 
erfährt das Programm einen 
deutlichen Anschub. 

Ab sofort fördert der Klima- und 
Energiefonds – dotiert aus Mitteln 
des Klimaschutzministeriums 
(BMK) – auch Anlagen bis zu 
50 Kilowatt. Damit können auch 
größere Wohnhäuser oder Gewer-
bebetriebe mit Sonnenstrom ver-
sorgt werden. Klimaschutzminis-
terin Leonore Gewessler: „Unser 

Ziel ist klar: 100 Prozent Strom 
aus Erneuerbaren Energien bis 
2030. Der Ausbau der Photovol-
taik ist dafür ein zentraler Bau-
stein. Mit der Erweiterung der 
Fördergrenze auf 50 Kilowatt trei-

ben wir den Ausbau auf großen 
und kleinen Flächen gleichzeitig 
voran.“ Klima- und Energiefonds-
Geschäftsführer Ingmar Höbarth: 
„Dank zusätzlicher budgetärer 
Mittel können wir nun auch grö-

ßere Anlagen fördern. Für eine 
höhere Planungssicherheit sorgt 
die Laufzeit des Programmes bis 
Ende 2022. Bauherren und Instal-
lateure � nden nun hervorragende 
Bedingungen für die Umsetzung 
ihrer Projekte zum Beispiel auch 
auf mittelgroßen Dächern vor. Mit 
der neuen Aktion geben wir dem 
Ausbau von Photovoltaik in Ös-
terreich noch einmal einen kräf-
tigen Anschub!“

ab sofort: PV-aktion neu
Gefördert werden ab sofort neu in-
stallierte, im Netzparallelbetrieb 
geführte Photovoltaik-Anlagen 
mit bis zu 50 Kilowatt. Größere 
Anlagen können errichtet werden, 
die Fördergrenze bleibt jedoch bei 
50 Kilowatt. 

Die Förderung von Photovoltaik-Anlagen wurde überarbeitet. 

Foto: anatoliy_gleb/shutterstock.com

IMMoBILIenBRanChe

AWZ erweitert das Verkaufsteam
oÖ. AWZ ist ein expandie-
rendes Familienunternehmen. 
Vermittelt werden Häuser, 
Wohnungen, Grundstücke, Ge-
werbe- und Agrarimmobilien.

Welche Neuigkeiten kann AWZ 
vermelden?

Hans Berger: Wir haben be-
merkt, dass sehr viele Menschen 
mit ihrer aktuellen Wohnsituati-
on unzufrieden sind. Gerade die 
Bevölkerung in der Stadt möchte 
aufs Land hinaus und sucht dort 
eine zweite Residenz. Auf der 
anderen Seite gibt es aber auch 
Menschen, die vom Land in die 
Stadt ziehen, um dort das „City-
Life“ genießen zu können. 

AWZ expandiert – warum? 

Berger: Wir erweitern jetzt unser
Team und sind froh, dass wir 
unseren Immobilienverkäu-
fern einen sicheren Arbeitsplatz 
bieten können.

Das heißt AWZ ist auf der Suche 
nach neuen Verkäufern?

Berger: Aktuell erweitern wir 
unser aktives Verkaufsteam und 
suchen Verkäufer. Sollte jemand 
auf der Suche nach einer neuen 
Herausforderung sein, freuen 
wir uns über jede Kontaktauf-
nahme mit uns. Neue Verkäufer 
sind bei uns richtig, wenn sie 
sich für Immobilien interessie-
ren, Freude am Umgang mit 
Menschen haben, zielstrebig und 
engagiert sind.

Was sollen neue Verkäufer mit-
bringen?

Berger: Für den erfolgreichen 
Verkauf von Immobilien ist 
Elan, Leidenschaft, Kommuni-
kationsstärke sowie natürliches 
Einfühlungsvermögen beson-

ders wichtig. Wer dies mitbringt, 
kann weiters von einer freien 
Einteilung der Arbeitszeit profi -
tieren und hat überdurchschnitt-
lich hohe Verdienstmöglichkei-
ten in Aussicht. Natürlich sind 
auch Quereinsteiger willkom-
men. Zur Unterstützung bietet 
AWZ regelmäßige Seminare.
 Anzeige

Hans Berger, Geschäftsführer der 
Firma AWZ Immobilien  Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH & Co KG
Ansprechpartner: Christian Gredler 
Telefon: 0664/86 97 630
E-Mail: bewerbung@awz.at
Web: www.AWZ.at
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GeSÜnDeR Wohnen

FH Wels bestätigt Keimfrei-Innovation
oÖ/nÖ. Nach zehn Monaten Co-
rona hat sich herausgestellt, dass 
der Großteil der Corona-Infek-
tionen durch Aerosole entsteht. 
Keime in der Atemluft reichern 
sich im Wohnraum an und ste-
cken die Bewohner an. Doch eine 
österreichische Innovation wirkt 
gegen konzentrierte Keime.

Die größten Keimzahlen � nden sich 
aus nachvollziehbaren Gründen 
meist am Türdrücker der Toilette. 
Ein Türgriff aus Kupfer oder Mes-
sing tötet jedoch darauf be� ndliche 
Keime ab. Das Kupfer kann die 
„Außenhaut“ der meisten Keime 
knacken, und die Keime vertrock-
nen. Keime in der Luft kriegen au-
tomatisch durch Luftbewegung 
Kontakt zu Wand und Decke. Und 
hier setzt eine Innovation an, deren 
außergewöhnliche Wirksamkeit so-
eben die Fachhochschule (FH) Wels 

bestätigt hat. „Wohnraum Doc“ und 
Er� nder Harald Weihtrager erklärt: 
„Diese Farben oder Spachtelungen 
entkeimen an der Ober� äche und 
vermindern die Keimzahl der vor-
beistreichenden Luft. Zudem sorgen 
sie dafür, dass sich keine ‚Keim-
nester‘ an Raumober� ächen bilden 
können. Denn alle Keime geben 
auch Stoffwechselprodukte ab, die 
für uns Menschen meist schädlich 

sind und solche Keimnester können 
krankmachende Schadstoffkonzen-
trationen in der Luft bewirken. 

ohne Biozide
Im Test der FH wurden bis jetzt 
Pilze und mehrere Bakterienstäm-
me getestet. Ohne Vorhandensein 
von chemischen Bioziden tötet 
die ‚BIO-KeimEx‘ Beschichtung 
Bakterien und Schimmelpilze ab.“

Chronisch kranke Menschen 
sind besonders gefährdet
Bei gesunden Menschen wird 
durch die Kontamination mit Kei-
men das Immunsystem trainiert. 
Das Immunsystem lernt mit diesen 
Gefahren umzugehen und sich da-
gegen durchzusetzen. Kinder und 
gesunde Menschen brauchen also 
durchaus diesen Reiz. Ist jedoch 
das Immunsystem durch eine an-
dere Erkrankung schon beschäftigt 
oder altersbedingt zu schwach, so 
kann es sich gegen die Keime nicht 
mehr zur Wehr setzen. Daher ist es 
besonders bei Älteren oder chro-
nisch kranken Menschen sinnvoll, 
keimtötende Ober� ächen einzu-
setzen. 
Es kann zwar immer noch ein 
Infekt zum Beispiel durch Tröpf-
cheninfektion entstehen, aber das 
Immunsystem wird generell ent-
lastet und kann sich diesem neuen 
Infekt stärker entgegenstellen.

Keime in der Atemluft reichern sich im Wohnraum an. Eine neue Decken- und Wand-
beschichtung kann sie abtöten, wie ein Test der Fachhochschule Wels bestätigt.

Foto: Rainer Fuhrmann/shutterstock.com

194.990,-ab  €
AKTIONSHÄUSER

*

DAS ZIEGELHAUS 
ZUM PREIS EINES 

FERTIGHAUSES  

* www.austrohaus.at
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Die Immobilientrends für 2021
oÖ/nÖ. Das vergangene Jahr 
hat gezeigt: Der Wohnimmobi-
lienmarkt ist verhältnismäßig 
krisenfest. Trotz alledem haben 
die Herausforderungen Auswir-
kungen auf den Markt und des-
sen weitere Entwicklung. Judith 
Kössner, Head of Immobilien bei 
willhaben, zeigt die wichtigsten 
Trends des Immobilienjahres 
2021 auf.

Durch die Flexibilisierung der Ar-
beit und die intensive Suche nach 
Grün� ächen rücken neue Regionen 
in den Fokus der Immobiliensu-
chenden. Neben dem gut angebun-
denen Speckgürtel großer Städte 
werden tendenziell ländlichere 
Lagen mit passender Infrastruktur 
attraktiv. Auch die arbeitsbedingten 
Wohnortwechsel werden zurück-
gehen, wenn sich Jobs von überall 

aus erledigen lassen. Das wird in 
den kommenden Jahren zu neu-
artigen Entwicklungen am Kauf- 
und Mietmarkt führen. „Möglich 
ist, dass vormals wenig attraktive 
rurale Gegenden eine Aufwertung, 
ehemalige Wohnhotspots hinge-
gen eine Preissteigerungs-Bremse 
erfahren“, erwägt Kössner.

ab ins Grüne: Freifl ächen 
gewinnen an Bedeutung
Auch auf die Wohn-Ansprüche 
wirkt die Gesundheitskrise ein. 
Ein Beispiel dafür: Frei� ächen. 
Zwar sind Balkone, Gärten und 
Terrassen bei Immobiliensuchen-
den immer sehr beliebt, in Zu-
kunft wird sich das aber nochmal 

steigern. „Wir haben während 
des Lockdowns 2020 einen re-
gelrechten ‚Run‘ auf Frei� ächen 
festgestellt. So haben sich zum 
Beispiel die Immobiliensuchen 
mit dem Stichwort ‚Garten‘ zu 
diesen Zeiten nahezu verdop-
pelt“, berichtet Kössner. Gerade 
wenn der Rückzug in die eigenen 
vier Wände zwingend notwendig 
ist, wird der Bewegungsraum an 
der frischen Luft zum Luxus. 

Freifl ächen kosten
Im wahrsten Sinne: „Laut einer 
aktuellen Analyse unserer Daten 
liegt zum Beispiel der durch-
schnittliche Preis von Mietwoh-
nungen mit Freifläche je nach 
Bundesland zwischen 2,5 Prozent 
(Oberösterreich) und 13 Prozent 
(Wien) über dem Mittelwert von 
Objekten ohne Frei� äche“, so die 
willhaben-Expertin. 

Wohnung mit Garten: schön, aber auch kostenintensiv  Foto: Artazum/shutterstock.com

EDER VOLLWERTZIEGEL

Zukunft Bauen.

UNSER HAUS
UNSERE WELT

Hallo – wir sind Julia und Max! Dass unser Traumhaus aus Ziegel gebaut wird, stand für
uns von Anfang an fest. Dennoch gab es viele Fragen: Welcher Ziegel? Welche Wandstärke?
In der BauSchau bei EDER in Peuerbach haben wir dann den EDER V42,5W entdeckt, einen
Vollwertziegel, gefüllt mit natürlichen Mineralwollflocken. Was uns überzeugt hat, dass er der
Ziegel für unser Traumhaus wird?
Erfahren Sie es auf www.eder.co.at/unserhaus-unserewelt.

TERMINVEREINBARUNG:
Tel.: 07276/24 150
E-Mail: info@eder.co.at

BauSchau
EINFACH

TERMIN

HOLEN!
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Benjamin Schwarzböck
Jugendberater

Computerspiele

Seit ich öfter zuhause 
bin, spiele ich mehr am 
Computer. Meine Eltern sind 
dagegen und deswegen 
streiten wir dauernd. Das 
will ich eigentlich gar nicht. 
Könnt ihr mir helfen?

B., 12

Hallo,

hast du deinen Eltern schon einmal 
gezeigt, welches Spiel du gerade 
spielst? Manchmal lassen sich da-
durch Vorurteile verringern. Zudem 
kannst du deine Eltern auf die Al-
tersempfehlung hinweisen, die es 
bei allen Spielen gibt. So können 
sie besser einschätzen, ob die 
Inhalte für dich und dein Alter an-
gemessen sind. Vielleicht haben sie 
sogar Lust, einmal gemeinsam mit 
dir zu spielen. Wichtig ist, dass ihr 
zumindest darüber sprecht. Erzähle 
ihnen, was genau dir an dem Spiel 
Spaß macht. Dann lässt sich leich-
ter nachvollziehen, warum du dich 
damit beschäftigst. Macht euch 
aus, wie lange du pro Tag spielen 
darfst. Computerspiele können 
die Freizeitgestaltung bereichern 
und dich sicherer im Umgang mit 
digitalen Medien machen. Aber 
auch hier gilt die Devise „alles 
mit Maß und Ziel“. Wichtig ist, 
dass du auch noch andere Dinge 
hast, die dir Spaß machen, denn 
zu viel am PC tut auch nicht gut. 
Professionelle Hilfe bei Problemen 
gibt es bei der Spielsuchtambulanz 
(spielsuchtambulanz.at).

JUGenDSeRVICe-

Benjamin Schwarzböck

Jugendservice Schärding
4780 Schärding, Ludwig-Pfl iegl-
Gasse 12, Mo – Do: 14 – 17 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel: 07712/35707
jugendservice-schaerding@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

eRnÄHRUnG

Happy Food: Lebensmittel 
mit Gute-Laune-Garantie
SCHÄRDInG. Für viele Menschen 
ist die Winterzeit seit jeher eine 
besondere Herausforderung. Vor 
allem die fehlende Sonnenein-
strahlung kann ganz schön aufs 
Gemüt drücken. Kommen wie in 
diesem Winter auch noch Sorgen 
und Ängste durch die Folgen der 
Corona-Pandemie dazu, ist das 
Stimmungstief praktisch schon 
vorprogrammiert. Eine ausge-
wogene Ernährung sorgt zwar 
noch nicht automatisch für gute 
Laune, doch tatsächlich wirken 
bestimmte Lebensmittel positiv 
auf die Seele.

Unser Wohlbefinden kann von 
Nahrungsmitteln stärker beein� usst 
werden, als wir oftmals glauben. 
Die Wissenschaft hat bewiesen, 
dass sich die Laune durch ausgewo-
gene Ernährung verbessern kann. 
Der Botenstoff Serotonin, der im 
Gehirn und im Darm gebildet wird, 
spielt dabei eine wesentliche Rolle. 
Bei gesunden Menschen, die tags-
über genügend natürliches Licht 
aufnehmen, ist der Serotoninspiegel 
in der Regel ausgeglichen. Jahres-
zeitbedingt kann es in den Winter-
monaten zu einem Serotoninman-
gel kommen. Denn während dieser 
Zeit nimmt die Intensität des Tages-
lichts ab, wir halten uns weniger im 
Freien auf und als Folge sinkt der 
Serotoninspiegel.

Darum kann essen glücklich 
machen
Mit einer ausgewogenen, vitamin- 
und mineralstoffreichen Ernährung 
kann ein harmloser Serotoninman-
gel aber gut ausgeglichen werden, 
weiß Marlene Wenzl, Diätologin 
am Klinikum Schärding. „Ein 
ausgewogener Serotoninspiegel 
in unserem Körper sorgt für Ent-
spannung und Zufriedenheit. Au-
ßerdem beugt Serotonin Heißhun-
gerattacken vor, es verringert die 

Schmerzemp� ndlichkeit und sorgt 
für einen gesunden Schlaf“, sagt die 
Expertin. Zwar steigt das Glücks-
gefühl besonders schnell an, wenn 
Kohlenhydrate und Fett kombiniert 
werden, zum Beispiel in Form von 
Schokolade, Chips oder Pizza, „die-
ser Effekt hält aber nur kurzfristig 
an, denn der hohe Energiegehalt 
begünstigt bei häufigem Genuss 
die Entstehung von Übergewicht“, 
warnt die Diätologin.

Auf die richtigen 
Lebensmittel kommt es an
Stattdessen rät Wenzl, öfter auf 
Vollkornnudeln, Kartoffeln, Na-
turreis und Vollkornbrot zurück-
zugreifen, denn sie enthalten mehr 
langkettige Kohlenhydrate, die 
langsamer ins Blut freigesetzt wer-
den. Serotonin wird nicht direkt 
mit der Nahrung aufgenommen, 
bestimmte Lebensmittel können 
jedoch zur Entstehung von Sero-
tonin beitragen. Die Aminosäure 
Tryptophan, die unter anderem in 
Milch und Milchprodukten, Eiern, 
Nüssen und Sojabohnen enthalten 
ist, ist dafür ein wichtiger Baustein. 
Der kombinierte Verzehr von tryp-
tophanhaltigen Lebensmitteln mit 
Kohlenhydraten unterstützt die 
Aufnahme von Tryptophan ins 
Gehirn und kann somit die Bildung 

von Serotonin begünstigen. Zudem 
sind Omega-3-Fettsäuren unerläss-
lich für einen guten Gehirnstoff-
wechsel und stärken darüber hin-
aus das Herz-Kreislauf-System. 
Fettreicher See� sch wie Makrele, 
Lachs und Thun� sch, Leinsamen 
(wirkt auch verdauungsfördernd) 
und Walnüsse sollten daher regel-
mäßige Bestandteile des Speise-
plans sein.
Weitere glücklich machende Le-
bensmittel sind zum Beispiel Ba-
nanen. Sie steigern die Laune und 
das Wohlbe� nden und werden am 
besten mit Milchprodukten kombi-
niert. Schokolade: Vielen Inhalts-
stoffen der Schokolade wird zuge-
traut, auf Gehirn und Stoffwechsel 
einzuwirken und die Stimmung 
positiv zu beein� ussen. Zucker als 
einer der Hauptbestandteile der 
Schokolade ist in der Lage, im Ge-
hirn Belohnungsmechanismen in 
Gang zu setzen. Bei der Schokolade 
sollte jedoch auf die Menge geach-
tet werden, da sie auch sehr kalo-
rienreich ist. Neben einer vitamin- 
und mineralstoffreichen Ernährung 
ist auch Bewegung an der frischen 
Luft und wenn möglich im Sonnen-
licht wesentlich, um Glückshormo-
ne entwickeln zu können.

Wichtiger beitrag für Körper 
und Seele
Studien bestätigen immer wieder 
den Zusammenhang zwischen einer 
gesunden Ernährung und einer ge-
sunden Psyche. „Das bedeutet kei-
nesfalls, dass sich jemand, der unter 
einer Depression leidet, einfach nur 
falsch ernährt“, warnt die Diätolo-
gin jedoch vor Vorurteilen. „Aber 
wer sich ausgewogen ernährt und 
eher selten zu fettigem und sehr zu-
ckerreichem Fast Food und zu Al-
kohol greift, leistet schon einen sehr 
wichtigen Beitrag für die seelische 
Gesundheit – und in diesen heraus-
fordernden Zeiten ist das für viele 
besonders wesentlich.“

Marlene Wenzl ist Diätologin am 
Klinikum Schärding. Foto: OÖG
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Kein 08/15 Sommerjob: Praktikum 
bei den Kinderfreunden Innviertel
InnVIeRTeL. Auch für diesen 
Sommer sind die Kinderfreunde 
Region Innviertel auf der Suche 
nach Ferialmitarbeiter und bie-
ten über 25 Jobs im Kinderbe-
treuungsbereich an. Magdalena 
war letztes Jahr bei der Aktion 
„Ferien im Betrieb“ mit dabei.

Wegen der Pandemie gibt es in 
vielen Bereichen unsichere Jo-
baussichten. Umso mehr freut 
es Simone Schabetsberger, Ge-
schäftsführerin der Kinderfreun-
de Region Innviertel, dass sie 
jungen Menschen bei der Suche 
nach einem Job helfen kann: „Wir 
hatten bereits letztes Jahr unsere 
Bewerber mit einer � xen Jobzu-
sage im Kinderbetreuungsbereich 

große Erleichterung ermöglicht 
und wir wissen, dass wir auch in 
diesem Sommer vielen motivier-
ten Personen einen Job mit Spaß 
und Action bieten können.“ Der 
Sommerjob kann als Praktikum 
angerechnet werden.
Magdalena aus Salzburg hat diese 
Chance bereits genutzt. „Beson-
ders Spaß gemacht hat es mir, 

wenn wir den Kindern eine Freude 
machen konnten, wenn wir Aus-
� üge gemacht haben und ich in 
ihren Augen ein Strahlen erken-
nen konnten.“ Angehenden Prak-
tikanten rät sie: „Ihr braucht starke 
Nerven, viel Power, ihr müsst das 
Kind in euch rauslassen und das 
Leben nicht ganz zu ernst neh-
men. Wenn Freude dabei ist und 

man sich selbst auch zum Affen 
machen kann, ist es das Schönste, 
mit Kindern zu arbeiten.“

Weiterbildung
Eine pädagogische Ausbildung 
ist für den Job von Vorteil, aber 
nicht zwingend erforderlich. „Das 
Wichtigste ist, dass man diese Ar-
beit gerne macht.“ Zudem gibt es 
eine kostenlose, verpflichtende 
Weiterbildung, um das pädagogi-
sche, rechtliche und organisatori-
sche Knowhow für die Aufgaben 
im Sommerjob zu erhalten. Weite-
re Infos gibt es auf der Homepage 
der Kinderfreunde. Bewerbungen 
können unter www.kinderfreunde.
cc/ferien oder per Mail an buero-
innviertel@kinderfreunde-ooe.at 
eingereicht werden.

Magdalena gefi el es besonders, den Kindern eine Freude machen zu können.

Foto: Magdalena P.

HÖRGeRÄTe-TeCHnOLOGIe

Volle Hörpower mit Akku statt Batterie
SCHÄRDInG. Bester Klang 
und mehr Energie im Alltag 
dank fortschrittlicher Technik: 
Welche Vorteile eine Akku-
Hör lösung bietet und warum 
Hörgeräte noch nie leichter zu 
bedienen waren.

Moderne Hörgeräte sind ein 
ständiger Begleiter im täglichen 
Leben. Ob bei der Arbeit, in der 
Freizeit, beim Sport, beim Hand-
werken oder auch im Urlaub – 
Hörgeräte von heute sollen nicht 
nur für besseres Hören sorgen, 
sondern auch einfache Handha-
bung und mühelose Integration 
in den Alltag garantieren. Vor 
allem Akku-Hörgeräte bieten jede 
Menge Flexibilität, indem sie un-
kompliziert aufgeladen und ein-
fach mit Smartphone oder Fern-
seher verbunden werden können. 

Schnelle Ladezeit 
Einer der großen Vorteile einer 
Akku-Hörlösung: Dank integrier-
tem Akku fällt der Batteriewech-
sel weg. Stattdessen werden Akku-
Hörgeräte einfach in der portablen 
Ladestation aufgeladen – egal ob 
zu Hause, im Büro oder im Ur-
laub. Eine Ladezeit von nur weni-
gen Stunden sorgt für 24 Stunden 
durchgehende Laufzeit. Zusätzlich 
gibt es eine 30-minütige Schnellla-
de-Funktion, die mehrere Stunden 
vollen Einsatz ermöglicht. 

Maximale Flexibilität
Außerdem stellen sich Akku-
Hörgeräte automatisch auf die 
jeweilige Hörumgebung ein 
und garantieren so einwandfreie 
Sprachverständlichkeit. Noch 
mehr Flexibilität bietet die Mög-
lichkeit zur einfachen Bluetooth-
Verbindung mit Endgeräten wie 

Smartphone oder Fernseher. Au-
diosignale werden dadurch direkt 
ins Ohr gestreamt. 

besser hören. Mit Sicherheit.
Neuroth bietet nicht nur die neu-
este Hörgerätetechnik, sondern 
sorgt mit einem umfassenden 
Schutz- und Hygiene-Konzept 

auch in allen Fachinstituten für 
eine sichere Hörversorgung unter 
höchsten Hygienestandards. Um-
fangreiche Informationen zu den 
neuesten Akku-Hörgeräten sowie 
zum Schutz- und Hygiene-Kon-
zept sind unter neuroth.com zu 
� nden. Anzeige

Akku-Hörgeräte sind die optimalen 
Begleiter im Alltag. Foto: Neuroth

Jetzt die neuesten Akku-Hör-
lösungen von Neuroth rasch 
und unkompliziert in gewohnter 
Umgebung testen.
Neuroth: Österreichische 
Tradition seit 1907

Neuroth-Fachinstitut 
in der Nähe: 
• Linzer Straße 4a

4780 Schärding

Terminvereinbarung: 
Telefonisch unter der Nummer 
00800 8001 8001 oder online 
unter neuroth.com
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35 JAHRe TIPS

Tips feiert 35-jähriges Jubiläum 
und erfüllt Lesern Herzenswünsche
OÖ. 1986 ging die erste Zei-
tung in Druck. Stets unter dem 
Motto „total regional“ liegen 
spannende, bewegende, lustige 
und abwechslungsreiche Jahre 
hinter Tips. Zum 35-jährigen 
Jubiläum lässt Tips auch die 
Leser mitfeiern und belohnt 
ihre Treue mit der Erfüllung 
von Herzenswünschen.

Aktuell gibt es natürlich viele 
Einschränkungen und vermut-
lich keinen stärkeren Wunsch 
als den, dass alles so ist wie 
zuvor: dass man sich ohne Vor-
behalte und Abstand mit den 
Liebsten treffen kann und wie-
der das Gesellschaftsleben zu-
rückbekommt, wie jedermann 

es kennt und liebt. Womöglich 
gibt es aber auch den ein oder 
anderen großen oder kleinen 
Wunsch, den Tips erfüllen kann,
beispielsweise eine Liebeserklä-
rung übers Radio senden, eine 
selbstgeschriebene Geschichte in 
der Zeitung veröffentlichen, die 
Heimat bei einem Gleitschirm-
� ug von oben erkunden oder er-
leben, wie Fernsehen gemacht 
wird.  

So funktioniert es
Einfach unter Angabe des Na-
mens, der Adresse und der 
Telefonnummer den persön-
l ichen Herzenswunsch an 
wunsch@tips.at schicken und das 
Tips-Team setzt alle Hebel in Be-
wegung, diesen zu erfüllen. 

Um Danke zu sagen, für jahrelange Lesertreue, erfüllt Tips zum 35-jährigen 
Jubiläum seinen Lesern Herzenswünsche.  Foto: Suzanne Tucker/ shutterstock.com

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 27. Jänner
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, Kübel-
pflanzen gießen; Teppiche und Polstermöbel 
feucht reinigen; Hausputz; Wasserinstallatio-
nen; Hautpflege
Ungünstig: verreisen

DO 28. Jänner
Vollmond um 20:17 Uhr, bis 03:55 Uhr 
Krebs – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Quellen suchen; schneiden, was 
schnell nachwachsen soll; Salben herstellen; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Familienan-
gelegenheiten

FR 29. Jänner
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  

Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Gehölze und Bäume, die Früchte 
tragen sollen, schneiden; Reinigungsarbeiten, 
lüften; einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Butter machen; Haare schneiden; Zahn-
behandlungen; chemische Reinigung; Haare 
schneiden und waschen 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

SA 30. Jänner
bis 09:03 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Heilkräuter anwenden; Zimmer-
pflanzen gießen, alle Hausarbeiten; auch 
nähen und basteln; Haare waschen und 
schneiden; Dauerwelle legen; guter Zeitpunkt 
für Diätbeginn; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Brennholz fällen

SO 31. Jänner
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

MO 1. Februar
ab 12:25 Uhr Waage – absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Heilkräuter anwenden; Zimmer-
pflanzen gießen, alle Hausarbeiten; auch 
nähen und basteln; am Vormittag noch Haare 
waschen und schneiden; guter Zeitpunkt für 
Diätbeginn; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Brennholz fällen

Siehe auch morgen

DI 2. Februar
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden (nur 
wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; Bastelarbeiten; 

eingewachsene Nägel pflegen; Hautpflege; 
gute Verhandlungsbasis 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MI 3. Februar
ab 15:20 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Siehe gestern und morgen 

DO 4. Februar
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; 
Pflanzen gießen und düngen; Wäsche wa-
schen mit halber Waschmittelmenge; Was-
serinstallationen; Nagelpflege; Warzen ent-
fernen; Sitzbäder; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen
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VOTInG

Gesucht wird das fescheste und
charmanteste Traumpaar aller Zeiten
OÖ/nÖ. Tips und Schanda Mode 
suchen das „fescheste Traum-
paar aller Zeiten“ – das fesches-
te, charmanteste, liebenswertes-
te und bezauberndste Brautpaar. 

Gleich ob im letzten Jahr geheira-
tet oder bereits silberne oder gar 
goldene Hochzeit gefeiert wurde, 
jedes Brautpaar kann diesmal an 
der Wahl teilnehmen. Von 27. Jän-
ner bis 26. Februar 2021 stimmen 
unsere Leser ab.
In diesem Jahr sucht Tips in Koope-
ration mit Schanda Mode nicht nur 
das Traumpaar aus 2020, sondern 
das fescheste Traumpaar aller Zei-
ten. Wer geheiratet hat und an der 
Wahl teilnehmen möchte, kann sich 
einfach auf www.tips.at/traumpaar 

registrieren, sein schönstes Hoch-
zeitsfoto hochladen, Daten eingeben 
und schon ist man beim Voting mit 

dabei. Um mehr Stimmen zu erzie-
len, emp� ehlt es sich, das Foto mit 
Link auch auf Facebook zu teilen 

und ordentlich die Werbetrommel in 
der Familie sowie unter Freunden 
und Bekannten zu rühren.

bis 26. Februar kann gevotet 
werden
Tips-Leser sind gefragt: Wer hat 
den Titel „Feschestes Traumpaar 
aller Zeiten“ verdient? Einfach on-
line für seine Favoriten stimmen. 
Auf das Gewinnerpaar wartet ein 
Warengutschein für ein Festtags-
out� t ihrer Wahl im Wert von 1.500 
Euro. Letzte mögliche Stimmabga-
be ist am Freitag, 26. Februar, um 
10 Uhr. Die Gewinner werden ver-
ständigt und in einem Nachbericht 
online und im Print verkündet. Wir 
freuen uns auf viele tolle Fotos und 
wünschen allen Teilnehmern viel 
Glück.

Theresa und Mario Prandstätter aus Linz wurden zum Traumpaar 2019 gekürt.
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Mitmachen & Warengutscheine für ein Festtagsoutfit 
Ihrer Wahl im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

In Kooperation mit:

Tips und Schanda Mode suchen das

Traumpaar aller Zeiten
fescheste

aller Zeiten
Hochzeitsfoto hochladen & gewinnen!

NEU Heuer für alle Brautpaare, gleich ob die Hochzeit 
im letzten Jahr oder vor 50 Jahren war.

Jetzt online abstimmen auf tips.at/traumpaar

In Kooperation mit:
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„Web & Call“ Mama/Papa 
hat Krebs am 28. Jänner

Die Krebshilfe Oberösterreich hat mit 
dem „Web & Call“ – einem Webinar 
mit anschließender Telefon-Hotline 
– eine Veranstaltung entwickelt, die 
Expertenwissen und persönliches 
Fragen verbindet. Dabei wird regel-
mäßig zu medizinischen, sozialrecht-
lichen und psychologischen Themen 
informiert und die Präsentationen 
online gestellt.

Am 28. Jänner fi ndet ein „Web & 
Call“ mit Krebshilfe-Beraterin Mag. 
Bettina Plöckinger zum Thema 
„Mama/Papa hat Krebs – wenn 
Eltern erkranken“ statt. Am 4. Fe-
bruar steht das Thema „Krebs – was 
kümmert’s mich. Informationen zu 
Vorsorge und Früherkennung mit 
Mag. Peter Flink“ am Programm. 
Am 11. Februar wird Krebshilfe-
Vorstand Prof. Hans Geinitz über 
„Strahlentherapie heilt Krebs immer 
präziser“ referieren.

Beginn ist 16 Uhr, Anmeldung unter 
service@krebshilfe-ooe.at bzw. 
unter Tel. 0732/777756.

In den Beratungsstellen, wo es 
möglich ist, werden persönliche 
Gespräche angeboten. Das Telefon- 
bzw. Online-Beratungsangebot 
bleibt natürlich aufrecht. 

Anmeldung & Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ 
Harrachstraße 13, 4020 Linz 
Tel.: 0732/777756
service@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at
fb: krebshilfeooe
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Bettina Plöckinger
Krebshilfe OÖ

bReTTSPIeL

„Innviertler DKT“ 
bereits ausverkauft
InnVIeRTeL. Die 4.000 Stück 
der im Herbst erschienen Sonde-
redition „Innviertler DKT“ sind 
bereits ausverkauft. Im Herbst 
2021 soll aber die nächste Versi-
on erscheinen.  

„Mit diesem Spiel wollen wir die 
Sehenswürdigkeiten, regionalen 
Schmankerln und erfolgreiche 
Unternehmen des Innviertels auf 
unterhaltsame Weise bewerben“, 
erklärt Erich Marschall. In seiner 
Braunauer Agentur erfolgte die 
Konzeption und Umsetzung des 
regionalen Brettspiels in enger 
Abstimmung mit dem Tourismus-
verband s’Innviertel und den Inn-
viertler Raiffeisenbanken. Bei den 
Kunden stieß das Spiel offenbar auf 
großes Interesse: „In den letzten 

Tagen wurden uns die Spiele förm-
lich aus den Händen gerissen“, sagt 
Karl Reininger, der Wirtschaftsdi-
rektor des Stiftes Reichersberg. Da 
die Zweitau� age in aktualisierter 
Version erscheinen soll, gibt es 
jetzt die Möglichkeit, neue Ideen 
unter info@innviertel-tourismus.
at beziehungsweise of� ce@08-17.
com ein� ießen zu lassen. Die bes-
ten Tipps werden mit einem Inn-
viertel DKT belohnt.

Innerhalb weniger Wochen war die 
Sonderedition ausverkauft. 

Foto: TV‘s Innviertel

JUGenDKARTe

Podcast #realt4lk
OÖ. Was aussieht wie ein krypti-
scher Code ist nichts anderes als 
die neue Podcast-Serie des Ju-
gendservice des Landes OÖ. Alle 
zwei Wochen erscheint ein neuer 
Podcast zu Themen, welche nicht 
nur Jugendliche interessieren.

Vier Ausgaben sind schon erschie-
nen und widmen sich folgenden 
Themen. Während der aktuelle 
Podcast das Multitalent Haut unter 
die Lupe nimmt, gibt die Ausga-
be 3 Auskunft zum Thema „Can-
nabis: Entspannungsmittel oder 
Droge?“ Primar Kurosch Yazdi 
vom Kepler Universitätsklinikum 
in Linz erklärt, was es mit den 
CBD-Produkten so auf sich hat. 
In den beiden anderen Podcast 
kommen Wissenschaftler Markus 
Hengstschläger und Martina Mara 
zu Wort. „Bestimmen Gene unser 
Talent?“ ist die Frage im Podcast 

mit Hengstschläger. Er verrät uns, 
wie man die eigenen Talente trotz 
Instagram, Facebook und Co. � n-
det und fördert. Und Martina Mara 
beschreibt im ersten Podcast, wie 
künstliche Intelligenz und Robotik 
Schritt für Schritt ein Teil unseres 
Alltags werden. Klingt interessant? 
– ist es auch! Reinhören unter www. 
4youcard.at

Der Podcast erscheint alle zwei Wochen.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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Pasta Aglio e Olio mit 
Walnüssen

Zutaten für 2 Portionen:
300 g Pasta 
(Empfehlung: Knoblauch-Pasta)
150 ml gutes Olivenöl
3 EL Knoblauchpaste
1 kl. Stück scharfe Peperonischote
1 Handvoll Walnusskerne
frische Petersilie

Zubereitung:

Die Pasta in Salzwasser bissfest 
kochen. In einer Pfanne das Oli-
venöl vorsichtig erwärmen und 
die Knoblauchpaste einrühren.
In einer separaten Pfanne in 
einigen Tropfen Öl die grob ge-
hackten Walnusskerne anrösten 
und auch die gehackten Peperoni-
Schoten ganz kurz mitrösten.
Die Pasta zum Knoblauch-Öl 
geben, ebenso die Walnüsse und 
Peperoncinostücke. Alles gut 
durchschwenken. Mit gehackter 
Petersilie bestreuen und servieren.

Diese Idee für die köstliche 
Kombination von Walnuss und 
Knoblauch stammt übrigens aus 
der französischen Küche: Hier gibt 
es die sogenannte Aillade – eine 
würzige Paste aus Knoblauch und 
Walnüssen, die auch als Dip zu 
Gemüse und Fleisch serviert wird.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.co.at

/einladungzumessen

/einladungzumessen
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Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 
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Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

Unterschrift ............................................................................................................................

Geld liegt bei

BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
Schärding

 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Pokale, Schmuck, Uhren,
Münzen, Tafelsilber, Orient-
teppiche, Bilder, Schreib-
u. Nähm., Antikes uvm.
Hausbesuche mit Hygiene-
maßnahmen.
 0664-5710057
www.josefhartmann.at
Hausentrümpelungen
und Wohnungsauf-
lösungen,
Mobil:   0676-5076980

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe trockenes
Brennholz, auf Wunsch zuge-
schnitten und zugestellt, bitte
Tel. abends 07762-2894

Buchenscheiter frisch, 1 m,
€ 73,-/rm  06647843033

Dvds in englischer Spra-
che. Optimal um Englisch
aufzufrischen. 7 Stück,
Gesamtpreis 15 Euro. Ver-
sand bei Kostenübernah-
me möglich.
069981492328

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

SEHER 0664-3535277

NEUE Lumina Vital Thera-
pie Matte zur Behandlung
verschiedenster Krankhei-
ten. Eine von der wissen-
schaftlichen Medizin
anerkanntes Verfahren
zur Selbsttherapie, 690
Euro 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47175

Baukrane zu vermieten, ab
24 m bis 52,5 m Ausladung, 
Preis auf Anfrage, zwei Wo-
chen Mindestmiete, Wochen-
miete zzgl. Mwst.,  06278-
8463, office@harbeck-mietkrae
ne.at

Parkettbodensanierung.
 0699-81526063

Anna, 46 J., hübsch, schlank.
Ich liebe die Natur und fühle
mich in Wanderschuhen und
Stöckelschuhen gleich wohl, ko-
che gerne und doch alleine
macht nichts Spaß. HALLO, bist
Du der Mann, romantisch, ehr-
lich, mit viel Lust auf kuscheln,
küssen, Zärtlichkeit?
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Claudia, jugendliche 54-jähri-
ge Top-Frau. Sport, Kino, Thea-
ter, kochen, Musik, parkettsi-
cher, dabei sehr zärtlich, ero-
tisch und bei aller Stärke gerne
schwach. Meine Freundin hat
über diese Agentur den richti-
gen Partner gefunden, warum
nicht auch ich. Du, bis ca. 66
J., Liebhaber und Freund, hu-
morvoll, etwas sportlich. Na
dann!!!
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Heirat

Sanierung

Sportartikel

Übersiedlungen

Unterricht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

BMW

Ford

Mercedes

Hurra ist immer 
für uns da,der OPA wird 70 Jahr!der OPA wird 70 Jahr!
Die besten 

Glückwünsche,
alles Gute und viel 

Gesundheit
Deine Familie

Von Herzen alles 
Liebe zu deinem 
GEburtstag und 

Gottes Segen

wünscht dir deine Familie

Liebe Oma!
Alles Gute zum 95er
wünschen dir 
Josef und Maria, 
Enkel und Urenkel.
Bleib gesund!

Di. schon ab 20 Uhr als
ePaper  auf
                      www.tips.at

20 x in OÖ und NÖ

F:
 S

hu
tt

er
st

oc
k.

co
m

TipsQuiz
Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis beim

10 Fragen 
aus verschiedenen Wissengebieten

Zu gewinnen gibt es im Jänner 

5x2 Star Movie Kino Gutscheine

tips.at/quiz/jaenner2021

Neue 
Fragen 

im Jänner

Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis beim

aus verschiedenen Wissengebieten

Zu gewinnen gibt es im Jänner 

5x2 Star Movie Kino Gutscheine

tips.at/quiz/jaenner2021

Neue 
Fragen 

im Jänner

KFZ

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen in 

Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

MARIA, 67 J., Witwe. Eine
hübsche Frau, mit der es das
Leben nicht immer gut gemeint
hat. Die Einsamkeit macht mich
sehr traurig und es hat sehr viel
Mut gekostet, diesen Schritt zu
machen, aber man muss sei-
nem Glück auch ein bisschen
entgegengehen. Ich mag ge-
mütliche Ausflüge, bin mobil,
nicht ortsgebunden und freue
mich auf Dich, gerne bis fite
80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

KARINA, 29 Jahre, bin ein ro-
mantisches, attraktives Natur-
mädel mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Nachhilfe - Schülerhilfe
 07712-36113

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat,
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

BMW 525d xDrive
Automatik
Top Zustand, alle Service einge-
tragen, Bj. 4/2014, 212.000
km, € 15.900,-.  0664-
8157662.

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214
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kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Wohnungen

Verkauf

Häuser

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs Diverses Personal

Immo 
bIlIen

www.tips.at

Tips ist mit
765.000 Lesern
die klare Nr. 1 in OÖ*die klare Nr. 1 in OÖ
62,1% Reichweite in OÖ*

*Quelle: ARGE Media Analysen MA 19/20: Feldarbeit Durchführung GFK Austria, IFES, 01.07.2019-30.06.2020.
Ungewichtete Fälle: 2.168 in OÖ, max. Schwankungsbreite +/- 2,1 %.

Danke
an alle Leser!

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Traumpaar aller Zeiten

Mitmachen & Warengutscheine 
im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

aller Zeiten

Tips und Schanda Mode suchen das

fescheste

Jetzt online abstimmen auf tips.at/traumpaartips.at/traumpaar

Hochzeitsfoto hochladen & gewinnen!

NEU Heuer für alle Brautpaare, gleich ob die Hochzeit 
im letzten Jahr oder vor 50 Jahren war.

In Kooperation mit:In Kooperation mit:

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht - weiter darin wohnen!
AWZ Immo: Leibrente.at,
0664-6331862

Suche Haus, Sacherl oder
Grundstück vorzugsweise in
Alleinlage. Zustand egal.
Herr Kalchgruber,
  +436602017646

Älteres Haus zu kaufen
gesucht!AWZ Immo: Nette-
Familie.at,  0664-8984000

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123W
199.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
 +43 660 587 30 33

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123S
194.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
  +43 660 587 30 33

Suche Haus zu kaufen, für mei-
ne Familie, mit großem Garten/
Grundstück, es kann auch zu
renovieren sein. Bitte alles an-
bieten.  0699-12151200

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760
Wohnung mit Balkon dringend
gesucht! AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Pflegerin sucht Familien-
wohnung (Miete) oder
Haus (Miete/Kauf) in
Schärding.  0676-
6316677

Gepflegter Bungalow in
 Raab, Bründlallee
96 m² Gemütlichkeit mit Ni-
veau: Grundstück 875 m², Car-
port/Gartengeräte, vollmöbliert
und sofort beziehbar, überdach-
te Terrasse, Kaufpreis auf An-
frage, HWB 70;
AREV Immobilien
karin.hattinger@arev.at
 07752-85885303

Freinberg/Passau,  ab 1. Fe-
bruar, direkt an der Grenze,
nette, helle 76 m² Wohnung im
1. OG mit Blick auf die Donau,
in einem 6-Parteienhaus, best.
aus Vorraum, Küche, WZ, SZ
und KZ, Bad mit Wanne, sepa-
ratem WC, Abstellraum, Speis,
Balkon, Kellerabteil und Au-
toabstellplatz, Miete inkl. Ust.
€ 480,- BK € 110,- 3 MM Kau-
tion,  0664-73145757

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Bürokaufmann/Bürokauffrau
zur selbständigen Abwicklung
unseres Pflanzenversandes.
(Auftragsvorbereitung, Rech-
nungslegung, Schriftverkehr)
Ab Anfang März Saisonstelle/
Teilzeit Bewerbung an: office@
sarastro-stauden.com Sarastro-
Stauden, 4974 Ort im Innkreis
Umgebung Peuerbach:
Persönliche Assistentin für kör-
perlich beeinträchtigte Frau
(Rollstuhl), für Tagdienst am
Wochenende zw. 4 und 8 Stun-
den, für Nachtdienst, ca. 3
Stunden ab 22.15
 0664-1496562 (8.00 -
16.00)
Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
GRATIS Schmuckkollektion
www.luna.at
 0650-3962484

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Andorf, Schärding, Zell
an der Pram.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w.)
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Suchen erfahrene(n) Gärt-
ner(in)/Landschaftspfleger(in)
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621
Suchen Mitarbeiter (m/w) mit
Erfahrung in der Forstwirtschaft
für Kundenbetreuung und Ein-
satzleitung. E-Mail:
erich@hoertenhuemer.at,
 0676-6183621

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger- (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
ganz Oberösterreich. Füh-
rerschein und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte telefonisch
bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)
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Für unseren Standort inWels suchen wir ab sofort

Asphaltierer/Asphaltiererin
(Job-ID: req35576)

Ihre Aufgaben
 Gesucht werden Vorarbeiter/Vorarbeiterin, Asphaltierer/Asphaltiererin, Einsteller/
Einstellerin und Machschinisten/Maschinistinnen für unsere Bauvorhaben im
Zentralraum Wels, Kirchdorf und Ried im Innkreis

Ihre Qualifikationen
 Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Bauberuf oder entsprechende
Berufserfahrung im Asphalteinbau von Vorteil

 Führerschein B erforderlich, C von Vorteil

Wir bieten
Bruttolohn Vorarbeiter/Vorarbeiterin ab € 16,53/Std., Asphaltierer/Asphaltiererin ab
€ 15,05/Std., Maschinist/Maschinistin oder Einsteller/Einstellerin ab € 15,05/Std.,
angelernte Arbeiter/Arbeiterinnen ab € 14,70/Std., darüber hinaus nach Vereinbarung
aufgrund Ausbildung, Qualifikation und Berufserfahrung.
Werden Sie Teil unseres Teams!

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über das Onlineformular
auf www.strabag.at (Rubrik Karriere)

STRABAG AG
Tina Wagner
Salzburger Straße 205
4600 Wels/Österreich
Tel. +43 7242 434 17 - 11

Wir sind österreichischer Marktführer bei Mischfutter für Nutztiere und
verfügen über drei Produktionswerke mit einer schlagkräftigen, flächen-
deckenden Vertriebsstruktur. Wir suchen für unserWERK ASCHACH/
DONAU eine(n)

Lehrling
Elektrotechnik (m/w)
Modul: Anlagen- und Betriebstechnik
WIR BIETEN:
• Fundierte Ausbildung (3,5 jährig) gem. Berufsbild

UNSERE ERWARTUNGEN:
• Abgeschlossene Schulausbildung
• Handwerkliche Geschicklichkeit und technisches Verständnis
• Zuverlässigkeit, Genauigkeit und Lernbereitschaft
• Teamfähigkeit
• Entsprechende Deutschkenntnisse um Arbeitsaufträge mündlich
und schriftlich zu verstehen

Die kollektivvertragliche Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr beträgt
665,- € brutto/Monat. Wir freuen uns auf die schriftliche Bewerbung –
inkl. Lebenslauf und aktuellem Zeugnis.

KONTAKT: Bewerbung per e-mail mit Anschreiben und Lebenslauf
vertraulich an: bewerbung@garant.co.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

H E I M AT G E B U N D E N .

BEI UNS KEIN WIDERSPRUCH.

Jetzt 
bewerben!global-hydro.eu

GLOBAL Hydro Energy GmbH 
4085 Niederranna 41. Austria .  07285 514  

 career@global-hydro.eu

Du brennst für Innovation, Nach-
haltigkeit und Teamgeist? Wir 

haben die passende Stelle für dich:

H O C H I N N O V AT I V.

DIGITALER
INBETRIEBNEHMER (M/W)

SERVICETECHNIKER (M/W)

MECHANISCHER 
KONSTRUKTEUR (M/W)

PROJEKTLEITER (M/W)

(Mindestgehalt € 2.300 brutto)

Fokus DACH-Region 
(Mindestgehalt € 2.400 brutto)

(Mindestgehalt € 2.300 brutto)

Schwerpunkt: Bau (Mindestgehalt 
€ 3.200 brutto), Elektromechanik 
(Mindestgehalt € 3.200 brutto) 
oder Elektrotechnik (Mindestgehalt 
€ 3.000 brutto)

DATA SCIENTIST (M/W)

(Mindestgehalt € 3.000 brutto)

PROJEKTINGENIEUR
ELEKTROTECHNIK (M/W)

(Mindestgehalt € 2.300 brutto)

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Suchen LKW-Fahrer, 
eventuel mit Ladekran-
erfahrung, tägl. Heim-
kunft, € 2.400,- netto, 

Anmeldung Buag.
Bewerbung bitte 

schriftlich an: office@
harbeck-mietkraene.at

HARBECK Mietkräne
Gmbh & Co. KG, 
Hadermarkt 16, 

5121 St. Radegrund
Tel. Nr. 06278/8463

Danninger Transporte sucht ab sofort 
KRAFTFAHRER / IN  

mit Führerschein C + E + C95 Ausbildung
Nah- und Fernverkehr
Entlohnung laut KV.

Bewerbung : 07766 -2428 -0
Alois Danninger • Andorfer Straße 24 • A-4771 Sigharting

Tel. 07766/2428-0 •Fax 07766/2428-6

 Reinigungskräfte       für
Freinberg Hanzing

Teilzeit | Montag - Freitag Nachmittag
20 Stunden / Woche | Auto von Vorteil

€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV 
0664/88974367

m/w

 Reinigungskräfte       für
Riedau / Andorf gesucht!
Geringfügig | Tage und Arbeitszeiten 
nach Vereinbarung | Auto von Vorteil

€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV
0664/88974367

m/w

für 20 – 35 Std./Woche 
oder auf Basis geringfügiger 

Beschä� igung. 
Führerschein B erforderlich, 

Bezahlung lt. KV mit 
Bereitscha�  zur Überzahlung.

SCHULBUS-
LENKER (IN)

Standort: ST. ROMAN

KISLINGER
Taxi und Mietwagen

0676-7487381, kislinger.stephanie@aon.at
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 

eine(n) verlässliche(n)

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Alexander Koidl
Tel.: 0664 / 815 76 98
a.koidl@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Bagger-FahrerIn mit Führerschein C+E
Bezahlung laut KV Baugewerbe

Wir bieten
• Eine langfristige, sichere Anstellung in einem familiengeführten  

Traditionsunternehmen
• Verantwortungsvolle, abwechlungsreiche Tätigkeit
• Angenehmes Betriebsklima

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie  
entsprechen unserem Pro�l?  
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an  
o�ce@neulinger-leidinger.at oder vereinbaren 
Sie einen Termin zum Vorstellungsgespräch unter 
07762/2238.

BIOMIN entwickelt und produziert nachhaltige und qualitativ hochwertige Futtermittelzu-
sätze und Vormischungen für eine gesunde und rentable Tierproduktion. 

Sie wollen mit uns wachsen? Sehr gut! Unser Team in Haag am Hausruck sucht ab sofort tatkräftige 
Unterstützung in Vollzeit (38,5 Std./W.):

Sie sehen sich in einem wachsenden Familienunternehmen mit einer langfristigen Perspektive? 
QR-Code scannen und online bewerben (https://career.erber.group/karriere). 
Oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit dem Titel der angestrebten 
Position an jobs@biomin.net. 

Über Ihre Rückfragen freut sich: Melanie HOFFMANN, +43 2782 8030

Je nach Einstufung in unser ERBER Group Karrieremodell, Ihrer Berufserfahrung und Qualifikation bieten wir Ihnen für diese 
Position ein attraktives Gesamtvergütungspaket ab € 30.000 brutto p.a. (Vollzeit inkl. fixer und variabler Bestandteile).

LAGERMITARBEITER (m/w/d)
Diese Aufgaben legen wir in Ihre Hände:

• Organisation der Verladung aller aus- und eingehenden Güter
• Enge Zusammenarbeit mit unserem Export-Team, z.B. Abholungsbestätigung, Auftragsabwicklung, etc.
• Prüfen der Versanddokumente
• Ansprechpartner zu Themen rund ums Lager inklusive Einhaltung von Sicherheit und Ordnung
• Abwickeln der Warenausgangskontrolle und Überprüfung der Ladungssicherung

Was Sie dazu brauchen:
• Einschlägige Berufserfahrung
• Staplerschein und gute Deutschkenntnisse
• Freundlichkeit im Umgang mit Kunden setzen wir voraus
• Zuverlässigkeit und Genauigkeit
• Gute Computerkenntnisse von Vorteil

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)
Diese Aufgaben legen wir in Ihre Hände:

• Bedienen und Überwachen der automatisierten Produktionsanlagen
• Rüsten der Anlagen
• Koordination der Arbeitsabläufe
• Qualitätssicherung der produzierten Produkte
• Störungsbehebung, Wartung und Pflegearbeiten unter Berücksichtigung der relevanten Vorschriften
• Schnittstelle Produktion zu Instandhaltung

Was Sie dazu brauchen:
• Abgeschlossene technische oder landwirtschaftliche Berufsausbildung
• Einschlägige Berufserfahrung wünschenswert
• Schichtbereitschaft
• Zuverlässigkeit und Freude an der Arbeit im Team
• Gute Computerkenntnisse von Vorteil

Natürlich im Futter.

„Erni kocht“ 
in Brunnenthal

sucht  
Mitarbeiterin 

für Küche
4-Tage Woche 

(Mittwoch bis Samstag)
Ganzjahresstelle, 

25Std – 30 Std/Woche.
Bezahlung lt KV, Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Tel: 07712/4036
bei Fr. Haas

www.ernikocht.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Wir sind österreichischer Marktführer bei Mischfutter für Nutztiere und 
verfügen über drei Produktionswerke mit einer schlagkräftigen, flächen-
deckenden Vertriebsstruktur. Wir suchen für unser WERK ASCHACH/
DONAU zum sofortigen Eintritt eine(n) 

Staplerfahrer (m/w) 
IHRE AUFGABEN
• Kommissionierung von Waren
• Warenein- und -auslagerung
• Be- und Entladung der LKW  

bzw. Waggons

IHR PROFIL
• Einschlägige Berufserfahrung  

im Lager
• Staplerschein
• Schichtbereitschaft
• Verlässlichkeit und Teamfähigkeit
• Eigenständige und positive  

Arbeitsweise

UNSER ANGEBOT
• Kollektivvertraglicher Bruttolohn in Höhe von EUR 2.356,32 monatlich 

für 38,5 Wochenstunden. 
• Je nach Qualifikation und Berufserfahrung besteht die Bereitschaft  

zur Überzahlung.

Haben wir Ihr Interesse für diese spannende Position in einem pro-
fessionellen Umfeld geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung. Bewerbung per e-mail mit Anschreiben und Lebenslauf 
vertraulich an: bewerbung@garant.co.at

Mit 25 Jahren Erfahrung und 500 umgesetzten Projekte verfügt Bayer BWI über um-
fassende Erfahrung in den Bereichen Instandsetzung, Umbau, Betonbau, Verstär-
kung und vieles mehr.
Für unsere Instandsetzungsbaustellen von Amstetten bis Innsbruck (Schwerpunkt
Oberösterreich, Salzburg und bayrischer Grenzraum) suchen wir:

www.bayer-bwi.at

Ihr Profil:
- Erfahrung im Betonbau und der (Beton-)Instandsetzung
- Lehrabschluss (Maurer, Betonbauer, etc.) und sehr gute handwerkliche Fähigkeiten
- Deutschkenntnisse (zur Verständigung auf der Baustelle)
- Bereitschaft zu Baustelleneinsätzen von Amstetten bis Innsbruck
- B-Führerschein und eigener PKW
- gutes (räumliches) Vorstellungsvermögen, Verlässlichkeit und Teamfähigkeit

Unser Angebot:
- spannende, abwechslungsreiche Projekte, modernste Ausrüstung, Firmenautos
- interne und externe Ausbildungsmöglichkeiten und gute Aufstiegschancen
- Bereitstellung von Wohnungen (inkl. Kochmöglichkeiten)
- dynamisches Team und ein sehr gutes Betriebsklima

Gesetzliche Gehaltseinstufung Vizepolier: EUR 16,99/Stunde,
Vorarbeiter: EUR 16,53/Stunde, Facharbeiter: EUR 15,05/Stunde
+ Zulagen, Taggeld, Bereitschaft Überzahlung und attraktives Prämiensystem,

Vorarbeiter, (überwiegend)
mitarbeitende Poliere und

Facharbeiter

Bayer Bauwerksinstandsetzung
Hobelweg 4, 4055 Pucking

Tel. 07732 / 2261
office@bayer-bwi.at

Qualitätsbetrieb der

Gruppe

Mit 25 Jahren Erfahrung und 500 umgesetzten Projekte verfügt Bayer BWI über um-
fassende Erfahrung in den Bereichen Instandsetzung, Umbau, Betonbau, Verstär-
kung und vieles mehr.
Für unsere Instandsetzungsbaustellen von Amstetten bis Innsbruck (Schwerpunkt
Oberösterreich, Salzburg und bayrischer Grenzraum) suchen wir:

Ihr Profil:
- Erfahrung im Betonbau und der (Beton-)Instandsetzung
- Lehrabschluss (Maurer, Betonbauer, etc.) und sehr gute handwerkliche Fähigkeiten
- Deutschkenntnisse (zur Verständigung auf der Baustelle)
- Bereitschaft zu Baustelleneinsätzen von Amstetten bis Innsbruck
- B-Führerschein und eigener PKW
- gutes (räumliches) Vorstellungsvermögen, Verlässlichkeit und Teamfähigkeit

Unser Angebot:
- spannende, abwechslungsreiche Projekte, modernste Ausrüstung, Firmenautos
- interne und externe Ausbildungsmöglichkeiten und gute Aufstiegschancen
- Bereitstellung von Wohnungen (inkl. Kochmöglichkeiten)
- dynamisches Team und ein sehr gutes Betriebsklima

Gesetzliche Gehaltseinstufung Vizepolier: EUR 16,99/Stunde,
Vorarbeiter: EUR 16,53/Stunde, Facharbeiter: EUR 15,05/Stunde
+ Zulagen, Taggeld, Bereitschaft zur Überzahlung und attraktives Prämiensystem,
Firmenbus

Vorarbeiter, (überwiegend)
mitarbeitende Poliere und

Facharbeiter

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz
E-Mail: bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen;
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Sie! 
Wir suchen 

Tips bietet: - Ihr eigenes Verkaufsgebiet
 - Kundenstock zur Übernahme vorhanden
 - Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
 - Angestelltenverhältnis mit Fixum und Provision
 - Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Sie arbeiten direkt in Ihrer Region mit Ihren 
  Kollegen/innen zusammen

Aufgabengebiet: - Kundenberatung, Verkauf von Zeitungs- und Onlinewerbung
 - Tips in der Region repräsentieren
 - Abwicklung von Aufträgen

Sie bieten: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Freude an Beratung, Verkauf und Kundenbindung
 - Organisationstalent und EDV-Anwenderkenntnisse

Wir suchen aufgrund einer Pensionierung für die 
Ausgabe Schärding eine/n Mitarbeiter/in für den

40 Stunden/Woche, Dienstort Schärding
Verkauf  (Außendienst)

H&S Kabeltechnik GmbH

Jagern 62 | 4761 Enzenkirchen
Tel.: 07762 43 7050
E-Mail: bewerbung@hs-kabeltechnik.at

TECHNISCHER VERKAUF
Vollzeit. Unser aktuell 6 -köp� ges Männerteam braucht Verstärkung.

ANFORDERUNGEN:
• Abgeschlossene Ausbildung, auch Quereinsteiger sind willkommen
• Gute EDV-Kenntnisse
• Englisch in Wort und Schrift
• Einsatzfreude und Spaß am Verkauf

AUFGABEN:
• Angebotserstellung und Auftragsverhandlungen 
• Kundenberatung und -support 
• Weiterentwicklung der bestehenden Geschäftsbeziehungen

DAS BIETEN WIR IHNEN: 
Ein interessantes und vielseitiges Betätigungsfeld, ein erstklassiges Team und 
eine sichere Dauerstelle in unserem Unternehmen mit vielen Bene� ts. 
Der Mindestbruttolohn richtet sich nach dem KV, natürlich ist eine deutliche 
Überbezahlung je nach Quali� kation vorgesehen.

INTERESSE? 
Die detaillierte Stellenbeschreibung � nden Sie direkt auf unserer Website:

www.hs-kabeltechnik.at

TECHNISCHER VERKAUF

WIR ERWEITERN UNSER TEAM:
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Seat Leon Kombi: auf der Zielgeraden
Seat reklamierte für sich stets den 
emotionalen Part im Wolfsburger 
Markendickicht. Spätestens mit 
dem neuen Leon Kombi wird da 
niemand mehr widersprechen.

 
Freilich liegt das auch an der Kon-
 guration des Testwagens. Allei-
ne die „Desire Red“ – Lackierung 
geht schon mitten ins Herz. Scha-
de, dass wohl wenige den Mut zum 
Griff in die Farbkiste haben wer-
den. Dafür ist der Griff zur „FR“-
Ausstattung umso beherzter, die 
sportliche Schiene ist generell im 
Hause Seat Top-Seller. Man sieht 
auch beim Leon Kombi in der Se-
kunde warum, Stichwort FR-De-
tails an Front und Heck, Stichwort 
dezent tiefergelegtes Sportfahr-
werk. Die optionalen 18“-Zöller 
„FR Performance“ komplettieren 
den Augenschmaus.
Das Längenplus tut dem Kombi 
dabei gut, die gestreckte Silhouet-
te vermag neben der Dynamik auch 
einen Beitrag hinsichtlich Eleganz 
zu leisten. Wer sich eher dem Ratio-
nalen verschrieben hat, wird auch 
fündig. Beachtliche 620 bis 1.600 

Liter fasst der fein ausstaffierte 
Kofferraum. Zudem glänzt das 
Ladeabteil mit einem Sammelsu-
rium an sinnvollen Ladefeatures. 
Ski-Durchreiche, Spanngurt oder 
Netze sind ebenso part of the game 
wie die niedrige Ladekante und die 
ebene Ladefläche nach Umlegen 
der Fondlehne. Wer sich dann noch 
die elektrische Heckklappe gönnt, 
wird sein Glück als vollkommen 
betrachten.

Mildhybrid-System
Diese ziemlich lässige Kombina-
tion aus ins Gesicht schreiender 
Dynamik und hoher Ladekompe-
tenz schreit förmlich nach einer 
ordentlichen Motorisierung. Die 
Möglichkeiten zur Markteinfüh-
rung sind in der Hinsicht vielfäl-
tig, aber doch begrenzt. Bei 150 
PS ist Schluss, dafür aber in vielen 
Varianten. Der Testwagen ist der 
zu erwartende Verkaufsschlager, 
seines Zeichens der 1.5 eTSI ACT 
samt 7-Gang-DSG. Heißt über-
setzt, 4-Zylinder-Turbo-Benziner 
mit Mildhybrid-System und Zy-
linderabschaltung für die Umwelt, 
Automatik für den Komfort.

In echt stellt sich rasch heraus, dass 
auch die der Umwelt verp� ichteten 
technischen Finessen einen star-
ken, komfortablen Aspekt in sich 
tragen. Das gilt in erster Linie für 
das 48-V-Mildhybrid-System, wel-
ches den Leon bei Gaswegnahme 
in den Segelmodus versetzt und 
das sonst oft ruckelige Anfahren 
mit dem DSG Geschichte werden 
lässt. Der Verbrauch selber strahlt 
dabei nicht ganz so hell – im 
Schnitt konsumierte der Spanier 
im Test ordentliche 6,7 Liter auf 
100 Kilometer.

Digital und sportlich
Im Interieur ergeben Digitales in 
Form von Screen und Anzeigen 
und Sportliches wie Sportsitze 
und unten abgeflachtes Sport-
lenkrad ein sehr ansehnliches 
Großes und Ganzes. Die Verar-
beitung ist Top, die Bedienung, 
nein, kein Flop, in Sachen Laut-
stärke und Klima aber nicht der 
Weisheit letzter Schluss. Apro-
pos Schluss, der Leon Kombi FR 
eTSI DSG startet bei 32.640 Euro. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Seat Leon Kombi FR 1.5 eTSI ACT DSG ist ab 32.640 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Seat Leon Kombi FR 1.5 eTSI 
ACT DSG

Motor 
4-Zylinder Turbobenziner/Mildhybrid
Leistung
150 PS
Testverbrauch
rund 6,7 Liter
Max. Drehmoment
250 Nm / 1500 U.
Vmax
217 km/h
0 auf 100 km/h
8,7 Sek.
Preis ab
32.640 Euro

Echt lässig:
Dass einem nichts fehlt

Echt fett:
Umfangreiche Serienausstattung, fair 
gepreiste Extrapakete
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Ried Trainer Miron Muslic wünscht 
sich noch einen Mittelstürmer
rIED. Nach der unglücklichen 
0:1-Heimniederlage gegen Aus-
tria Wien sind die Verantwort-
lichen der SV Guntamatic Ried 
auf der Suche nach einem Mit-
telstürmer. 

von OMER TARABIC

Auch wenn das Debüt von Miron 
Muslic auf der Trainerbank der 
SV Ried nicht wie gewünscht 
verlief, kann Rieds neuer Coach 
mit der Leistung seiner Mann-
schaft gegen die Wiener – abge-
sehen von den ersten 30 Minu-
ten – zufrieden sein. Einzig die 
Torausbeute ließ zu wünschen 
übrig. „Die Austria hatte einen 
Torschuss. Wir hingegen konnten 
uns einige Top-Chancen heraus-

spielen. Leider haben wir diese 
nicht verwertet“, so Muslic nach 
der 0:1-Heimniederlage gegen die 
Wiener. 

Bajic scheitert an penz
Einer der auffälligsten Spieler 
auf der Seite der Innviertler war 
Ante Bajic, der zwei Top-Mög-
lichkeiten vorfand, jedoch am 
bärenstarken Austria-Torhüter 
Patrick Penz scheiterte.  

Nur ein Stürmer
Im Spiel gegen die Austria war 
klar ersichtlich, wo bei der SV 
Ried der Schuh drückt, nämlich 
auf der Position des Mittelstür-
mers. „Wir haben einen sehr 

großen Kader, jedoch mit Bernd 
Gschweidl nur einen richtigen 
Stürmer“, meint Rieds Sportko-
ordinator Wolfgang Fiala. 
Es ist kein Geheimnis, dass sich 
Rieds Trainer Muslic auf die-
ser Position noch eine Verstär-
kung wünscht, das hat er nach 
dem Spiel gegen Austria Wien 
öffentlich ausgesprochen. „Man 
hat heute gesehen, dass wir auf 
dieser Position nicht nachlegen 
konnten“, so Muslic. 

Ein training
Zwar haben die Innviertler mit 
Saddam Sulley im Herbst vergan-
genen Jahres einen Mittelstürmer 
verp� ichtet, dieser scheint den 

Ansprüchen jedoch nicht zu ge-
nügen und ist zudem ständig ver-
letzt. „Seitdem ich hier Trainer 
bin, hat Saddam erst ein Training 
absolviert“, meint Muslic.  

Vertragsaufl ösung 
Der Verein hat dem Spieler eine 
Vertragsauflösung angeboten, 
diese dürfte Sulley aber aller Vo-
raussicht nach nicht annehmen. 
„Wir sondieren den Markt, aber 
es wird nicht einfach, da unsere 
� nanziellen Mittel sehr begrenzt 
sind“, berichtet Fiala. 

Möschl ist zurück
Froh sind Muslic und Fiala über 
die Rückkehr von Patrick Möschl  
„Patrick ist offensiv universell 
einsetzbar. Er kennt den Verein, 
verfügt über genügend Bundes-
ligaerfahrung und hat schon in 
den vergangenen Monaten bei 
uns mittrainiert. Er ist de� nitiv 
eine Bereicherung für unseren 
Kader“, meint Fiala. 

Rieds Ante Bajic (l.) war gegen Austria Wien ein Aktivposten der Innviertler. 

Wolfgang Fiala, Sportkoordinator der 
SV Ried.  Foto:Scharinger

Wir sondieren den Markt, 
aber es wird nicht einfach, da 
unsere fi nanziellen Mittel sehr 

begrenzt sind.

WOLFGANG FIALA
SPORTKOORDINATOR DER SVR

 1. FC Salzburg 13 9 1 3 41 15 28
 2. SK Rapid Wien 13 8 3 2 30 18 27
 3. SK Sturm Graz 13 7 4 2 23 9 25
 4. LASK 13 7 3 3 26 14 24
 5. WSG Tirol 13 6 2 5 22 19 20
 6. RZ Wolfsberg 13 5 3 5 22 24 18
 7. SKN St. Pölten 13 4 4 5 25 25 16
 8. TSV Hartberg 13 3 6 4 14 23 15
 9. FK Austria Wien 13 3 5 5 13 18 14
 10. SV Ried 13 4 1 8 17 29 13
 11. SCR Altach 13 2 2 9 11 29 8
 12. FC Admira 13 2 2 9 14 35 8

SCR Altach - FC Salzburg 0:2 (0:0)
LASK - WSG Tirol 2:4 (2:3)
RZ Wolfsberg - TSV Hartberg 0:0 (0:0)
SK Rapid Wien - SK Sturm Graz 4:1 (2:1)
SKN St. Pölten - FC Admira 2:2 (2:1)
SV Ried - FK Austria Wien 0:1 (0:1)

BUNDESLIGA 1. LIGA

30.JÄN.
SV GUNTAMATIC RIED

FC FLYERALARM
ADMIRA

17:00

J O S K O A R E N A | L I V E A U F S K Y

Ihr 
Redakteur 
vor Ort

Omer Tarabic 
Mobil: 0676 / 502 55 01
o.tarabic@tips.at
www.tips.at
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Beratungs-Tipps

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Alexander Koidl
Silberzeile 5, 4780 Schärding
Tel. 0664 / 815 76 98
a.koidl@tips.at 

Ihr regionaler Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

KUltURVEREiN

Liederabend 
abgesagt

sCHÄRDiNG. Der Kulturverein 
Schärding hat entschieden, den 
Liederabend mit Philipp Mayer 
am Samstag, 13. Februar, im Ku-
binsaal Schärding abzusagen. Die 
Veranstaltung wird voraussichtlich 
in das 3. Quartal 2021 verschoben. 
Bis Mai 2021 hat der Kulturverein 
weitere fünf Veranstaltungen ge-
plant (siehe Infobox).

Sonntag, 28. Februar:
Kammermusik-Matinee „Zauber 
der Flöte“ im Kubinsaal Schärding; 
Beginn: 11 Uhr
Eintritt: VVK 12 Euro, Tageskasse 15 
Euro; Jugendliche bis 18 Jahre frei
Freitag, 19. März:
Konzert mit Cobario – „weit weg“ im 
Kubinsaal Schärding; Beginn: 20 Uhr
Eintritt: VVK 17 Euro, AK 20 Euro; 
Jugendliche bis 18 Jahre frei
Samstag, 17. April: 
Der Rose Pilgerfahrt, Märchen in 
der Welt der Musik im Kubinsaal 
Schärding; Beginn: 20 Uhr
Eintritt: VVK 17 Euro; AK 20 Euro; 
Jugendliche bis 18 Jahre frei
Donnerstag, 22. April:
Lesung Brita Steinwendtner in der 
Schlossgalerie Schärding; 
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt: 10 Euro; Jugendliche bis 18 
Jahre frei
Sonntag, 9. Mai:
Muttertags Matinee mit den 
Basil Coleman Solisten im Kubinsaal 
Schärding; Beginn: 11 Uhr
Eintritt: VVK 12 Euro, Tageskasse 15 
Euro; Jugendliche bis 18 Jahre frei

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Schärding: FrauenProgrammierTreff im Frau-
enBerufsZentrum (Eduard-Kyrle-Straße 1), für
alle Frauen - keine Vorkenntnisse notwendig;
jd. 1. und 3. Mi im Monat, 10-12.00. Auf-
grund des aktuellen Lockdowns beraten wir
Sie gerne telefonisch oder per Videotelfonie.
Workshops werden auf Distance Learning um-
gestellt. 0699-13159467

Schärding: InfoTreff für alle Frauen (Arbeit
suchende Frauen, FBZ-Interessentinnen, akt. +
ehem. Teilnehmerinnen des FBZ) im FrauenBe-
rufsZentrum (Eduard-Kyrle-Straße 1); jd. 1. und
3. Mi im Monat, 8-11.00. Aufgrund des aktuel-
len Lockdowns beraten wir Sie gerne telefo-
nisch oder per Videotelfonie. Workshops wer-
den auf Distance Learning umgestellt. 0699-
13159467

ENERGIE-STRÖMEN
Basis-Seminar: 26.-27.02.2021,
4910 Ried/innkreis
Susanne Jarolim: 0699-11116838,
www.integrale-ström-akademie.at

Sprengel Ried Nord:
Antiesenhofen, Ort/I., Reichersberg,
Eggerding, Lambrechten, Mayrhof,
Weilbach, Mörschwang, St. Georgen/
O., Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin/I., Senftenbach, Obernberg/I.,
Kirchdorf/I., Utzenaich, Tumeltsham,
Aurolzmünster, Eitzing, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:   141

Andorf-Ried/I.-Schärding: Partner-,
Ehe- Familien- und Lebensberatung, 
für Einzelpersonen, Paare u. Familien in schwie-
rigen Lebenssituationen u. Krisenbegleitung,
Beratung ermöglicht Veränderung, (Beratungs-
angebot kann kostenlos in Anspruch genom-
men werden!) Info: beziehungsleben.at, Anm.:
 0732-773676

Bez. Ried/. - Schärding: pro mente OÖ:
EGO Drogenberatung: Donnerstag, 14-
16.00, Termine n. VB, vertrauliche und kosten-
lose Beratung f. Betroffene und Angehörige,
Franz-Hönig-Str. 7, 4910 Ried;  0664-
8224999.

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Ried/I. – Schärding – Andorf – Grieskir-
chen: Frauenberatungsstelle, Verein
Frauennetzwerk3, Beratung in berufl., sozialen
u. persönl. Fragen, anonym und kostenlos:
 0664-8588033 od. 0664-5178530

Ried/I. - Schärding - Grieskirchen:
OÖZIV Support Coaching & Beratung f.
Menschen m. gesundheitl. Beeinträchtigungen
od. chron. Erkrankung; Ried/I., Kellerg. 2; Info:
 07752-26413 od. www.support.oeziv.org

Ried/I./Schärding: OÖ-Zivilinvaliden-
verband: Beratung für Menschen mit Behin-
derung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m. Terminvereinbarung:  0650-5176970

Ried/I./Schärding: Beratung des OÖ. Zivil-
Invalidenverbandes f. Menschen mit Be-
hinderung: jd. letzten Donnerstag im Monat,
Ried, Bahnhofstraße 13, 8-12.00; Termine:
 0660-5202650 (nachm. od. abends)

Ried/I./Schärding: Alkoholberatung des
Landes OÖ - vertraulich - kostenlos - anonym;
Mo, Di, Do, Fr: 8 - 12.30,  0664-60072/
89563

Ried: Schuldnerberatung,  Bahn-
hofstr. 38, Mo.-Fr. 08.00-12.00 und Di.+Do.
14.00-16.00, Beratung kostenlos! Sprechtag
in Schärding nach Vereinbarung; Tel. Anm.
 07752-88552

Ried/I./Schärding: Schuldnerberatung:
Mo–Fr 8–12.00, Di + Do 14–16.00; Anm.:
 07752-88552

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123



Anzeigen Schärding


